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Hierzu vier Beilagen.
" eagerrunNsedau.

preußische» Avgco' dncicnhau,, ; wurden sämtliche
Lahlrcchisamrägc gestern abgclebm.

Der Reichstag nabm gestern di - Branntweinsteuer -
noocllc m zwener Lesung an,^

Raid Pfingsten wird sich eine Korsercnz der Finanz-
Ministerder Bundesstaaten mit den, i" der Budgeckommis-
s,«n de« Reichstages angenommenen Besitzsteuerkompromiß
defaflcu. »

Der Bundcsrat dar der Vorlage über ein Militärluft¬
fahrt Fürsorgesctz zugestimm,

^
Ra» dem , B , L . -A " verlautet , daß der Antrag auf

Sicdergewabrimg der Cstniarkevzulaae in der dritten Le¬
imig der Neichseiats aus Ausnahme rechnen könne.

Tie internationale Konferenz zur Schaffung eines ein-
lieirlichen Lufttechies , die in Brussel ragte , dar ihre Arbeiten
tcenrer, odne zu einem prakrischen Ergebnisse zu kommen.

»
Wie die . Frkft , Ztg, " aus Wiener diplomatischen Krei¬

sen eriabtt , will Rußland den iialie ^ isch türkischen Krieg
vor eine Konferenz oringen , welche st -"» auch mit der Tar-
danclenlragc und der russisch -persischen , Grenzfrage beschäs-
»igen soll,

Tic Durchfahrt der Schisse durch die Dardanellen hat
begonnen , Tie ersten Schisse sind ohn . Unfall pass. rt.

Dar türkische Kriegsministerium verfügte , daß starke
tnippenkoniingenle aus beiden Teilen des Einganges deS
- »sporn« staiioniert werden , Zwei Bataillone haben be¬
reits die Lnhöbcn in der Näye von Bn .' ukdere besetzt.

»
Der türkische Ministcrrat beschloß die Ausweisung aller

Italiener aus der Türkei , mit Ausnahme der Arbeiter,
Lrdcnsgcistlichenund Witwen , Den Ausgcwicscncn wird
eine Frist von ll Tagen gewährt

>»
In der Kopenbagencr Schloßkirchc wurde die Leiche

König Friedrichs VIII , feierlich aufgebahrt.
*

Ter Bildhauer Professor HassetrüS , der Schöpfer deS
früher im Achillcion ans Korfu , jetzt in Hamburg stehenden
beinedenkmals, ist im Alter von 66 Jahren in Kopenhagen
gestorben.

»
Der Militärballon . Element B .ivard " bat während

eines gestern vormittag vom Lustschi' sparkc bei Eompicgne
nur unternommenen Fluges eine Höbe von 2900 Metern er¬
reicht und somit einen Weltrekord ausgestellt,

»
Bei Mcrada in Marokko haben in der Rächt vom 13.

WM , , , Mai schwere Kämpfe stattgcsundcn ; die Franzosen
blieben nach heftigem Kampfe Sieger.

30 Stimmen LU wenig!
Tie Entwickelung steht , -icht still Auch im preußischen

Abacordnelenhause nicht. Der Antrag aus Reform deS
veraltctenTreiklasscn Wahlrechtes, das schon
» irmaick . das elendeste aller Wahlsysteme- genannt hat,
bat eine Mehrheit im preußischen Abgcordnetenhause . In
dieser Kammer , in der die Konservativen und die Frei-
konservativen sonst so leicht die Majorität haben , gibt eS
für das ihnen aus den Leib zugeschnittene heutige ungleich«,
offene , indirekte plntokratisck« Wahlrecht nur noch eine
Minderheit! Ter gestrige Montag hat es klipp und klar
bewiesen , obwohl der Resormankrag — abgclehnt wor-
den ist Mit 30 Summen Mehrheit abgelehnt , 186 gegen
Isst Stimmen!

Ter Widerspruch zwischen Schein und Wirklichkeit läßt
stch leicht ausNorcn. Für den Antrag , über den namentlich
abgestimmtwurde , traten offiziell alle Parteien mit alleini¬
ger Ausnahme der Konservativen und Frrikonfervativen ein.
Aber von den Rationalliberalen fehlte etwa ein Drittel
der Abgeordneten, vom Zentrum beinahe die Halste ! So
siel der Antrag , der in Wirklichkeit » ine Mehrheit hatte.

Es wor ein Kompromißantrad! Tie National-
liberalen hatten eine Reform de« preußischen Wahlrechts
im Sinne der Beibehaltung des Trriklassensystems mit ge-
dcimer und direkter Stimmabgabe beantragt . Tic Fort¬
schrittler waren auf « (tzanze gegangen und hatten allgemei¬
nst!, gleiche », direktes und geheimes Wahlrecht mit Neu-
nntcilung der Wahlkreise gefordert , Al» Kompromiß hatten
sie aber noch einen lüoentuaiantrag eingebracht , der nur
ollLIMES B^ li ls-Wt Mit Lhkwu « t !LM ^L<chk

( also ohne Gleichheit und ohne Reuciiiteilunz der Woku-
rrcii'c » verlangte . Für die Grundsätze dieses letzteren An-
lraxcs haue >ich schon früher und auch jetzt das Zentrum
erklärt , das nur keine Neueinrciiung der Wahlkreise wollte,
und ebenso die Rationalliberalcn , die der Gleichheit des
Wablrccht » widerstrebten und statt dessen rin Pluralwahl-
rcchr wünschten. Wären beide Parteien bei der gestrigen
namentlichen Abstimmung besser „ präsent " gewesen, so wäre
die abgcschwächtc Reform 7 » rcbgegangku.

Aber natürlich war cs kein rrinrr Zufall , daß die
beiden starken Mittclparteicn , die den Ausschlag zu geben
barten , ihre Vertreter nicht in genügender Zahl zur stelle
batten ; sowohl das Zentrum wie die Rationallibcralcn
baden Mitglieder in der preußischen Landtagsfraktwn,
welche einer so weitgehenden Reform widerstreben , Tieie
widerstrebenden Mitglieder haben sich absichtlich der na¬
mentlichen Abstimmung serngehalten . Ein Teil von ihnen
ging darin so osten vor , daß er den Sitzungssaal ver¬
ließ , als die Abstimmung begann . Während also nach
den offiziellen Parteierklärungen eine Mehrheit hätte
vorhanden sein müssen, wurde mit Absicht und Vorbedacht
diese Mehrheit in eine Minderheit umgewandelt,

Tie Regierung hielt sich von der »ganzen Aktion fern,
Sic halte schon bei der Etatslesung durch Minister von
Taliwitz erklären lasten , daß nach ihrer Ansicht keine
neuen Tatsachen Vorlagen , um jetzt schon wieder eine
Reform oirzustrrbcn , nachdem der letzte Reformversuch vor
zwei Jahren erst am Widerstreit der Parteien gescheitert
sei. Rach dieser bestimmt abgegebenen Erklärung »vor
e » gestern allerdings ganz verständlich , daß sie sich , fern-
hielr bei einer Angllegeuheir , zu der sic nichts Neues,
hätte sagen können , Ihre Anwesenheit hätte höchstens
dekorative Bedeutung gehabt , die bei dieser wichtigen Ent¬
scheidung wirklich überflüssig war.

Tas preußische Wahlrecht wird also nun aus abscbbarc
Zeit unverändert bleiben . Jedenfalls wird das jetzige preu¬
ßische Abgeordnetenhaus keine Reform von Bedeutung mehr
vornebmen . Aber die Frage wird nicht von
der Tagesordnung verschwinden, Tic Wabl-
rcsorm anderer Bundesstaaten , das neu verliehene Wahl¬
recht de « clsaß lothringischen Polksparlamcnts , die zuneh¬
mende Erkenntnis von der Ungerechtigkeit des jetzigen vcr-
allttcn DrciklasscnsNstems. die lärmende Agiiaiion der So¬
zialdemokraten, die stillere, aber nachdrücklichere Propa¬
ganda der Fortschrittlichen Volksporici : das alles wird zu¬
sammen wirken, um immer neue Rcsormanttägc hervorzu-
ruscn.

Das Königswort von 1006 , daß die Reform
des preußischen Wablrcchis die dringlichste politische Ausgabe
der (Gegenwart sei , b l c i b r b e st e b c n . Es gibt den Ban¬
nerträgern der Resorinbesttcbung immer neuen Anreiz und
neue Kraft zum Sturmlaus . Wenn da« Abgeordnetenhaus
in seiner jetzigen Zusammensetzung versagt in dieser wichtigen
Frage , so fliegen die Hoffnungen bereit« dem im kommenden
Sommer zu lvählendcn neuen preußischen Parlament ent¬
gegen. Endlich, endlich wird es doch auch in dieser Mrund-
sragc heißen müssen: . Preußen in Deutschland
voran ! "

Uebcr dir gestrige Setzung des preußischen Abgeord¬
netenhauses sei noch folgendes berichtet : Die gestrigen
Wahlrcchisdebatten über die Anträge der beiden liberalen
Parteien gestalteten sich auch diesmal wieder teilweise recht
lebkast . Der naiionallibcrale Antraq will geheime Stim¬
menabgabe und direlte Wahl , der erste der fortschrittlichen
da« allgemeine, gleiche und direkte Wahlrecht mit geheimer
Strmmabgab : , ein zweiter muh noch Aendcrnng der Wahl¬
bezirke , Dazu erklärte zunächst der Abg . Dr . Wi eurer
iBp . l , die ganze Aktion gehe diesmal letzten Ende « darauf
hinaus , einmal cndgiltig scstzustellen, rvelchc Stellung die
bisher so zurückhaltende Regierung in dieser Frage eigent¬
lich emnehmc . Er war auch nicht so optimistisch, anzu-
nebmcn, daß sich eine Mehrheit für das ReichStagswahlr «ht
finden werde . Sehr deutlich rückte er schließlich im Namen
scmer Freunde von den Sozialdemokraten und ihren jüng¬
sten liebeltaten ob , Ter Bbg , Lobmann snl .l stand bei
der Begründung de« Antrages seiner Partei im Wesent¬
lichen auf dem Boden der seit langem bekannten Erklärungen
seiner Partei , Dann sorgte der Abg . Hirsch - Berlin
lSoz l für eine sehr interessante Unterbrechung der bisher
recht trockenen und allzu sachlichen Diskussion, Er hatte , wie
gleich zu Anfang schon Dr . Wiemer , nur Zorn vermerkt, daß
der Regicrungstisch an einem so bedeutsamen Tage demon¬
strativ leer blieb . Er sah darin « ine schwere Beleidigung de«
Parlament « und stellte den Antrag , di« Sitzung solange zu
unterbrechen, bis Herr v , Dethmann, . der sich eine ganze
Ewigkeit nicht habe blicken lassen"

, pflichtschuldigsterschienen
sei . Die Rechte versuchte Herrn Hirsch einfach auszulachen.
Und in der Tat war ja der Antrag nichts Weiler als eine
bloße Demonstration . Herr v , Hcndcbranb erklärte sich
dagegen und nach ibm die Herren Herold für da« Zen¬
trum , Frhr . v . Z « d l i tz <sk.) und Dr , Fried berg , » atl . ,.
Der Anttqä gjlh üstt rHrüjlcntzcr Aichrlmt atzgelejmt.

was wiederum erhebliche Heiterkeit vcrursackvc , Ra » Herrn
L e i n c r t l So ; , » ergriff dann unter allgemeiner Spannung
der Abg . Hcvdcbraiiv das Won zu einer von stürmischen
Zwischcnrusen der Sozialdemokraten oft unterbrochenen ein-
siündigcn Rede, Er lehnte eine Acndcrung des bestehenden
Wablrcchis strikte ab n »d gab eine lange Erklärung ab über
die Ursache der Ablehnung des sonjchrittlichen wie au»
des » ationallibcralen Antrages . Olroßes Interesse , aber
au» heftige» Widerspruch erregte der konser¬
vative ' Führer » ffr >cin : r Kritik der Stellung des Fort
schrill » zu den Sozialdemokraten , wobei er besonder» auf
das Srichwohlabkommen zwischen beide» Parteien Bezug
nahm . Schließlich setzte v , HehbebranS sich noch mit o«r
Sozialdemokratie selbst auseinander , Herr Herold (Ztr . l
meinte , der nationaliiberale Antrag sei eigentlich ganz
sympathisch , aber doch nur nach Behandlung in der Kom¬
mission , Dazu sei jeyr aber am Ende der Session keine
Zeit mehr vorhanden . Auch die anderen Anträge lehnte
Herr ' Herold ab . Nachdem dann noch Dr . Pa ch nicke
<Vp .) Herr » v . Hebdebrand ausführlich geantwortet halte,
kam man nach einigen Weiterungen zur namciuiichen Ab¬
stimmung , Ter Hauplanrrag der Freisinnigen und der
Antrag der Nakionalliberalen wurden abgclehnt, aber
auch der Eventualantrag der Freisinnigen , der di« For¬
derung einer Nrucintrilung der Wahlkreise und der Ölleich-
deit des Wahlrechts fallen ließ und nur auf der Forde¬
rung der direkten und geheimen Wahlrechtes bestand , Tie
Angelegenheit steht also noch immer gus dem alten Fleck.

politischer Tagesbericht.
vrutscder
Vorschuß Lorbeeren,

Tie Versitzung de » Frhrn , v . Marschalr 1>om Kon-
stantinopcler auf oen Londoner Botschaftrrposten hat all¬
gemeinen Beifall gefunden, so sehr es auch bedauert wer¬
den muß , daß er »ein altes Amt einem unerpröbtrn Neu¬
ling überlassen soll. Mber wir können es nun einmal uns
nicht leisten , wie die Chinesen , eine ganze Reihe von Ge¬
sandtschaften durch einen einzigen Vertreter versehen zu
lassen. Tazu sind wir zu wohlhabend , und überdies dürfte
dem fast siebzigjährigen alten .Herrn ein (Gewerbebetrieb im
Umherzichcn um seiner selbst willen nicht zugemutet werden.
Schade ist es freilich , daß .Herr v , Marschall nicht in Lon¬
don und in Lamdul zugleich deutsche Politik machen kann!
Tas ist die allgemeine und den so Beurteilten ehrende Rdet-
nung . Nun wäre es allerdings für de » Grafen Wolsf- Met-
ternich eine einfach vernichtende Anklage , zu der gar kein
Grund vorlicgt , wenn geglaubt würde,

"
daß bloß die Per¬

sönlichkeit des Herrn v. Marschall dazu ge fehlt hätte , mit
einem Zaübcrschlage die deutsch-englische (tzereizthcit in
citri Liebe und Freundschaft zu verwandeln . Ist der gule
Wille zu einer Annälicrung vorhanden , so werden ziemlich
alle etwa austauchrnden „Zwischenfälle " binnen kurzem er¬
ledigt sein ; fehlt er , so luljen alle Verständigungskomitees,
Iournalistenrciscn , Zwcckcsjcn und selbst die besten Bot¬
schafter nicht das Mindeste , Es bleibt also als Hauptfrage
bestehen, ob der Boden für eine Annäherung empfänglich
ist. Tenn ist er das nicht , dann würde auch Herr v.
Marschall seine diplomatischen Talente so nutzlos verschwen¬
den , Me der in die Wüste säende SÄemann des bibli¬
schen Gleichnisses . Selbst rin Bismarck brachte aus Paris
keine ontvntc - <-»riIcaI «' zurück.

Wir haben daher alle Ursache , mit unseren Erwartun¬
gen auf Marscllalls Londoner Erfolge recht vorsichtig zu sein;
und der Abg , Basscrmann batte sebr guten Grund zu seiner
Warnung , nicht mit . Vorschußlorbeeren " für den nach Lon¬
don verletzten Diplomaten zu eifrig bei der Hand zu sein.
Mit diesem <8cmüse haben wir schon genügend üble Erfah¬
rungen gemacht. Es ist jetzt bald ein Jahr verstrichen, da
warscn patriotische Sanguiniker mit dem Ehrentitel eines
. neuen Bismarck " um sich , als inner Herrn v . Kidcrlcns
Acgidc der . Panther " in Agadir cingclauscn war . Wer ver¬
mag sich heute noch dieser vicrzchutägiacu Volkstümlichkeit
unseres Staatssekretärs z» erinnern » nv dabei nicht zu lachen,
namentlich , wenn er dessen jüngste Rcichslagsrcdc liestk Das
Mätzchen, mit dem er gleich ini crstc » Teile seiner Rede der
Forderung nach einer Reform der Diplomaten Answakl ent
gcgenlrat : . Man wünsche die Anwärter dieser Laufbahn
den Ständen der Kausleutc » nd Hirtenknabe» zu entnebmen " .
war eine wenig geschmackvolle Witzelei, Dann folgte die ge
nialc Entdeckung, daß wir in Persien nichts aniacaebcn bät
len , weil wir dort nicht » besaßen. Es sollte uns gar nicht
wundern , wen» Herr Sassouow nunmcbr seine Zugcständ
Nisse z . B , hinsichtlich der Teheran - Ehanikin Baku wieder
zurückzöge , da ihm ja ossenbar dcutscherscils falsche Tatsachen
vorgespiegelt worden sind . Aber Herr von Kiderlcn ist hier
nur folgerichtig. Er behandelte auch im vorigen Jahre un
serc Marokko Politik immer unter dem großartig bescheide¬
nen Gesichtspunkt, daß wir eigentlich dort gar nichts zu
suchen hätten.

T . ß ein fester, einheitlicher Wille in Berlin bar-
dgntzxii »ei, Mh . soll Pi » d.cr syNPejictzten Annäpe >.uops-



» Urik etwa » wer»«» . fmk die jetzt ein Marschall leinen
Zdawe » deraeden wird , ist naruriich die -weil « Bedin¬
gung für einen möglichen Erfolg neben der , daß die
Engländer selbst mir erniren Absichten in die Unrerbcmd-
lungen d >nringeben . Eine Poitlik . dir im Jahre litt!
beide Obren gegen die Warnungen vor der Minderwertig,
keir der Kongo-Kompensationen perstopsl« und die dann
im Gröblinge >!N2 schon wieder da» inzwischen rari-
fiziene Tauichgeichäft bereul . in jedoch keine solide Unter¬
lage für ein so schwere» Werk , wie e » .Herr v . Marschall
übernommen Kal . Man lut auch garnichk « ul . zu viel
de » Lode » über -eine Konstaniinopel . r Tätigkeit zu
äußern Lein lüeschick und sei » Verdienst sind unbe-
skrille» . Liber schließlich in e» doch Fragment ge¬
blieben Die lmndgrciflichcn Frücht « einzuernien . dazu
sind wir nicht gekommen . Möglich , daß es durch Lchuid
seiner irrige » zu frube » Abberufung nicht dazu gekom¬
men in . r'lndercrseit » aber bar sich gerade neuerdings
erst der ganze Berg der schlimmste» Schwierigkeit « » und
Verlegenheiten gegen die Vollendung seines Werkes auf
gerürml . Auf alle Fälle bat er die Erwartungen weit
überrrofsen . die 1807 an seine Berufung in dr > groben
L« ffentlichkcit geknüpft wurde » . Auf seiner neuen Stel¬
lung lastet von vornherein der Rieiendruck überspannter
Hofinungen . Da » ist unter allen Umständen geläbrlich.
Nun gar für einen iiebzigjänrigen Mann , der bo , fein
rechte» Probestück erst jetzt gestellt wird : mitten zwilchen
di« Lcylla des gegenseitigen Misstrauens der Böller und
die Lbarybdis wankelmütiger Auftraggeber . Also nur ja
keine Vorschußlorbeeren für den rechte» Mann , von dem
man aber noch nicht wein , ob er wirklich an den gerade
kür kbn richtigsten Platz gestellt ist!

Eine Ehrung be« Hamburger Bürgermeister»
durch den Kaiser

Hamburg . 20 . Mai Her Kaiser sandte an den Bürger-
äieifter , Tr . Borcbardt . zur 25 . Wied-rkevr de « Tage « , an
wrlcher dieser zum Bevollmächtigten de» Bundesrare « er¬
nannt wurde , ein Glückivunschielegramm und ließ ibm durch
den preußischen Gesandten , v . Bülow , ein besonder« schöne«
Orchidecnarrangemem überreichen. Ebenso relcgrapdiertc
der Großberzog von Oldenburg warm » , beglückwünschende
Worte . Vom Bundesialc ging eine prächtige Blumengabe
und eine in scbr freundlichen Worten gcnaltenc (Glückwunsch-
adreste ein . Auch der Reichskanzler und eine Reibe von
Bundesrarsbcvollmächligicn baden relegraptzisch ihre Glück-
» üirschc ausgesprochen.

Für „Meinungsfreiheit innerhalb der Partei"
tritt in den neuen . Sozialistischen Monatsheften " Per Rcvi-
lonisr Aampfmencr bei Besprechung des Falle « Hildc-
brand ein . Er stcstl sich auf den Standpunkt , daß Hilde-
drand « Ausschluß au« der Panel nicht gerechtfertigt werden
könne, weil er » ur theoretische Ketzereien begangen habe:
„Wäre denn Hildcbrand mit einem Hinauswurs wirklich
widerlegt Tic Hildcbrandichc ?lrbcit stellt sich doch ihrem
ganzen Charakter nach als eine wisscnjchairlichc dar , und
selbst der festeste Tritt de « kräftigsten Rausschmeißers ist noch
keine wissenschaftliche Widerlegung . Man siebt , im Fall
Hildebrand bat ein Parreigcrichrsbof seine Kompetenzen
überschritten . Paricischicdsgcrichic sind gewisiermaßen Kri-
minalgcrichie , die über persönliche Bergede » gegen die Par
«ei oder gegen einzelne Parteigenosse » zu richte » bade» , aber
sie sind keine wisscnschastlichc » Untersuchungs und For
schungtkommissionen, die die Resultate wistenschastlichcr Ar¬
beit nachzuprüsen und zu beurteilen baben ." In derselben
Nummer beschäftigt sich aum der ehemalige . Vorwärts"
Redakteur Lchröder mit der Angelegenheit Hildcbrand , und
er ruft dabei mit erfrischender Deutlichkeit aus : . Ti « Erkal¬
tung der reinen Lcdre ist eine Utopie : wohl aber ist cs not¬
wendig , uns davor zu sichern , daß neue Anschauungen , die
doch einmal Gemeingut unserer Ankänger werden müssen, ru
unserer nachträglichen Beschämung als pancivcrrätcrisch
usw . verdächtigt werden ." Alle diese und ähnliche Ausnlb-
rungen sozialistischer . Reformisten " werde » die radikalen Ge¬
nossen nicht davon überzeugen , daß Lcuic wie Hildebrand er¬
tragen werden könnten. Allerdings wird aber die Unterhält
lung der theoretischen Glaubenslehre der Partei allmählich
doch ihre Früchte zeitigen.

Unpolllisever»
Eine Anklage gegen Terndurg . Teni früheren Staat « ,

«krctär Terndurg steht eine Anklage wegen Aufreizung
zum Klassenbaß bevor. Ter bekannte Propaganda « » » .
/Kuß für Groß-Berlin , der seit mcbrcreii Woche » gegen die
schlechten Wohnungen in Berlin agitiert » nd Propaganda macht
für bessere Wohnungen, Erhaltung der Wälder »sw ., gibt aus
seinen Plakaten ein Bild von Kate Kollwitz wieder, dar ein«
etwa» elend auSschcndc Frau mit einem halbverhungerten
Kinde darstcllt. Gegen diese « Plakat ist schon vor einigen
Wochen von Hausbesitzern Anzeige erstatte! worden : diese»
Bild Hetze die Mieter gegen die Hausbesitzer aus. E « hieß
seinerzeit, die Anzeige wäre von der Polizei abgelchnt worden.
Jetzt aber hat nach der , R . Hamb. Jtg ." auf Anzeige der Po-
lizei die Staatsanwaltschaft gegen den Propagandaau » schuß
Anklage wegen Aufreizung zum Älassenbaß erhoben. In erster
Linie ist für den Ausschuß der Vorsitzende , der frübcre Staat « ,
fekretär Terndurg , der i » Italien wcill , vcraniworliich.

Iwr äem Srohdrrrsgtum.
O » »«lerer « t» K«»relp »Aventj,iche « versehenes, vrt - i >«lk^rlcht»
D «« » tt - e««» er LueTenanzadr t ' lrattrr . unh Lertch»

tt»r» B»rko»» u»»ll« stntz »er NrhLNt »« K« » » illt »» « «».

^ 21 . Dkai.
* Militärische Personalien . Orth, MMiär -Jnicitd . - R

den der Intendantur des li>. Armeekorps , ist zum 1 . Juli ist
tu der Intendantur des Gardckorps versetzt.

I ' .— « rinhöfer » Drama „ Die quade Faelke" soll , w
wir eener Noriz der Zeitschrift „ Hoiuioverland " cn
nehmcn . gelegentlich des Gallimarkter in Leer als Fe
spiel zur Ausführung gebracht werde » . Ta » ist sehr c
>rswich und wir » auch bei „ ns lebhaft interessieren ,

'
wlr Beinhöfer , der am 27 . August IRsl müde und d:bmert in Jever starb , zu d.' n Unsrrigen zählen , we.

Oldenburger von Geburt ivar . Von sein
Ultimen Dramen interessiert un » besonders „Mar
AAraukin von Jever « < 1833,. dg» bereits am st . O
18.?.-! auf unserer .Bühn « zur Darstellung gelangte . „ 7
ouad« erE « erich,« » , gt2 . ein anderes Drama . „ Edza

2 : : sc Tramcn können durch z
spl-istltz legchh bühnengerechtrurd bübncnwü

sam gemacht werden Ueber da » Leben Beinhoker » werk
» an wenta Lichere» . Da wird der Hinweis auf rrne
Avamatische Tiwtung au » dem Jahre 1b» l inlerrttieren.
dt« in Altona -ur efeier de » l 'letzurtotaac » de » König»
Lbriitian VU. zur Auffuhrurug «eiangre . E » >» rm Jtmi-
aktcr der die sage vom Wunderbar » , behandelt und den
Titel

'
tübri : „ Das Königliche Stammdau » Oldenburg

oder die Wahl Christian » de» Enten . Hinoriia , roma»
tische« -- chaujpiel mit lvesana in zwei 2tuf-ugen von
Ever » Die Ptustk ist vom Musilderektor Hiller . « Da»
Llück wurde in Altona viermal auigefübn . Unter den
Lchauspietern finket man auch einen „ Herrn Beinbvier«
genannt . Es wird die» der Vater unsere » Dramattker»
sein von dem wir wissen, daß er uni jene Jeir einer
G-ucUschafr angebörte . die im Holftcinische» spielte , spa-
ter kielt sich die Gesellschaft in Ostfric . lMid auf . und
lier empfing sein Lohn die Anregung zu seinen Dramen
ans der friesischen Geschichte. Beide Bcindoser starben
in

^ Schüler . Aus unlere Anregung bin hat sich
Herr I a n ß e n vom Edenlbeater enrschlostc » . beule
»awmlnag um 5 Ubr jür die LKuler den Riugkamps
«n dozierender Weile vorsübren zu lasten . Es werden die
veri <h >cd« nen Ringergnise von einigen an der großen Kon
kurrrnz teilnehmenden Ringern gezeigt, und voran soll sich
dann ei » Wettkampf um einen Ehrenpreis anschließen. Hoi
fcnilich nehmen die Achüler diese Gelegenheit wadr , sich in
das Wesen de » Ringens cinwcihcn zu lasten, damit sie von
ihren Foustkämpsen ablasten und , wenn cs sein muß , ihre
Kräfte aus kultivierte An messen!

* S - u« ling «fürs mg «stelle de» Vaterländische » Fraue » -
verein » . Tic allwöchentliche Lprechstuvde in der städtischen
Vorschule, Haarcnufcr ll u . beginnt jeden Mittwoch uni 4 ' -
Uhr ( Türöffnung l Uhr ) . Im Jmer ' lse der Kinder ist cs
dringend eiwünscht , daß sie so bald al » möglich nach der
Geburt der Fürsorgestelle zugekühn wcrdcn , und zwar so¬
wohl die natürlich wie die künstlich Ernährten . Gerade
die letzteren sind in der warmen Jahreozcir doppelt gc-
fädrdct.

* Ter hiesig« Ltenographenverein „Gadeldberger " hielt
am Lonnabend im » Liedingcr Hof" ri ' . e gut besuchte P ! o.
n a t s v e r s a m in l u n g ab . an der sich auch einige Mil
glicdcr vom Tamenvercin beteiligten . Ter Vorsitzende dielt
einen beifällig aufgcnonimenen Vortrag über da» Ver-
sichcrungsgesev der Privaiangestelltcn . Für die nächste Mo
naisversainmlung steht ei » wettcrcr Vcrlrag in Aussicht. —
Lein 55. Lliftungsfcst wird der Verein am ersten 2on»
abend im Juni durch einen Kammer « im . Ltcdingcr Hof"
feiern , dem sich am darausfolgenden Tcniilag ein Ausflug
nach Ofen anschsicßcn wird . Von einer größeren Feier
mußte abgesehen werde » , weil eine Kollision mit anderen
Festlichkeiten im Juni zu befürchten ivar . — Ter vom Ver¬
ein am lcvicii Tiensiag in der Gewerbeschule crofsnetc
Ilnterrichtskursu « hat 17 Teilnehmer gesunden . Ein « weitere
Anzahl Kai sich für den nächsten UmerrichlSabend ange
melde» Leider müssen die Hebungen der Lckmlserien wegen
bi« zum Tiensiag , den 3 . Juni d . I , ausgesetzt wrrdcn.
Bis dadin können » och weitere Anmeldungen von Damen,
Herren und Lchnlcr » berücksichtigt werden . Die übrigen
Uebungsabende des Vereins müssen ebenfalls bis zum
Dienstag , den 3 . Juni , ausgcsctzt werden.

* Aus den religiösen Vortrag de « Londwtrt« Haqunga
au « Wecner. der heute abcud Uhr ln dem Kaiscrhose ftatt-
sindet, sei htiigewtesen. Tie Bibclftunde in der Longtcrhalle
füllt infolge de « Vorlkaget au«.

Tie Ringkäuipsc im Edeniheoier Tic gestrigen
Ringkämpfc waren interessant , zum Teil sogar sehr auf¬
regend . Gleich da» erste Tressen zwischen T i r k van den
Berg uns Aanson ernteckte i :i den Zuschauern große
Bcseistcrung , sowohl für den Lieger , den Europameister
v . d . Berg , als auch für den sich großartig lorhrcnden Faa-
son. Immer , lvenn v . d . Berg ringt , gibt er den Ton de»
Kampfes an ,

'er kennt keine unfairen Griffe , permeidct das
Lwßc » , Lchlagcn und Hcrumipringr » , und seht alle seine
Griffe mit unglaublicher Rübe an . Famo » , den wir als
rinc .t sehr lebhaften Ringer kennen, fand gar keine Ge¬
legenheit , unfair zu kämpfen , und so wurde dann auch
da» Trefsrn dieser beiden guten Ringer ein prachtvoller
Lchauspicr des vornehmen , griechisch-römischen Kampfes.
2IMinutcn la » 7 konnte der Franzose widerstehen , dann
sc? rc der unleniiegende Europameister einen unwidcrsteo-
lichcn Kcpf-ug an » nd brachte Fanion auf beide Lchuirern.
— Auch der zweit : Kampf zwischen den beide» Deutschen
Malskies » nd Grnnewald war in jeder Be-
zichun -- schön und befriedig, « die Zuschauei . Ter viei ' ztär-
icic 'Malskies gebrauchte li ! Minuten , uni Grunewald durch
klne» ' Kopfzug an » dem Ltande auf beide Lchnltern zu
bringe » . — Auch Grunewald ist dadurch vier¬
mal besiegt und nicht mehr konkiirrenzbcrechtigt . —
T » 4 lchic Ringen zwischen v . Andre « und Pickardt
lc colosse brachte die beiden schwersten Leute gegen¬
einander . In . Gegensätze zu den beiden vorigen Kämpfen
traktierte » sich diese beiden mastigen Ringer mit wuchtigen
Ltoßen und Lchlägen : aber das Publikum nahm diese Art
de « Kampfes garnjcht ungnädig auf , denn beide Ringer
batten bei ihren Kämpsen gegen die anderen Konkurrenten
so bänsig Mißbrauch bo» ihrer Kärpergröße und - Kraft
gemacht, daß man es ganz gern -- sah , wenn Ne sich gegen-
scitig auch eiomal über Gebühr hesli.» ,' »packten. Andrce
gebrauchte eine Finte , die dem Empslnden des Publikum«
widersprach , nach den Riiigkampsgcsebcn aber nicht ver¬
bale, , werden darf . Er erbat von Pickardt einen Moment
Pause , um den Lchuh zuznschnürc, . Pickardt stimmte
zti und wendete sich eilten Moment ab , blieb aber
a » f dem Ringerteppich : die« benutzte Andrer
z» einem blitzschnellen Untergrisf „nd warf den Koloß aus
beide Lchnltern. Lein Lieg war zwar recht » nsalr , aber er
entsprach den Regel» , denn so lange sich beide Ringer aus dem
Teppich bestnden und der Kanipsrichter nicht abgcpsifsen dal.
sft Kampfzeit. Andrce stimmte schließlich den dringenden
Wünsche » der Schiedsrichter und de « Publikum « bel und nahm
den Kamps wieder aus, den er in z« Minuten unter den be¬
geisterten Bcifall«kuseu durch einen Neberroller gewann . Die
Freude de » Lieger « war grenzenlos und er schoß tm wahren
Sinne de« Worte« »vor Freuden Kobolz" .

Heute abend ist der vorletzte Tag mit folgenden wichtigen
und fraglos außerordentlich spannenden Kämpsen: Fans an
gegen v . Andr - e, v. d . Berg gegen Mal « kte « . Picarbt
le colosse gegen Fanson. Fgnson muß also zweimal
ringe« und zwar gegen di« beiden icknverstcn Ringer . Ta«

wird an da« Könnrn de « Franzosen große An,ordern,,,«der Fa,son ist ein so schneidiger und durchtrainierter
daß er au« hier ple Erwartung seiner vielen Freund,
tauschen wlrd ^

Heule abend wird schon um vor Uhr mit »«« « ,
begonnen, da diese Kampfe vorau « sich »l,ch lang» c.»
spru« „edmen

' ^ >»-
» Tte „Au. stegun«, für Fmwrdetznaung « ,n der ' -on„ »ba>e bietet Gelkgendeil . eine große A » ,adl der im Bei,,befindliche» Krematorien , teil« lm Bilde , «eil » in Msdelkennen , » lerne» . Alle lassen erkenne» , mil welcher " lcdc l"

wodl die de» Eittwurs licscrnden Künstler al» au» dle bauaursübrenden Vereine und Liadiverwaliungc » demuln sinddeui Acußcr » „ nd Inner » der vinascherungsanla -cn einstimmungsvolles und kmistleriscbes Gepräge zu gebe»
äußerst übersichtlicher Plan zeigt die Einrichtung de - erstendeiitfchen Krematoriuni . in Gotha . Gut ausgesuhm - i«dclle siidrcn » ns die Einäscherungsanlapc, , von , st„au Lck
sau . Trcsde » . Baden Baden sowie de » ersten preußischen w
Hage» vor Augen Da » Modell von Baden Bade» denn
sprncht unser besonderes Interesse , weil die Gesamianlagt
der Hcckennischcn lm Urnenhain mit dargesiell, is» Mn gr,.
ßcr Aiismcrksamkcit betrachten natürlich sämtlich . Besuch«
das Modell , an den, Herr Langautb die innere Einrichnin,
eines Krematoriums und den Vorgang einer Einäschenin,
erklärt . Es sei nochmals daraus bingewiesen , daß die Au»
stcllung täglich pcoslnet ist und daß um N > Ubr und 5>.
Ubr crlätitcrndc Vorirage und sachkundige Fubrungen s„ u.
finden.

* Ihr « goldene Hochzeit feiern , wie der .Ainm." erläßr,
Donnerstag Medizinale « » Ltruve uzzJ Frau an der
Bliimenirraße . Herr Ltruve stammt au « Westerstede
und ist dorr viele Jakve als Slpotheker tätig gewest«.
Der verstorbene Vater de » .Herr » Ltruve war der eil»
Besitzer der dortigen Apotheke , die nach dessen Tode i,
den Veno seine» älteste » Lohne » , de » jetzigen Medizinal,
rat » in Oldenburg , überging . Im Jahre z.'G! » hat Heu
Ltruve nach dem Verkäme seiner Apotheke an sstinc«
späteren Lck,wt>: gersoh» > Herrn Bünring, den schon
längst der grüne Ra .

'en deckt , seinen Wohnsitz nach Lldtii-
burg verlegt Hier wurde er bald Mitglied de » Medizin»!
Ivllegiuins und erhielt den Titel Medi .zinalastcstor und
sväter Mtd '-zinalrai . Auch wurde er 1d97 mit dem Olkeiid,
Elrenkreu ; I . Kl . und 1GG dem Ritterkreuz 2 . Kl . mit
- er s- lb - rnen Krone bedacht . >K94 wurde ti
in den Ltadtrat gewählt und blieb Mitglied detselden bi»
zum Juli IA>7 . uni welche Zeit er al» Ratsherr Mitglied det
Magistrat « wurde . Diese « Amt verwaltete er 12 Jahre di«
Mai lättb . Dann legte er es seine » vorgerückten Alter« we,r,
nieder. Er steln jetzt in, 7tz . Leben» jahrt , lein« Frau ist iuil
Jahre sünger. Ter Jiibilar dal hier in der Itadr Lldendm,
sich reiche Verdienste Wege » seiner ausgedehnten Tätigkeit in »n
össcntlichcn Grsundbeitspsleae ertvorben.

» Für den Verkauf am Vlumrntoge — Blumen, am Biisni
usw — sind noch junge Mädchen erwünscht . Teil««
merlnnen wollen sich möglichst bald bei Fel . Graepee w
Pferdemarkt melden. — E » let noch berichtigend bemerkt, das
nicht der . Liederkranz" » nd der „ Zängerbund "

, sondern nur da
Fraucnchor Eäcilia und der Musikvcretn am Bluom-
tage Mitwirken, und zwar in der Bavaria.

» Raddicdftahl . Ein Grschästärelsender, der in dem Kal
inannSgcschästc von B . an der Radorftcrstraße zu run bmi.
ließ gestern nachmittag sein Rad vor den , Hause sieden. Li
er e « kurz darauf wieder besteigen wollte, war es verschwin¬
den . E » batte sich dasür ein anderer Llebbaber eingesund««,
der sein eigene« , säst wertlose« Rad dafür ziirückltcß.

* Durch da« mutige Eingreiscn eine « Manne« van »ei
Vesatzmig der im Haken liegenden Virahh. Jacht „ Lensahn" I»
gestern ein etwa bjädri - e » Kind vom Ertrinken errettet
worden . Der Knabe war uni die Mittagszeit von der Kau
in den Wcndckaseii pcsallr» und » ur ein kleine « vierjadrigc»
Mädchen war anwesend, da « wininicrnd am Kajenrande Hand
und die Stelle zeigte, wo der Junge im Wasser verschwunden
war . Aus der Staiiseite war der Vorfall bemerkt worden , dnt
war es unmöglich, sosort Hisse zu bringen. Glücklicverwnil
war auch ein Mann der . Lensahn" aiisinerksam geworden , n
kam schnell herheigklallsen, sprang int Wasser und e« glüllu
Ihm, da« unglückliche , schon leblose Kind an« der Tiefe wild«:
an » Land i » die Arme der inzwischen hcrbcigelausenen Ruttc:
zu legen. Tic Bclcbungtvcrsuchc waren alsbald von Ersah
gekrönt . Tic heldenmütige Tat de « Seemann « verdient all:
Anerkennung. Wenig verständlich dagegen erscheint c« . das
ein älterer Mann i » nächster Rabe de« verunglückten Kinde«
ruhig und tcilnabmlo « seinen Spaziergang sortsetzen komm,
chnc von dcni Unglücksfall irgendwie Notiz zu nehmen.

* Tie Meisterprüfung bestand« » gestern die Bardien
Evcrs , Haakc , Fehlhaber in Oldenburg , Hege-
Wisch und Hüls in Osternburg ; außerdem der Photo¬
graph R c » « i c h a u s c n , und zwar mit . recht gut" .

* Eine Extrakahrt nach Helgoland veranstaltet der Nord
deutsche Llond am ersten Pfingsttag mit dem Doppel-
schraubensalondampser . Vorwärts " von Bremen au« . Dü
Abfahrt von Bremen erfolgt morgen « 5 Uhr , die Antunir
in Helgoland um 12,30. die Abfahrt von dort zwischen 4 und
5 Uhr » nd die Rückkedr nach Bremen 12 Ubr nacht« Dn
Fahrpreis von Bremen betrögt 6 .20 -k/ > von Brake und
Bremerhaven 5,10 . k/ . Kinder unter zehn Jahren zahl»
die Hälfte . Die Abfahrt von Brake cr'olgt etwa um 7 M-
die Rückkehr nach dort » m 10 ttd » .* Oldenburg Preußen . Da « preußische Herrenhaus
hat den Vertrag zwischen Preußen n ->d Oldenburg , bcü
Ucbcrnadme des maritimen Schutze« le « ol den bürgt-
scheu Seel , andel« und der oldendurgischcn See¬
schiffahrt durch Preußen und die kau Oldenburg a"
Preuße » geleistete Abtretung zweier Gebietsteile am Jadc-
buscn zur Anlegung eine« KriegSdasend , angenommen.

* Die deutsche Motorboolezpedition durch Afrika de«
Oberleutnant « Paul « raetz ist von esiiem harten Schlage
stetrcffen worden . Das in Luapula in Zemtral -Afnka
rückszelassene Motorboot ist nach einer vor ca . acht Lagm
cinpetroffcnen Nachricht versunken . Oberwleutnant « rms
hat sofort ein neues Moorrboot konstruieren lassen . dO >c
Ltapellouf am Mittwoch , den 22 . Mai , .5 llhr nachm-
auf der Havelwerst in Potsdam ,

'Neue Könimtr . -l»,
findet . Ta » Boot wird am 23 . Mai ' in Hamburg m
lade » . Tie Teilnehmer der Expedition schiffen lull .
1 . Juni in Antwerpen ein . Die .Hauptaufgabe ktteier Ozpc
tion . deren Tauer auf rin halbe » Jahr veranschlagt » ^ '
ist He Erforschung von Land und Leuten umercr n
Kolonie . Ncu-Samerua . Siach seiner Rückkehr wlrd
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s,lck,n die rkorbereikun- eiver Rutschen Lufrschjfs. lxr^

Id>lio« »ur Erforschung von Neu-Ounrea deginnrn . dir im
I ^ rdst 1913 angrlrttta wird.

wrtt »n »» r »»«rl « g » « w MilNvo «»,r

»Iwa« kuhirr, » echselndc Bemdlluna . Ichwnchmt̂ i,

I »ceimua, irichie alle. .

' '

» Barrl , 2l Mai . Beim Tanzen da « Bein

I,e » r » chen Ersten , kam im . Schntttng ' « in Zimmer.

km«nn io unglücklich , u Fall . da», er r >» Bem brach

j wardc in » krankrnhau « gebrach!
' Barrel . lfi Mai . Ein Sin » r „ » wurde bei dem

paiwier Trouc au» , «üdr . während sich die Einwohner

aus dem Älter befände» Alle» wurde durchgcstoderi <̂ b

den Tiebc» «üeld und Gcldcswcrr in die Hände gefallen 7s,

krniiic new uicbt fcstgesiclll werde» .
m Backhar». 2V. Mai . Bor kurzer .-feil ivaren aus dcm

tiengen kirchkof von verschiedenen Gräbern Rof « nf , räu -

»er und auch Leben « bäume eneweiider worden
sind diese Snauwer in eineni dicsigen Garie » ciiidclti

werden. Ta der Beweisende die Herkuns, »ich, Nachweisen

s kenme. »ursie ein gerichtliche» Rachiviel die Folge sei».
Ke Wcsterhed«, 21 . Mai . Ter dckannic . Rache « o , er"

^»ukma» cr Konrad Ai e u m a » n , Kai der Unicr

fuckungekoii eingcsianden. die so viel erwavnien ^ rokbriesc

an den Landmann Hosibukr in Tor « kolt geschrieben ,u

j «aben.
- Eläileth . 21 Mai . Ter neue Sl « fle,ber Pier an

der Elesikiber 2tadi Ka,c bieiei eine .̂ guten « „ legevla,

sur Tompscr. Moiorbooic , Zeaeijachien und Ruderboote

au » bei niedrigem Wasser, weil der Pier ziemlich weit hin

auegedaur ist Tiesc Mitteilung dür ' tc sür weiierc kreise

een IniereOe sein.
1, L 'ilhrlm . baven . 2<>. Mai . Tie von der - ladt vor

, kur ; em cmgesübnc B i l l e t t st e u e r hat sich al » eine

j ergiebige Elnuakmequekle erwiesen Infolae
Einführung dieser - teuer har der Kcsig ' r des Lirku » Sana.

iani , der sich zehn Tage hier autbielr . aller» mehrere Tau-
send Mark an hie Lrod » emrichrei E » » urden u a . zu den
kmäerbrüen « zu IN ^ nach 's Bille , tfteuer « rhaven.

vsuefle Nscdricdten uns letzte
vepelcden.

» . Marfchall» Rachsalger
Aanstanlinapel . -' I Mai . Ta » Agrement sür den beul

schen Gesandten in Alken , Frc,Herrn von Wangen¬
keim, al » Nachfolger des Freikerrn von Marschal ist
gestern crieill worben

Tie Giltigkeit »er Wahl » ro Reichoiagapräfidenien
Berlin , 21 Mai . In parlemen «ar »sche» Kreisen ver

kaulel , bah , da der Reichstag voraursichtiich dem Anträge
der kammifiion , die Entscheidung udrr die willigte » der
Wadl lllaempf aurzuseyen , un> dem R . ichrkanzler Bcwei»
erkedung über einige der gegen die Wahl kaempss er
bobenrn Proteste a »ss » hrei> zu lassen , slallgegcbe» wird,
kkakcmps da« Resultat der Bewei .-erheduag nichr ab
wan . i . sondern wahrend »er Pcrlaanng de » Reich» >age«
sein Mandat niederlcgcn wir » , Lu dieser Absicht kaempss
soll insbesondere der Umstand mitgcwirtl baden , vast er
am vergangenen Freitag in einen ktonsliki mir der sozial»
demokraiifchen Fraktion »es Reichstag » geriet , mir deren
Stimmen er zum Präsidenten gewählt worden war . Ter
Reichstag hätte dann im Herbste als eite seiner ersten Aus¬
gaben eine Praildeittenwaki durch»» , „ ren

Schwere » AulamodUunglück
^ reisaek. .' I . Mai . Äuf der Berlin -Hamburger

Chaussee hat sich gestern ein sehr schwere» Automobilun-
glült ereignet . Pri » zHirorg Wil .stclm von Eu m-
berland, der älteste Lohn de » Haupic » der Welfenkauies
Prinzen Ernst August von Eunibrrland steuerte sei » Auto¬
mobil so unglücklich, dast e » in eine » Ekausicegra-
ven stürzte. Prinz Georg Wilhelm und iein Begleiter , kam-
mcrkcrr vo» tstrrve. waren sosori «or . Ter Ebausseur , der
im Innern de « Wagen « last , kani mit einem Bruch de» lin

ken Arme» davon . Tre Leichen der Berungluckrcn wueoen
vorerst nach dem nabegelegene» Torie Rockel gedrachi und
darr in der Kirche auiaevabri . Prinz Georg Wiibeim veiand
sich aus der Reiie zum Le,chenbtgangni » seine» Lnkcl» , de«
König» von Dänemark , nach kopendagen

Lu de», Automoinlunsall wir» n « b sotgenbe Tarstellung
gemeldet: Aus der Berlin Hamburger Ebaust« « ercigneie sich
gestern abend « > ,. Uhr zwei Kilometer van Zegetip und drei
Kilomeier dinier dem Ziadigebiei izrieiack ein Autamabilun-
gluck, bei dem Pein ; Georg Wilhelm » an Eumberland au » dem
Hause BraiinschweiftLuneburg und iein Kammerdiener (streve
den Tod fanden Ter Ebauiseur ha , «inen Anndiuw erlinen.
Ter Prinz steuerte ieldst da» ,>adr ; eug Auf »er szabr « nach
Mecklenburg -Lchweri» an der Unfahstelle , die neugeichuriet war,
verfagie di« Steuerung und da» Auramobil raste »» » einer
i
'charfen Biegung durch den Ebausteegraden in den Wald, wo
r« gegen die Baume anvrahie Turch den fcharsen Anprall wur¬
den die ,z » sasien kerau»ge<chleu » ett , wobei der Prinz ein«
lodlitbe Quetschung der Brust und einen Schadelbruch erlitt,
wahrend »er Kammerdiener edensall » einen tödlichen Schädel-
druck» dovonlrug Tie Leichen wurde» nach Racket gebracht und
in , dortigen Sckilvst de» Herrn v . d Hagen ausgebadrt Ter erste
Arzt an der Unsallsiklle war Tr . Hirsch lssriesack Bald daraus
» aien noch die Aerzie Tetke au» ssrieiack und Tr . izeige au«
Rcustadt a . d . T . ein . Tr . Hirsch degleireie die Leichen nach
Rackcl . _
>n»« »»nstch rW-«»»r>«n r» >i > » i » » » » n » l » rem,», »,, »»1,« . »«,
ge» «« « , »» »«MiiM ' " t" H » » ei . »«> 2
»>»» » , >>I > f»e d«> I t « » » , « » De»« »»« «er!», m,

N. » ch- ii >«»>- » ia cir-ad« n

Mtterungsbeobachtungenin HtdenLurg
von A . Schulz, Hos-Lpiike^

Luilleinperaiur

Monat
""

«U a>»> ^ IN!' .,t».

20. Mai Nlhrnm . 4 - l7,z 7KU.7 2" . Ml» - 21.8 ^,, 2.4
21 . Mai - Uhrvm . 4- 14.7 7KX.2 21 . Mal -

n Ssslsi » LLsss . n
AerUge Garderobe » in erstklassiger Ausführung auS gediegenen Stoffen verarbeitet

: : preiswert in den Verkauf zu bringen » ist leitender Grundsatz meiner Firma. :

In großer und vielseitiger Auswahl empfehle:
- - - Lia- u. rveireikiLe ksyonr

Herrva -^ arüLe 21 ^ 25 ^ 32 « 36 ^ 42 « 48 « 52 - 65 «.

MaLllaSr - ^ arüse 15 «. 18 «. 2l «. 24 «. 29 «. 32 - 48 «.

WM* Jede Figur empfangt genau paffende Größen. "W>

-V > lüm MM iilllküiiil Ml! st ziikll m
rXlIsUeA » iMwil, kilm W SÄ ill dll A Ml.

kür ckie « srinrn Lage empkeliler

Usred - toriise Vsred - VIuren
a.ro- vcho x 7, , , s 1.20 , 1 .50, i .so, a,so« r^o .«

« eile Vesten
« » Id - Vesten

§ p° rldemile ,

l-eiedle l. lir >er -köctke 5pvrlliosell

„ Lommer - ^oppen 8porlgiirtel.

6 . k . k !ibm .
r

31 , Leks lle«
- kiltsnsli-.

kernrul

.

Marsteu de » RabaU >e » ar >A « reIu « aber SV » tu bar.

Heute und folgende Tage:

M,e Seesischett
fi. Seezunge» alle wröhrn, Pid-

>10 H.
fi. Slkinbutt , P»d. ist)
fi . Roizunge , sehr jchön.
fi. Eadliau , kopflos. Pid . lK— LO ^s
fi. Knurrhahn , stetig , Pid. 50 H.
fi. Bratfcholle. Psd . 25 - 35 H.

fi. prachtvolle Isländer
ttdellilredr . Pi». »*, »o ^

8«mr Soeben eingetrofien:
krireke ütet» Vr»v»l!

Feine ger Maifische:
Hochfeine Riiucherware (sehr zu

empiehlen)
Die ersien menen Matieaheringe,

Stück 12 2^ , 2 Stück K2

< r . t^ tciLv,
Haflieferanl,

« afifi» «. Feenspr . 1S5.

Kincivn - Unfsil

Vedieksrungsn
lehr billig« Prämie.

Lrthrsntgn ' vgrftchernngeu.
Leb «»«» . Uniall , Haktpiitchl -,

Jener , Bceattbungs-, Cinbruch»-
dtkbslahl Versicherungen

Llnfragen unier . Nordstern"
KUigl -Eihrdttion Lanarstrgü « rv.

»ritllkkllkttiii
j« WrNir-

Beerdigung
storbcnenllaineraden > nt.G,arg
Liede. SiaN» versainincl» sich
di« Ptretn « »» >>lieder am Vlitt
ivoch, den 22 . Mai v . I . , nach
mittag« S Uhr 85 Win., bei dir
. Harmonie«.

II,n rege Beteiligung bilict
Ter Vorstand.

Lazr, PH Croßeillsrtkn.
Zu dem am 22. u . 23 . Zu» »

d . Z. stansindenden Anbillnms-
sefte de« » riegerverein« und
gleichzemaen ÄmtSvrrbanba-
daiegertest» könne » noch einig»
vstden wn i» rin karuvell -u-

gelanei» n «rden. 2l»meldu» ge«
sind zu richien an den Tchri' l-
sührer des Vereins , Herrn
H. ii»rd» , -Sa >»

vstrrndnrg . Ein hieritlbü an
der olovvenbmgcrstr. belesenes

»ms 2 Wiliei-

Woh»hMs
mit Stalle . «. Starten , gro« ea
N ar , ist inii Slmrilt zu .stovbr.
d . I . oder ioäter unter günstigen
Z« l,l»ng»beding » » gc>t durch uns
zu verlause» .

« . vijchafi öb Strimm.
' leue Schiafziwmee - ltlurich.

>n»g . modern und solide g».
prp«iici . fewie cm Buffet billig
zu verkauien.

Roltiistr, IS EeUeit.EstiaLla,

lültmsvn D Oerrietz , OläendurL,
Suodblsaelluas,

l -uv^estrszse 27. kernsprecker 849

Zu WiigSkn
einpschl« grobe Auswahl in braun
und grauen Ehe » -Tamenhald
schuhe» , Roftl . (<hrv . » Bald
schuhen vo» <> an , Schnür
stiefeln mit »nd ohne Lackkappen.
braunen Bhrv . - Schiiürftirkrln,
Hrrren -Agroffenst in brau» .
Boxeais n Rostk . Lugstiefel«,
Halbschuhen sowie allen Sorten
Kinder stiefelnzu billigstcnPreisen.

jl . viekflrcher,
> HaarrnfiriUlc 1v « -

Lu verk kinderbetlftrUc.
Boacnstrafic i.

Morgen:

> i
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Unpolitischer eagrabrricht.
Li » Brgcnhnis des „ Tiianie " Kapeiluleisters Pu der

tlUrn Landnadl Eoiue in de , »V ; ,>k«chasl Lainaiiiire war
>>kr kleine Kirchlich am - annaheiift de , - chaup. gtz eines ce-
«rrisende » Epilog » zu der . . Tilnnic " Kaia ' ir .ipi, .- : der lap-
,kre Kapciimcisler der „ Tiianic "

, Waliace vanlev . winde
feierlich ',ur letzten Ruiie bei^ sevi P .»> ioeiiber ans der
llmfrgend nnrren dic Leute in die Hciinatst .idi des n»
lükklichen Musikers gekomnic» , » ni dein iv tapfer n , de»

^ r>d «vegangenen die letzte Ehre zu erweiien . Pu der ganze»
^ radl waren die Läden geschlichen, tibeiall ilanerlcn ,tad¬
le,i . mcilNichaiisch auf .halbmast gesenli . und die - lraßen,
' ie der Leichenzug nehmen mußte . waren zu Neiden - eilen
mir dichten Mensikienmassen besetzt . Man schätzi die Zahl
' erer . die auf diese Beeise an drin Leichenbegängnis lcii-
mdmen , auf i!0 »00 : ivorllvs und sknmi » nand diese ge-
ivaltigc Menge . und als im langianien - et,rin der Tvtcn-
^ageii vvrüberzvzz, gefaigl von den K » timen niil de » Bn-
achorigcn des Verblichenen , zcig alles de » Hur und ließ
tarbamx den Trauerzug vvriiberzielic » , V,«n der kleinen
Merdopiseciikarelle, in der Hanlens Pater 2-7 Pahre lang
Ehormeister .zriveie » »rar und in der der - ohn als Eiivr-
knade jeine mujikaliiche Lcinibah» begann , bewegte sich der
sug zum KirMhvie : die - ladt Ealne batte eine Tepulali .ni

liesandi . ebensi, das Territorial - Regiment , dein Hartleh
anaebbrt batte , vor allein al »er die Musikt' . reine und Musik
rrganisatianen der ttingegrnd . Piinf Musikkapelle » begici-
,eten niil '

i'en laiche» eines Tianerniarsches die Balm , und
als aus dem svriedbofe der - arg beigescv: Ivurde , beganilen
die verrammelten Eböre den Huninus „Räber zu dir , mein
twrl " anzustimmen , de » Harlicn seiner ivackeren Kapelle
chrigierre , als die „ Titanic " sank und nur nach der sichere
Tad der Musiker barrte . Und wäbrend di " wellbin ballen¬
den . Plragenen >1 länge dieses Ebvrals durch die Lime
zitierten, sab »«an aus den Bugen der - änger die Tränen
rinnen. Run rubt der lieldkninütigc Kapellmeister in bei-
morlicher Erde , und sein bndenken lvirft sortleben als das
eines Mannes , der furchtlas im Bn geHebt des Tvdes die
Meeinall der Musik nnrief . um .Hunderte » bau verzwci-
selten Menschen noch in ibren legte » Minuten den schwa¬
chen Trost zu spenden, der in jenen - uinden allein noch in
ntenschlielrer Macht lag.

Ter berühmte Pianist Einil Lauer wurdc vom Präs»
denreil der französischen Republik rum Tirilier der Ekren
leglon ernannt . - cir dem Beslrbeit dieses Trdens ist cs
das erste '.'.'lat . das, einem Teulscbc» diese bobe BuszciM
imng aneil wurde , welche cHede »» die beiden »Kroßmeister
des Klaviers Liszt und Ruviiistcin besaßen.

Tic Bcuivahicn ini Teutschen Bühnenverrin ergaben
als Präsidium : «vras v . Hülsen Haescl-' r . Baron zu PutUY,
Tirekior Hans Gregor : als Tircktorialansschuß : .Hosral
Beck. O-cneralintendanl v . Radepkp Mikulicz Tl
dcnbiirg . Eirüvncr Tanzig , (Kebeinirak Richards , Plling - tct
ün . Tr . v . Miiycnbecvcr Wiesbaden , Freiherr v . - chiracb
Primär , <Kras - ccbach, Baron - pcidel : in den (5 bre» rat
winden gcwäbli : i ' iras - ccbach, Ptiils >>n Bock , l? m >l klaar,
^lim Trrc der » ächficn Pcrsamnilnna wurdc Eisenach
«ewädlt.

lH„ Bore mit lW bbb Mark durchgebraiii,, . Berlin,
.kr Mai . Tie Bmeriean Erprcs , Eouipann smictic beule nach
miuag zwei ibrcr .gassciiboieu nach der Trcsdcuer Bank , wo
sic lliblUM Mark abbolcn solllcn. Bls sic das chcld avgc-
dobcii bancn , erklänc der eine der Boien , »amen -:- Haasc, er
müsse dringend auslrerrn . - ein Begleiter begab sich in
brachen , entgegen seiner ^ iisirnklion, » ach der Pcich-sbauk,
wo noch c »i 'Auftrag aus ;uftibrcn war , Bl -,- er nach kur ;er
Zcir wieder in der Dresdener Bank cimrai , ivar Haasc mir
dem oicldc spurlos vcrfchlvunden , Tic - umme vcftcbl aus

Mark in Tailsciidmarkfcheincn , liNUll , Mark in Hu»
dcinnarkscheinenund der Ben aus kleineren - cheiueu.

Zpioiioqekall . >1 a s s c l , 21», Mai . Tie » asseler >lri
ininalpollicl verbasicie den 'Mechaniker Hojneld ans » asscl
nincr dem dringenden Pcrdachl verinchlen Berrars miliia
rischer »'iebeinnnsic Tie Bcrbandlung wird demnachfl vor
der - iraikanimer von >iabcl nan,inden . .Honield bat mir den
sran,oft,chen Miliiarbeborden in Beljon m Berblildnng gc
standen - eine ianulnien Briciia >aiicil lvnrvcn von der
Poli ;ei bendlagnabnii.

l ' l Personell j „ dir ILeser gciinrg H a n n o v e r . 2il.
Mai . Ter Welsenvcrcin Hannover ' iolungen mllernadnl
einen Bussln , ,nu einem k >,icirr » amr ! " r nach Earlsbaien,
woran :!l,n Personen lcilnadnien . Plötzlich slarftc der
Laildungssica ei » und l »> Personen s>ur >len in die Weser.
Zic koilinen aber alle gerettet werden Mir -Hille der
- aiiiiälskolonne wurden vre mebr oder minder Pcrlcplcn
vervnndcii und einige von ibncn dem Krankcnbause .Hanno
versch Blinden ; uges. !nrt,

Brrgweiiltingsia » eines Familienvaters , - tuttgart,
.1 ». B ! a >. «» ekler » nachmiilag fand man den - äircincr
,rrani Baur , jcme ,rrau und beide 5 . ,ndcr , m Blier von
7 und T>abren durch ansbromendss »las betäubt in
der iiiichc ibrcr Wobnung liegen . Tee Mann war bereits
tot . Tic Uran und die beiden »linder wurden sosort » ach
den» »tranken »,ausc gebrach», jedoch siarb das iüngslc Kind
nach kur;cr , bi », Tb die Mniici und das äliesie Kind anr
ikoben crbaltcn werden können, jst noch .weiielbaii , lsnbcil
bares Leiden soll die Unglücklich"» ; u dem - chrinc Gleitet
bave» ,

- chwrrer BrroplanuiisaU . L ondon, .'»». Blai . Ein
schwerer Bcroplanunsall crcignele sich gesiern in Bmcsbnrn
in der Bäbe von - alisburv . Tori nniernabm der Bviatikcr
'2 ciitnani Bchion inelircrc ,r>ügo. die von Enolg begleitet
ivareii . Bls er landen wollte , setzte dcr Blolor in geringer
Hobe ans und der Bpvarl »inr ; ic » nicr die Menge . Ein >7
jäbrigcr junger Mann wurde aus der - teile geioici , niedrere
andere Personen babcn Verletzungen davongcrragcn . Lei»
nanl Bchion selbst ist unvcrlcyr davongckoinnicn.

Lchwercr Unfall twim « ticrkampf . Toulouse, 20 ,
Mai . Be » den - iierg ' iechtcn ereignete üch gestern liier
-ein schivercr Uniall . Ein iviitender - lier verletzte vier
Banderillgros , indem er sic mit seinen Hörnern angriff,
schwer. Einer per - ncikäiiipfer wurde in bvsfnnngslosei»
Zustande » ach dem »! lankenbanse transportiert.

Tie Eine der Lchwefter gerächt. B iz a , 20 . Mai.
Hier ' vielte sich gestern nachwiirag ein etwas nngewöbn-
iicher Bachgakl aii . Pin Tkiobcr rergangeiic . i Pabres sollte
die Hoch .

-,eil des jungen Beniardini inil einer bübschen
Ptaliene .rin siattsinden . Tie »valtc und die Braut batte»
sich beieiis a » ' dein - tandi -eaint eingefunden , doch der
Bräutigani erschient nicht . »Vestern nachniiltag nun traf
der Bruder der getäuschten Braut zufällig ans der Bizzaer
Promenade mit: Bernardini zusammen , - osort zog er
einen Bevolver und schon den ungetreuen Bräutigam nie¬
der , der mit sebr schweren Verletzungen nach dem Hospital
gebracht wurde.

P „i Lrrcit erschaffen. Tborn, 20. Mai . Bei der
- chlichinng einer Rauferei unter Brbciiern ini Torfe Olurske
bei Tborn Ivurde dcr t' icndarn , Woblcri von dem Brbeircr
- konicc ;nv tätlich aiigcgrissen und zu Boden geworfen . Um
sich -,il reuen , icncric dcr O .cndarm einen Revolver ab , wo¬
durch dcr Angreifer ans der - teile gciölci ivurde.

Bcrlningene Bewohner einer Hebridrniusel , L ondon,
20. Blai . Ter Kapitän des in Aberdeen cingctroffcncn
Tampiers ,, - ratbmorc " meldet, das; er am 12. Mai bei dcr
Hcbrideninscl - I . .Hilda vor Anker gegangen sei . Tic Be-
ivobner , etwa 70 bis,B >, l:abe er balb vcrbiingen angetrofsen.
Tic Pnscl ist sebr uniruchivar : seit einer geraumen Pcir ist
kein - chiss mit Lebensuiittcln dorr gelandet . Während dieser
Zeit Kai sich die Bevölkerung von Vogcllci«ticn crnäkn.

veutscdrr
Zitinng . 20 Ma > >'»l 2

Bin Bunoesraisuschc : Trlbrnff , g „h „ , Kn «qe.
Ans dcr Tagesordnung sieben me

Vertrage mit Bulgarien
zur ersten Lesung «Konsular , RccbesjHuy und AuStrefe-
rililgsvertrag,.

Blinisterlaldirektor Kriege erklärt , tah d »c Puftemde in
Bulgarien einen solchen Vcnrag jetzt erlaubten.

Bbg . Tr . a » , Prhnhofs iP . i gibt Anregungen , dre sieb
aus die Rcrormicrung des Anslicierrii -gsverirages nnr den
Vereinigten - raaten und ans die Vcreinverlintvng der
BachlostreguUeruirp bczichcii,

'.'lbg . Tove »Vp > gibt Anregung zu Vertiandktnqen mit
der Türkei.

Bbg . Hasse »Lo ; . s : Wir werden den Perrragen zrrftun-
nie» , da sic gegen den bisberigcn Zustand em«n ^ onschn«
darsieileii

Minisicrialdireklor Tr Kriege : Wir sind bemübl , mit
den Vereinigten - laaien , u cnicni Busllcscningsv <wrrage
; n toninicn , dcr dcr modernen Technik inebr cnrsprlchl. Die
Anregung des Herrn Dovc wegen der Türkei nehmen wir
mir lebbaftesicm Pnlcrcssc entgegen.

'.'lbg . Liöve ' » ! . » : Mil dcr .'lniiabive der Venrägc zci
gen wir dem bulgarischen Volke, das; die deutsche Bevölke¬
rung bereit ist , seine handelspolitischen Beziehungen mrr
ihnl innig zu pflege» und zu erweitern

Tie Verträge werden in erster und zweiter Lesung ge¬
nehmige.

Es folgt ein neuer Ergänguugsetal:
Ten » Verein „ Tentschc Versuchsanstalt für Luftschiff

fahrt " sollen als Beitrag zu Begründung einer deutschen
Versttchsanstalt für Lustschiiiahrl 200 0«»o und als Unter¬
haltungskosten sür l !»>2 .70 000 . /l gewährt werden.

srür den Ausbau des Rcichstagsgabäuoes «Anlage von
Arbeitszimmern « werden 7700 Bk gcsordcri.

Tie Vorlage wird in erster und zweiter Lesung ange¬
nommen.

Es folgt die Braiiniivemsterieniovelle.
Tic - ozialdemokrale» haben ihre Anträge aus der Korn

»irfsioii wieder eingebractn. Ben cingebrachl haben sie den
Antrag , die durch den Kommissionsbeschluß für die Vergäl
lungsprämie bestimmten l «; Millionen jährlich aus dcr Ver
brauchsabgabe nicht hierfür zu verwenden , sondern sür die
Kricgsvcicrancn und zur Herabsetzung dcr 'Altersgrenze i»
dcr Pnvalidcnvcrsicherung ans das 07 , Lebensjahr . Tic
Volks-Partei und die Konservativen haben Anträge gestellt , die
sich aus Einzelheiten beziehen.

Abg . Tr . Lüdekum «- o ; .7 : Tie Liebesgabe soll cmgeb
lich beseitigt werden . Tas macht man so , daß die liermsten
dcr Armen die - orgcu dcr Agrarier beseitigen sollen. Tos
ist die Umkehrung der - ozialpotilik . Wir haben uns bereit
erklärt , sür die Erbschaftssteuer zu stimmen . Vorläufig sind
ja die Mchrbeitsparieien ans diesen Vorschlag nftbt einge-
gangcn . Tas letzte Won ist aber noch nicht gesprochen.

Abg . Lpeck «Zir . i : An dcr gegenwärtige » Vorlage dal
eigentlich niemand eine rechte Freude . Ein Vorzug ist , daß
mir dem - chlagwon Liebesgabe aufgeräumt wird . Die
Haftung dcr Linken ist dabei lvidcrsprvchsvoll . Trotz man
chcr Bedenken stimmen wir dcr Vorlage zu.

Bbg . .tzcinath ( » tl . U - charft (stegensahe bestehen nicht
» nr zwischen Prvdnkrimi nnd .Konsum , auch dir PrvdvkN'vn
spaltet sich in verschiedene Lager . Es sind Gegensätzezwischen
Mord nnd - üd . zwischen (Hroß- und K leindetrwb . Es han¬
delt sich um ein Kompromiß , aus dem kein - stein
brache » werden darf . Tic Liebesgabe wird durch das Ge¬
setz zum Teil beseitigt . Wir werden daher der Vorlage
zmvimmen.'Ast,, . Tr . Toormann »Vp .j : Der Redner begründet kurz

M

Er muß es wissen?
kscicepmeutse . . HNiÄclige .
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die Anrraqr «einer Partei , die auf die Beseitigung des
Turchschintl - bnlnde » gehen und bessere Berücksichtigung
der « werblich« und der kleiven Bremlereieu wünschen.

?lb«. Frhr . » . » a « P ( Rp . ) bringt Wünsche der chemi-
lchen Industrie zur spräche.

Abg Dr « ei « (Soz ) : E « bandelt sich nicht um die
Aufhebung einer sogenannten Lirbcszade , sondern um die
sogenannte Aufhebung einer Liebesgabe . 1er Redner
greift die Nationalliberalen an . weil sie nicht auf
da» Anerbieten der Sozialdemokraten in Sachen der Erb¬
schaftssteuer ringeqongen sind und begründet den Antrag
über die Verwendung der It > Millionen.

Abg . « ätsch (ni . ) erklärt , da » nach seiner Ueber-
zeugung nicht ein einziger Rationallibervler gegen die
Erbschaftssteuer stinunrir würde . Im übrigen ist er für
de« sozialdemokratischen Antrag und für die gesamte
Deckung durch di« Erbschaftssteuer.

Llbg. Wur « (Soz .) greift die Lpirituszentrale an.
Ab« , « reit » (kons. ) weist die Angriffe zurück.
Schatzsekretär Ikühn erklärt, da » man nur bei ganz zwin-

gcnden Gründen zu einer Abäirderung des neuen Gesetzes
schreiten würde . Der Antrag der Sozialdemokraten , der die
Liebesgabe » vollständig beseitigen, also die Vcrbrauchsab-
gäbe aus 1,05 sestsetzen will , wird in namentlicher Ab
snmmung mit 211 gegen 141 Stimmen der Sozialdemokraten
und der Polkspartei abgelehnt , tz 1 bleibt unverändert . Das
süddeutscheReservai <8 2 ) wird mit 219 gegen 12« Stimmen
aufrecht erhalten . 8 7n . der das Kontingent für die gewcrb-
iichen dentschen Brennereien auf das höchste Mas! von
3000 Hektolitern beschränft, wird gestrichen . 8 7t> gibt einer
Reihe von Erzeugnissen der chemischen Industrie die Ver¬
günstigung der Vergällung - Prämien.

Abg . Davids »!, » (Soz . ) beantragt , für das Bleiweiß
diese Vergünstigung zu streichen. Der Reichstag war Iväh-
rend der Tagung der Brannrwcinkommission von Inter¬
essenten'

geradezu überschwemmt , deren Wünschen möglichst
Rechnung getragen wurde , da soll man doch auch hier einen
Wunsch der deutschen Arbeiterschaft erfüllen.

Abg . Lchwcickharbt (Lp . ) begründet einen Antrag zu
8 7K auf Verminderung der Ucberbrandstrafe oder wenig¬
stens des Mindestsatzes.

Ter Antrag wird abgelehnt . Der sozialdemokratische

Antrag , betreffend dke Blruveißverwendung ,
' wkrd ange.

nommcn . Im übrigen bleibt da » Kompromiß der Kom-
misiwnsdeschlüsst unverändert.

Tienstag 11 Uhr : Etatsrefte . Wahrprttfun-
aen , sowie Deckung mit den Besitzsteuer . Re¬
solutionen.

Schl uß nach 8 Uhr.

vom Wettpapi « . , Waren , und Geldmarkt.

Preiserhöhung am belgischen Eisen markte. Am belgi¬
schen Eisrnmarkte ist die bisherige Auswärisbewegung für
Ausfuhrpreise zum Stillstände gekommen. Dagegen wur¬
den die Inlandspreise sür Flußeiscnblech um 2,SO bis 5
Francs auf 170 bis 175 Francs , sür Flußstabeisen auf 150
bis 155 Francs , für Schweißstabeisen auf 155 bis 1KÜ
Francs erhöht . In Halbzeug zogen die Ausfuhrpreise
abermals um 1 Schilling aus 92 bis 99 Schillinge an.

Zur Reichsbankviskontermäßigung . Die Bank von
Frankreich und die Bank von England sind nunmehr »u
einem Diskont von 3 Prozent zurückgckcbrt, während unsere
Reichsbank noch immer an ihrem hohen Satz von 5 Prozent
festhält Die Hoffnung , daß wir noch im lausenden Monat
eine Ermäßigung erhalten würden , b" sich bislang nicht
erfüllt , weil die Verhältnisse am heimischen Gcldmatzkie
noch immer als ungeklärt anzusehen sind. ES beweist dies
bas Steigen des Privatbiskonts in den letzten Tagen . ES
darf jedoch angenommen werben , daß die Ermäßigung auch
des französisä-en Diskonte » erneut die Frage einer Diskont-
ermäßigung ernstlich näher rückt , umsomehr , als der letzte
Status der Reichsbank relativ günstig ist . Sine baldige
Ermäßigung des Reichsbankdiskonts wäre einmal im Inter¬
esse v"

Handel und Verkehr zu wünschen, dann
oder auch deshalb , damit endlich der Kursrückgang der
deutschen Anteilen , der sich in den letzten Tagen , zum Teil
unter dem Einfluß politischer Befürchtungen , fortgesetzt hat,
zum Stillstand kommt.

Deutscher Saalenftand . Rach dem neuesten SituationS-
bericht des Deutschen Landwirkschostsrats hat in der ab-
gc laufe neii Woche glücklicherweise in fast ganz Deutschland
eine weitere Besserung be» Saatenstandes stattaefunden.

Ausgenommen hiervon ist nur das Küstengebiet der
Lim besten ist der Stand der Felder in Süddemschlaad̂ '
Bagern wir » er als vorzüglich geschildert. Die letzten
haben mehrfach Stürme mit starker Lldkühlung und mGewittern und .Hagelschlägcn gebracht , die in verschied.?,"
(hegenden große Verwüstungen in den Feldern a»« rin>».
und den Roggen vielfach zum Lagern gebracht luden. N,
Wintersaaten haben sich weiter erhalt . Im Wegen und
Süden befürchtet man beim Roggen vielfach ein Laa-ro
insolae seines üppigen Wachstums . Demgegenüber wirdim Norden vielfach noch über schlechten Stand , besonder»
beim Roggen , berichtet . Das Wachstum der Sommersaaten
schrriret sort . Tie günstige Witterung lut da » Ausael» ,der Hackfrüchte befördert , in den bevorzugten (hegenden
haben die Zuckerrüben bereit » die erste Hacke bekommen.
Auch die Futtersrlber zeigen mehr Wachstum , und mit Au»,
nähme de « «Gebiet» der Ostseeküstr ist jetzt Aussig,! vor.
Händen, daß , wenn auch eine späte , so doch eine mittlere
Futterernte erzielt wird.

Berlin . 20 . Atai . Anlagemarkt ruhig.
Berlin . 20 . Mai . Geldmarkt unverändert . Privat»

diskont 4 Prvz ., tägl . (Neid 4,5 Proz.
Berlin , 20. Mai . Börse heute beruhigter Kass»

markr besser.
« eußer - e Schlnßkurs-

18 Mai
DiSkonlo
Deutsche
Handel-
Bochum
Laura
Demsch-L.
Harpen
Gelsen
Kanada
Paket
Llovd
4proz . Russen
Rordd . Wolle
Tendenz

184 .25
255,00
ISS,«2
228 .50
177.25
179.37
190,12
189.50
262.2 .5
143 .87
117.37

90 .25
145. 10
besser

20. Ma'
184 .75
255,62
167 .12
229.75
180,1)0
181 .25
191 .25
190.75
263,00
144,50
118 .25
90M

145,10
schwächer

killige Stro- tzuttsge bis rs . Mai . r LZW ?««

8okuk

8a >8vn

8ÜÜZS8 LollämuzM NU!' küvzztvoedö!
kreise sllskäussskst , su88öi-liom vvirä jelivk bei mir g «IlLufte
pllnsms einmal gratis gepeinigt . — Bsn vsi-Iengs Ksinigunge- Son!"7 Ailh. klenzüoi'f. sli"

8psri » l- siu1gvsokSN.

ttosSvKuKMLvKvI '.

klMllloser Lckllemtr.

vensiil SeßmUt. lim» inm II '.

Auf Teilzahlung
veekau « :

Möbel , Tischdecke «, Steppdecke « , Uhren»
Bilder . Spiegel . Teppiche , Gardinen » Betten,

Herren , Anzüge,
auch ganze Wohnungs -Ginrichtungen.

1 -vvQ siLdvi ». tedlerllrlrZ,
^ HetersfeHn. Z. vk. j«. Veld « .
tlkuh u . 1 Rind , ob. geg . 1 lieb

i zu vertauschen.
lär mittlere Figur preiswert!
zu verlaulen . _ ,_-SOkjkck ^ S, , , 2 » tz«M Mc^ r, WSütfrinllr.

^ LpoUo-Hivater I
Heute bis Freitag (81 .- 24 . Mai ) :

verIol! s!8?S8§Wer
Nord. Film ko ., Kopenhagen, s Akt «.

lTargestellt von erstklassigen Schauspielern Kopenhagen«
Bühnen.

E» ist ein durch schneie Photographie ausgezeichnete«
Avialik« - Drama , da« von Szene zu S -ene den Zu-

schauer in atemlose Spannung versetzt,

ferner das neue reichhaltige
Programm.

küllMsrleil . - .
keise -tllckelllleil.
Lrnst Völkor,

» O.

TiigW frWe Er-beereli!
Karl Zckmiät,

D 17 . LI » .

I s Empfehle:
Würfel -Zucker . 10 Pfd . 2,90
Frisch gebrannte Kaffeebohnen,

Psd . IM IM u . IM .kl,
netto Kasse.

Malzkaffe«, 1 Pak . 35 7,.
Beste braune Seife,

10 Psd . IM ^ l, 1 Pfd . 22 7z.
Margarine stets frisch,

lose 1 Psd . 85, 60 u . 70 7,,
Paket 70 u . 80 7»,
bei 5 Psd . billiger,

alles netto Kaste.
Hochfein « Rahmkäse, Tilsit« -,
Edamer -, Limburger- u. Harz-

käse, billigst.
— Lieferung frei Haus . —

in jeder Breil« u. Preis-
läge.

VürlsI
85 V5 1.S5 und

1 .45

v '5trumpkej
I in jeder Farbe u. Preis¬

lage-

! Wes - 1 . AM
> Wrzei

in weiß und farbig,

Strohhüt«
in jeder Größe.

Hmbaull - Reile
5, 8, 10. 12,1b u . 18 7s . j

tteiarick
lUilresirsö,!

Achternstr . 34.

Kaufmann

»riiirlrli «sflii.
Donnerschwee , ^Ml 'gzebek

Ein Posten
Mädchen - und Kinder«,

braune Knöpf , und
Spangenschuhe,

lilch braune Schnürstiefel
sowie

Eegeltuchschnürstiesel,
miiheruv für Hälfte

des Preises.

Krahnbergerflr. 4.
Hoarenstraße 1».

LwBlbSbe a . Kanal . u vk. « » ^ »» » »»»^
» . g . Wiidrbuh . Ast, Rstscher. einer besten Herdbuchtkuh

Suche bo—70 Irbseustrsiuch « , zu »« kaufen. , . ,

un «/ L' rnsroua/-

Prima beste» ceinsarbige«

Kuhkalb
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Uvuls,
w «. » n » r>

,r ». r » , »-s den 1t « Mat I

de» groß,»

>KMrii»lUs-
! ü ! KSMe ! !!

ringen:

kssro
Frankreich

«»«»«

kietv . ^ n6ree
Holland.

viril v . ä.öer^
Europameister

geg«»

6 klalxllier
Ostpreußen

kielisrätle Volosse
Belgien

gegen

kLa 5 ok
Frankreich.

7t birst jUmxst, » r
nftAliH sehr » zittert
« stlitt >n>z Sic kut-
MMzr » » ilht si
s<iic !l illln börsten, ist
Kr § tM brrselbra
uf z» te ibrib zrßjise
S
' /. Uhr sestieseht.

killigsls fv8tv pnviss — streng nssllv Kklüvnung.

FF _ _ _ _ _ ch — »» - - Lit , uu6 Verardeituol - » ill6 voileuäst «oböll , I^rsatr kür blss »,
LLVrr6N « / ^ N2U8L _

s « , SS , » 8 . 3S , 4V , 4L bi» « « .

L » » , _ au» wo6sru »u Ltvkkso, obiüer Kit» ,

_
" , is . i8 , s « , ss bi , 4L.

UF - — — UIH— neuest « Ltokke, kirsato kür bl »» » ,
nerren - ^ istvr « « , »» , » » , 40 b„ » « .

Ilnsdeo -^ nrSße Lobul - uurl LIu»«o-^ »ooo» , s so , 4, s , « , 8 bl, IS.

klaadea -^ arüße
V/ssck -^ arütze
^Vsscit -KIusea

okkeus uucl xseoblosseos b'orm , aparte ^ «»beiten,
>8 » , 10 . IS , IS , 18 bi, SV.

iu nur reasobeebteu ktokteu,
>« 1.8 « , S. S.SS, LS « bi, 8.

iu ^larseuauavabl,
« .« « , « 7S, 1 , 1 .S« bi« S.

UF UF - - äauerdakts Ltokk«, «lexaoter Lobvitt,
Ll6rr6L » dH086lL » s « , » 4 .» « , « 8 . s , 1« bi, is.

aus iwpräxuiertev Ix>äsu,keterinen
ksrbise ^Veiten

4 SS, S. « , 8 , t « . IS , IS bis SS.

iu KSclisASuer ^ uskübruuz,
^8 S S« . 3, 4.S« , « . 7 bis 8.

^Vsiclnoppeo , I-Sstre -̂ sciletts . I-oäenjoppen
->d 1.Y« , S.SO, 3. 4, s . « bis so.

Linraln « Xnsbsn- LInreIno Xnaban- Untsrrisbrsuga, ^rboits - Kartisrodon
do»sn in enormar öloussn llNck iVSavks unä für » rimtilvka

Au,u,skl Lwsalvr in Lklipss in 8a »»vn- ksrufs.
von 8V H an. grosatsr Hus^ abl. luawakl. Silligslv Preis« .

Ser den Niagt >«.« ,se » ! j

Erstklassiges

Spezialitäten¬
programm!

« . jsenSstnu », » Uh ». ,»« leg Vor Vorstoüuag
«X Uhr.

i Beginnder RingstSmpse s
präziie »>/. Uhr.

Molise Ksgeaßraße 26.
^sturous .

"
erst«, Relniguuge -Fnstilnt.

Tweelbäke«
legsllltud

,IiM vor» 8itl' .
Am Tennabend, den 25 . d . M . :

stezeliiis. Freibier.
Anfang S Uhr.

H Rawr . Der Vorstand.

» sdrvrs gutsitutert«
tvi>8?v»vUeu tu vvoriton
iuollglt vlbrovü tlv»
§rdütrevse8ie8iarvei '8te i>
l» «krUvdor Vslss alo

^uasvr Ochnr« »»
iu wivdeo. bell. OL mit

lg, irivvvuitg»-
idlvltSL» erdet . lllltvr „Ltlk-
rl-dtlz " »i» ai, ru>»I L»poa.
lü ttverstou.
«» » » » , „ ,

vFOSSS ^ lisivmlll tu mILs » ^ dtvIIuiiLlvr » . '
MI

WNIU

36 . LLVL LU . 36

5perisl-6erckäü fertiger Herren- u. Lnaden-Lsräeroden.

kerm . Loell.

oüvi » v I, b « r.

8»d» ttm,rlien oder » "/, in d»r

Lrn 5 t > V . Lenken,

SS I ^ » QSSl8lrs88v SS.

dlacco - üemcke
von < -<< bi<

klacco -IacKea
-s50

von 3 .50 bi»

klacco - ttosea
von 4 bi« -t , »zz

ttacco - LivZatrkemäe
von 4 .50 ^ kls »4t

- ietr - IscKea
von l .«S . « bi«

Lsumiv . Zocken
in jeder Preislage von

knnben - Zportkemäe 1
von -A

1 ^5 » Vnmen -Ztrümpfe
-R. .« bunt, schwarz und lederfarbig, in jeder ^-U-H

Preislage . von "

«ioäer-Zlrümpke ,
""

Sröße l2SSS878ül0
<a 45 >0 »5 «0 SS -o rä M SS H

KLvöerröcKcden
Sröße Y11845S7—,5 40

—^ LS
"

LL
" s0 ' ^ ü4"

Seidene, halbseiden » und baumiv. M

vsmenkanäscduke v.n ^»: «) -l!
Lvesterr-^ nrüLe

lbioil « und Baumwalle . SiveaterS von E^ ^ ^ a

kussenkittel
33

SS

an.
» an an.

ti» d» tt« »rken aller »" » in dar

Spovi
B«

. . » 1

Auf Anregung der
»Nachrichten für Stadt
und Land' veranstaltet
di« Direktion de« Edcn-
Lheaters , hier

He«te,L1. !
iiihmttizs 5 Uhr,

e n« «mmalige

WI « - Illlll
ksmlllin-

MlöllW,
in welcher sich u . a . zwei
der besten Ringkämpfer
der dieiiährigen inier-
nasionalen Ringkamps- §
Uonkurrenz ii»

KhkkIl- KWI»f
gegenübertreteu

werden.
Gleichzeitig sollen vor¬

her sämtliche Grifte und
Paraden der griechpch - j
röinischen Ringkamps-
Schule eingehend er¬
läutert ». gezeigt werden. ^

j Sirher : Tezeites
! LmLttz-Pll>srttm

SInirit, «preise : Schüler
30 -?, , Erwach en« °>Ü H

auf allen Piäge «.

Sin Sind in gute Pflege ,u
geben , wo Mutter mit wohnen
kann Nähere« in dev Filiale,

llliMftMkik ! ü. KMr.
grdl.Un».,vrzgl.E„>vf . ltath .str. AI

kelegeihMliif.
Hochmoderne , echt Mahagoni-
Tchlafzimmereinrichtung, kom¬
plett, billig zu verkaufen.

Wilhelmftrat « 5.

schöir8 mit »r,
bestehend au« 1 Sofa mit Plüsche
und 4 Stühlen , 1 Sosatifch, 1
großen geschlifsenen Äonsolspie-
gel , zusammen für nur 125
zu verkaufen.

Wtkhelmftraße S.

Llvenbnrgrr Kofserhaus

Tasche»,
Lederware»

Vofsalller.
MM 8
stetattmerke

s « egenüderd . girauiv ^siemken. s

Smer rellMlüelllM
Donnerstag , 28 . Mai . abend«

S'/1 Uhr : . Das Konzert
Freitag , 24 . Mai . ade

Uh» ! . Der Haifisch-.
Sonnabend , « l Mai.

st'/. Uhrr .SrdgH, -.
Sonntag . 28 . Mai, Lke»ds 6

Uhr : . Der H^isisch-
.
'

Montag , 27 B,i . »dendt g
Uhr : .LUE '. - -



764

«A - k / -r / üis

»!» voNeiliUttt « HeruAtuzuails kür b«arsre Herren- uo«I Lnai-oa-Xl«iäuox
/ r»

Ick empkekle wiest be»c>o6 «rs io <iso küllso , rro man zaruo « io » ostöo««
Lloiäuoxsslüoli » «kr vorl «ilkskt erutestoo möestts , sroil äis V «rorbeiluox
weiosr Xookelctioo » u»» «r » t « isstt uock moäero uoä rr« il weine kreis-
jt«UcuIatioo «estr nieärix ist, — — — — — — — — —

LsMmer ' - Arrsroa/ ?//

Leiten
VLsok . zmitL.

v - soll 8 IvLSSL.

kiesige Ku»^ st,l>

Mos « » » »

IK ?r ' r ' err - H » L « Le,
sin - unä rveirsistix,

t 18 ss »? si s« iv is ^ ro
LI « S » otv LvtoliSv

2 / / § /er ' « . ^ r/e/s^

Akvr -en - AkoLe» — AabL,Ae 2ikeL/s»
« « « n>

v . S so. v . ÄSO sn.

At7erk/r//r ^ .
« «

A ) ra 6 e - r - <ArLÄLe.

NOiltzkll « -.^ - AnrLA-
Hkre/re » — _

- ITor/ö/L - Anrufe — —

Ä/o » se » . ALLNAS —

?r«i,I»8«n : S 4 475 « SO 7—S8 .4.

LontvIcllonsIiL « »

!h .
Q IlZengen,

leLWgSSt ^ . S4 v1Äsi »K» i » » g

Hsdalli » » i »lL « « oüvi « 8 ° , 1 » dar.

aLiuLbLÄSuäS!
2 ll tt n « veräen scbmerxlos unter langjäkrigorOarantie nsturgctreu von L Nllc . sn eingesetzt,liolü- , Silber - , Llstio - , Kupfer - . Lorrellan u . Xsment-

plombsn etc . von 180 941c . so . Kost »edmeerlossr Xabn.
rieben mittelst lokaler Anasfkesie. Xervontnten , Xskn-
reinixcn etc . billigst . .Inkerligung von llvläkronvn , Lrücken-

unct Ltittrrikncn etc . Koparatnren sofort.
8proeli » 1iinile n tüzpl. 8 1 , S - 7 I kr , » aek l8« r>» t » z» !,.

^ ük Vöü§ 1ö !ll , ^almAlelis»
',

^I6endurg i . 6s ., ksinikofhts . 1^ Lingsng kossnstn.
XL . für Ausn -ärlige 4nlerligung künstlicher räline in Kürrester Heit

La cs uns unmöglich ist , allen,
nie uns zur Hocbzci » so geehrt
und mit beschenken bedacht ba-
den , besonders dem Gesangver¬
ein für sein schönes Geschenk ».
das »ns dargebrachtc Ständ-
«vcn , einzeln zu danken , sagen
Vir hiermit allen unseren

herzlichen Tank.
Fr . Liegmann u . Frau

gcb. Seebcrg.
Triclakc, l8. Mai 1912.

2 Mädch . möchten ibr Kind >K .)
in gute Pflege gebe » . Offerten
unter G, E . IM bauplpoftlag.

Lehrerin gibt Privatst . , auch
im 6 „ gl . >, . Frz . Uebcrninnnt
ouchBeam' i. o , Schulart ' . Auiw.
u. S , 20 Filiale. Aaüorslerslr. 12k.

§ na/u/rene.

tt6 lI-Ll8g68UKtlH.
Aast , jautzks Mädchen,
18 Fahre , wnnschr augeuchmc
Hcrrenbel. zwecks gcmcinsaiucr

,Ausflüge. Offerten, am liebsten
mit Bild , erbeten unter P . 622
an die Filiale der Nachrichten

isitr Stadt u . Land, Laugestr . 20.
Best ., vermög., ober

^
einfacher

Herr . ang. Acuß., sucht die Be
kunntschast einer jungen Tome
zu genleinsch .Nnsslngen und
Spazicnouren . Lss . erb . unter
aS -. .742 « 4 »je lL« ll ». d. Ajg, . ..

Geburis Anzeigen.
Statt « »zeige.

Heute wurde uns zu uuierer
Freude ein

gesundes Mädchen
geboren.

Forstanenor Balger u . Frau,
Paula , geb. 'Alennen.

Braunschmrig , 20. Llai I9l2.
Gliesi» arod »rstr. 127.

Lurch die glückliche >.« «burl
einer gesunden lrästigen Tochter
wurden hocherfreut

Heinr . Langhrim u. Frau,
t ' nrla , ged . Alilcr»
Todes Aiizclgcn.

Heute nachmittag i lUir
cutschlies saust nach langen
schweren Leiden unsere
innigstgeliebte Tochter und
Schwester
Martini Sorstmann
im 16 . Lebensjahre.

Fn ticser Trauer
Ludw. Harftniann n . Fai» .
vor Brake, 19. Mat 1912.
Ti « Beerdigung sinket

Donnerstag , nackm . 3 ' ',
IIkr , vom Trauerkiausc ausl
a » j den, Hanimrlwardcr
Kirchkoje statt.

Roftrup , 19. Mai . Heute
mittag entschlief sanft nach j
kurzer Krankheit im Aller
von lü Monaten unser
lieber kleiner Sohn und
Bruder
ki'unke 6k»-i8tiän »

frivüi -ivii,
welches mit ticsbctrubtein
Herzen Anzeige bringen

T . Arntsen und Frau
Martha gcb . zu Klampen,

nebst Kindern.
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , den 23. Mai,
nachm. 4 Ukr, statt.

Bürgerseldr , 19. Mai 1912.
Heute nachmittag 6H^ Ubr

entschlief nach längerer
Krankheit meine liebe
Frau , unsere herzensgute
Mutter u . Schwiegermutter

Seltne Knetemnn
geb . lkohrs,

im Alter von 44 Fahren.
Fn ticser Trauer

Dicftrich Knetemann
nebst 'Angehörigen.

Tic Beerdigung findet am
Donnerstag , den 23 . Mai,
vorm . 9 ' t- Uhr, v . Sterbe-
Hause , Klävemannstist 12a,
aus nach dem Donner
schwccr Kirchhof statt.

Statt Karten.
0fter « durg . 19. Mai 1912.

Heine abend starb »ach
lnrzer Ke liger Kranlhcil
vlbhlich und unerwartet
untere »intgstgelieblcMutirr,
Schwieger- u. Sroguiutter
Ww . kaihmilt Nsll

geb . Paffen
in ihrem 66 . t- ebenSjahre.

Tie« bringen nesdetrübt
zur Anzeige und kitten um
stille Teilnahme
iure Kinder u . KindeSlinder.
Die Beerdigung nndei stait

am Dcnnerltag , den 23.
Mai , nachm. 2 Uhr, vom
Traucrhau c , Sandstr . 36,
au §.

S4S.

Holle , 20 . Mai 1912 . Heute
morgen um 7 Uhr entschlief

^ saust und ruhig nach IS»
gcrer Krankheit meine liebe
Frau , unsere gute 'Mutter,
Schwieger n . Großmutter
Lilie ckunen

geb . von bompe» ,
in ikrcni 72 . Lebensjahre.
Tiefes bringen ticsbctrübt
zur Anzeige

F . T . ttlnuhen
und Angehörige.

Tie Beerdigung jindct ani
Freitag , den 24 . Mai , nach!
mittags 3 Ukr, ans dem!
Kirchhof zu Holle statt. I

idovntsi ; moigoo 6 ffdr vor ^ vkied naok
sok >v«ret ' Xrnnicsteit in OstornburA clor Arbeiter

viscir ' ioli Ltoils.
24 .lastro nur elorsollio meinor ft' irm» ein trouer

Itlitnrboitor . lost vorrlv <Iew »olbev ein äonlebsros
^ vFsolcsn iievukroii.

Oläsnburx, 4oo 20 . kl » i 1912.

Ksi-Karll 8ta » ing.

Statt Karten.
Brak « , IS. Mai I91S.

Heule entichlie? sanft nach
kurzem Krankte,n im 89.
LebcnSiahre unier lieber
Pater und Bruder , der

ILeinkäirdler
eak' ! siliüilvr'.

Die trauernde»
Hinterdlirb «»»»

Tie Ginäschernng finde'
statt am Mittwoch , den
22 . Mai , um l ' , Uhr, im
Krematorium zu Bremen.

Elmendorf , d. 19. Mai 1912.
Heute nachmittag entschlief
infolge eme « Herzschlag « der
Onkel und Lroh -Onkcl
lLhristisil Lrkgemill
in seinem 80 . Leben « ,ahr«,
welche » hierdurch zur 'An¬
zeige bringen

die trauernde»
Angehörige » .

Beerdigung nndct stau
am Freitag , den 24. Mai,
Traner ' eier nachmittag« um
2 .' » Uhr nn Stcrbehause.

Danksagungen.
Bei dem ichweren Verluste

meine? lieben Manne« , meine«
guten Batcrr sagen wir allen
Tenen , die ibn die letzte Ehre
erwieün und seinenSarg so reich
mit Kränzen schmnekicu , beson¬
der« den werte» Peremcn , Freu»
den und Bekannten hiermit nn,.

tikssksühlteil Sank.
Gerhardt » « Thümler

geb. Hadrler
nebst Tochter.

Für di « zahlreichen Beweist
herzlicherTeilnakni« . die uu« an
läßlich de« Hiitscheiden « uniere«
liebenVater« erieigt worden >i»d,
soremen wir unseren

ttrlgewOIten 0 » v >«
aus.
Sraunjchweig , den 18. Mai 19» .

Präs . Timerdmg ». Frau.
Für die anläßlich untrer

Hochzeit erwieiencn Aufmerksam-
keilen iagen

herrlichen DM.
Albert Bügel u . Fra »,
Lina grb . K »»»« a»u

Alteutzunlart , D!ai 1912.

Mrtjcndorf ü „Ab. " lai 1912.
Für die bctvleieue lierzliche Teil¬
nahme bei dem nn« betroffenen
schweren Perlust unser lieben
Emichlafenen, sowie dem Herrn
Pastor Ram - aner für seine trost¬
reichen Worte am Grabe uniern

innigsten Tank.
Wilhelm Sr,, »r « u . Familie.

Weitere Familiennachrichten
Geboren

'
( Sobnl : Kapitän-

lcutnant Troll , Nüstringen. —
tTocbtcrs: Paul Gramberg, Bad
Dangaft . Organist Rchseid,
Tclinenborst.
Berlobt : Anna Hinrichs, Renn¬

dorf. mit Landwirt Abraham,
Mehnen , Ziallerns . Gretcheir
Löhmcycr, Logaerfeld, in. Bonne
Fantzen, Westerhusen, vr . pstil-
Frieda Ragcl, Kottbus-Schmall-
lvitz , mit Nr . pstil . Louis Hahn,
Emden . Nanda Velten mtt Te-
Icgraphcnasflftent Fritz Ichlett-
scld , Emden. Infi Sember, ;
Zt . Wohldors, mit vr . zur- Ni « .
Behn , Hamburg. Voskca
Schmidt, Holtrop, mit Klaat
Saat hoff , Moorlagc.

Verheiratet : Franz Cornelius
mit Fohonnc Frcrichs, Auriih.
Lehrer Siegfried Fanßen mit
Luise Bruns , Loga.

Gestorben: Anna Georg, Reu-
enburgerseld, l "

, F . Fohanne
Margarete Winterboer, Varel.
4 -1 , F . Fobannc Wilhelmine
Gröning gcb . Rohdenburg.
Dangast. 85 F . Schuhniacher-
meister Karl Friedrich Hinillv«,
Haddien, 49 F . Karol . Sckmaucr
geb . Mciners , Bieren . Helmut
Kuplc, Rüsttingcn , 2 Mt . Foies-
Gouralk, WilhelmSbaven, 78
Frau M . Ziehart . Delmenhorst.
Superintendent Richard Hilpert,
Tsingtau . Maria Mennenga
gcb . - Oltmanns , Emden, R F-
Ztmmcrmeistcl Harm de Lncs,
Leer . 41 -T- . , v >



2 . Beilage
zu ^ 138 der „Nachrichten für Stadt und Land" vou Dienstag, 21. Mai 1SI2.

Hei- Lftngerdunä Mn
Me Nstlonsttluglpcnä «.

x«k Mannergesangvekein „ Längerbrind " trat als erster
verem aus den Man , um die Lammluigcn für die Ratio-
«alslugspcndc gestern obend durch einen Lieder und
Uni er V a l t u n g s a b e n d in der „ Rudelsdurg " freund
» ,üis ) v untersiupen . Tos dankenewcnc llmcrncbmen
danc mrhr Tincrkcnnung und Dank verdient , als cs der
Gesuch ju bedeuten schien , AVer der gute Wille und die
MttuUibc Auesübrung der Peransialiung , an der der Znsan.
lttickapclle unter Meister Ebricb« Leitung ein erheblicher
Anteil -ukam, soll beiden Teilen nicht vergessen werden,

Mt dem Krönungsmarsch aus dem „ Propheten " setzte
>ne Kapelle wuchiig ei » , Tann sprach -Herr von Busch
an Licllc des in letzter Liunde verkindcrien Rektor«
Aiisclcr, des Verfassers , den Prolog , der eine gcdanken
Me Verherrlichung der luiibczwingcndc » Zingkunsl und
kmcn Appell an die Opfcrwilligkcit der Tculschen enthielt.
Icr . - angertund " sang unter Herrn Albrechts cnergi-
iider Leitung zuerst eine wirkungsvolle deutsche Volkshvmne
von Hirsch mir Lrchesierbeglkitung und dann schöne Edöre
»»n Adani, Tilctier, Bruch , Ullrich und Heinrichs , unter
denen die Bruchschc Komposition „ Vom Rhein " den tiefsten
Eindruck mamlc, Tie Kapelle liest sich auch noch öfter
icrncbmcn , und dazwischen Höne man eine Solistin de«
Pcicins. Frau Kock, in Liedern von Bobm und Becker
, In lckönes 3opran Material vorfükren und Herrn Eß-
mann, den bekannten Ccllospieler . ei » Adagio von Golter.
mann voll Empfindung vorgetragen , erftjcre von Herrn
2 , ci » kamp, letzterer von Herrn Albrecht ansprechend
deqleiiet,

Ter -weite Teil war mehr der Unterhaltung gewidmet
bnd entsprechend garniert mit den Portragen der Kapelle,
lailn lernte man den drastischen Humeristen des Vereins,
Herrn Luvich, kenne » , m,d noch eine Reibe weiterer
dumoristischcr Kräfte , so die Herren Kr - v - elewskv,
Pöticr und Voigt, die ein luftiges Spiel «Das lieder¬
liche Kleeblatt von Hein ; e » aussührr .-n , Frau Kock mit
HerrnLubich, die als Tiroler eustraten , und eine weitere
Anzahl tüchtiger Toiistc » . di -' sich ; ur Tarstellung des hüv-
lchcn Singspiels von Pollock . Ei » Srudentenstreich " ;u-
,
'ammcngclail Hanen, in dem übrigens die meisten Genann-
len in rühmlicher Vielseitigkeit wieder nritwirklen , Erwätrirr
sei auch das wunderhübsche Keulenschwingen «leuchtende
Liaöc » von Herrn Tapkcn,

Le wickelte sich das Programm bis Mitternacht unter¬
haltend ab , unter öein Beifall des dankbaren Publikums,
da« aber erst in viel stärkerer Besetzung cinigcrmaftcn der
großen Mühe entsprochen darre, die sich der „ Sängerbund"
dankenswerterweisemir diesem Abend gegeben hat.

verLusammrnbruev a«r » aumwolMrma
8rbr . PIstr vor Sericdt.

Zehlgeschlogrnr Millionen Spekulationen,
u Bremen, 2l , Mai , Zm April vorigen Wahres

megic der Zusammenbruch der alten Bremer Baumwoll-
iirma in allen Handclskrciscn großes Aussehen. Es wurde
damals sosort scstgcsrclli , daß der Konkurs lediglich daraus zu
luäzusührcn war , daß der Ziiniorchcs der Firma , der jetzt
Z> Zahrc alte Kaufmann Albert Plate , ohne Wissen seine«
Paters etwa ;>vci Millionen Mark dem Geschäft entzogen
und sic in unglücklichen Spekulationen verloren hatte . Noch
in den letzten Tagen vor dgr Konkurscrössniing war Alben
Aaic mit etwa vier Millionen emrieri . Als er seinem Vater
cinc noch da ;u nicht umfassende Beichte ablcgtc , war sein
Konkurs wie auch der der Zinna unabwendbar . Nach einer
außerordentlich schwierigen Voruntersuchung begann an« heu¬
rigen Ticnsrag der umfangreiche Strafprozeß gegen Alben
Plate , Tic Anklage lautet aus Untreue , Konkursvergehen
und Betrug, Tos widerrechtliche Verfügen über Pcrmügcns-
ltütke der Zinna — in rund 230 Zöllen seit dem Zahrc 1006

ferner cinc unordentlichc Buchführung »nd endlich das
anderweitige Verfügen über bereits verpfändete Baumwolle,
da - er durch Vorspiegelung falscher Tatsachen gegenüber der
avcdiiionssirma erreichte, bilden die einzelnen Punkte der
Anklage, Durch diesen Betrug wurdcn geschädigt: die Zinna
E L , Weyhausen in Bremen um l,'>3 6 .30 . ft , die Deutsche
Aanonalbank um 06 220 . ft , die Tiskontogescllschasl um
!flI34 . ft , die Bremer Zinna Earl Z . Plump um 32 132 .ft

und die Deutsche Bank um 0060 -s( , Tie Verhandlung vor
der Siraskanimcr wird mehrere Tage in Anspruch nehmen.

Kur arm SrohberLoglum.
u, 1e»er » u R»rre<V»Atz»« zznch«n

W »»r »»» , »»«» , , ,»ft»,i «, Bericht«
utzer l«1»1« »«r R«batr»» n ir«r-

clden »»r >, Mau
* Von der Zeiirrbcftattung , Zm Bremer Krcma

loriuin sind im 'Monat 'April , 2 Einäscherungen g-
>vescn, gegen 4«l im 'April des Vorjahres , Das ist loeitaus
die gröhle Anzahl , die im Bremer Krematorium in einem
Mona : statlgrsiinfteil har . Es ist damit an die zweite
stelle der bestchenden 20 Krematorien getreten , cs bat
Hamburg überflügelt , da« im vorigen Monat 3l Ein¬
äscherungen hatte , Zn sämtlichen deutschen Krematorien
haben im April 743 Einäscherungen statlgefunden . Das ist
eine Zunahme von 2» Pro ; , gegen das Vorjahr,

^ Das Dampserdeckinonnschaflsschulschifs „Grotzher
zogt» Elisabeth " verließ gestern nachmittag um 3 Uhr inr
Tau des Ltoydftampsrrs „Mars " und mir einem zweiten
Llohdschlepprr skeurrbordseits , indem die Lchiftskapelle
„Mu » i denn , muß i den« zum Ltädtclc hinaus " und „ Heil
dir , v Lldendurg " spielte , seinen Heimatsliascn Elsfleth
und fuhr wcsrrabivürts nach Brrmcrhave » . Zur die Lce-
rcise de » Lchulschiffes ist folgender Reise plan ausge¬
stellt : Abfahrt von Bremerhaven 28 . Mai , Ankunft , n
Eliristiania 3. Zuni «Zahrstrecke 364 Lecmcilcn , 8 L«c-
und it Hafcnlage ) : Abfahrt von Ebristiania l4 . Zuni,
Ankunft in Kopenhagen 18 . Zuni (Zahrstrecke 266 See¬
meilen , 4 Lee- und 6 Hafenragr ) : Abfahrt von Kopen¬
hagen 24 . Zuni , Ankunft in Travemünde '28. ZuniftZabr-
strecke 137 Lcemcilcii , 4 Lee - und >8 Hase» tage »; Abfahrt
von Travemünde 16, Zuli , Ankunft in Zoppot 22 , Zuli
«Zahrstrecke 320 Seemeilen , 6 Lee- und l .3 .Hasentage »:
'Absakrl von Zoppot «4 August , Ankunft in Lw' ncmüitdc

lO , 'August «Zahrstrecke l !l4 Leemrilen , 4 Lee- und 33 Vasen-
tage ) : Abfahrt von Livinemündc 12. Leptembcr , Ankunft
in Eckcrniördc 16 . Leptembcr ( Zahrstrecke 103 Lcemeilen,
4 Lee- und 13 Hafcnlage ) : Abfahrt von Eckernsörde I.
Lkrober , Ankunft auf der Weser >3. Lktober (Zahrstrecke
373 Lcemeilen , 12 Leckage). Tie Gcsaintentfernung für
diese Reise beträgt 2043 « cenieilen und sind im Ganzen
42 Lee und !16 .Hafentage borgeselien. Tie Post ist so
frühzeitig nach den Hafenplätzcn abzusendeii , daß sic min-
dcstrns zniei Tage vor Abgang des Lchulschiffcs dort rin-
gcttoffen sein muß.

* Ein Lritenstück zur deutschen Zlugspcnde . Angesichts
des patriotischen Eifers , mit dem in Tcutichiand Lamm-
luneeir für die Nalionalflugspcndc Veranstalter werden,
dürfte ein Vorgang von allgemeinem Zntercsic sein, der
sich in den letzten

'
Monaten im Königreich Lchwe den

abgespielt hat . Ta in diesem Lande die radikal gesinnte
Regierung nach Ansicht des Volkes nicht genügend für die
Verstärkung der Flotte eintrar , nahm sich ein au « patrio¬
tischen Männern aller Gesellschaftskreise zusammengesetztes
Komitee der Lache an und erließ an die Bevölkerung einen
'Aufruf zur Lammlung von Geldern für ein Panzerschiff,
das dem schwedischen Ltaat zum Geschenk gemacht wer¬
den sollte . Ter Erfolg macht der Vaterlandsliebe des nur
fünf Millionen Einwohner zählenden Lchwedcnvolkes alle
Ehre . Zmicrhalb der ersten acht Wochen kamen 13,7 MUI.
Kronen zusammen , oder nach unserem Gelbe l7 Mill . Mk.
Tas bedeutet über drei Mark auf den Kopf der Bevölkerung.
'Ans deutsche Verhältnisse übertragen , müßte also unser
Volk von 63 Millionen Einwohnern innerhalb acht Wochen
103 Mill . Mk . durch freiwillige Lpenden für den patrio¬
tischen Zweck sammeln können.

* Der Verband reisender « aufleute Deutschlands hielt in
Rostock unter Leitung des Aussichtsratsvoisitzcndcn, Georg
Haasc. seine diesjährige Generalversammlung ab . Tas Ver¬
mögen des Verbandes beziffert sich aus 5100 810,l5 -ft. Tas
Zaftr ION ergab cinc Vermehrung von 409 568,»1 -ft . Aus
dem Witwen und Waiscnfonds sind bis jetzt 1019397,06 -ft,
aus dem Altcrsvcrsorgungssonds 102 314,84 -ft , aus dem all¬

gemeinen Untcrstützu.igsfonds 36412S.94 -ft gezahlt worden.
Der Mitgliederbestand betrug am Ende des Zahnes 14 342 Mit¬

glieder Das Durchschnittsalter der reisenden Kauflcute beträgt
na» der Vcrbandssiatistik 43,33 Zabrc , im Berichtsjahre betrug
cs 49,38 Zahrc . Die Zahl der Lektionen beträgt jetzt l03.
Die Vcrkcörskommissionendes Verbandes haben wertvolle Ver¬

besserungen der Zuganschlüsse im deutschen Verkehrsnetze auch
im verflossenen Zahrc erreicht. Aus der Kranken- und Be¬

grabnitkasse «freie Hilsskaffe ) zahlte man im Berichtsjahr«
31317,80 . ft , Direttor V , H , Mueller erklärte, daß er zum
Herbste diese « Zahle » von seinem Pollen -uruckrrete . Der
Aussichtsrat nahm die Kündigung an Die auslchcidenden Aus-
s.chisralrmiigliedcr Wilhelm L , Bauer Lcippg , August Hacken-
bcrg Breslau , Robert Liamer Berlin und zilevau Magdeburg
wurdcn wiedeigcwahlr , Al« Lr « für die nächste General¬
versammlung wurde Dortmunö gewählt,

* 318 Kilometer in l '2 Llunde » I I Min aus dem Rade
Iwt am Himmelsahrrstage von Lldenburg aus der Rad¬
fahrer Zoh , ttrbaneck aus Blumenohal bei Vegesack
zurückgelegl . Es handelte sich um eine Prüfungssahn für
di : 3 , Llympiade , die vom 20 , Zuni bi - 22, Zliii in
Liockholn , stattsindei , Zn ihr 'Programm ist u , o , eine
Radivektfahir rund um den Malä >' ,c - ausgenommen , ca,
320 Kilometer , Zeke Nauru stellt dazu zwo! « Radfahrer,
llrbanecks Rakuour wurde auf den. einzelnen Lianonen
durch Vertrauensmänner des Gaues II koinrolliccl . Er
fuhr «>,.3.3 Uhr vorminag ; von Oldenburg nach Earoiineir-
siel <84,300 Kilometer », nach Lldendurg bis >«flomeler¬
stein 2,3 zurück (82 Kiloineicr », n-rch Wittmund «70,83«)
Kilometer ) , nach Kilometerstein 2.3 zurück «70,830 Kilo¬
meter », nach Kilometerstein 7,3 und zurück « IO Kilometer ».
Abends 7 . 10 Uhr war die Zahlt beende«. U , bar Also
318,200 Kilometer in 12 Ltunven 44 Min , «dabei sind
'Aufenthalte unberücksichtigt geblieben ) durchfahren , 23
Kilometer durchschnittlich in einer Ltunde oder I Kilo¬
meter in 2,3 Minuten , Bei der vor kurzem abgehaltenen
Zcrnfadrt «2 , Etappe » Horburg - Loltau - Hannover . Nien¬
burg - Bremen «248,0 Kilometer » wurde Urbaneck Vierr -u.
Karl Rcclfs - Brake Zünfrcr und Eduard Reelfs -LIdenburg
Elster , ll . dürfte aus der Llpmpiadc mir konkurriewn

* Zustballsport . Am 10 , Mai 1012 fanden in Zrankmrr
am Mai und Berlin die beiden Wettspiele der Zwischenrunde
um die d c u I s ch e M c i st c r s ch a f i stall, Zn Berlin siegte
der Kieler Zußballvcrcin Holstein mit 2 : I über den Ber
lincr Zußballklub „ Viktoria " und in Zranksnrt der Karls
ruhcr Zußball Verein mit 3 : I über die Leivzigcr Lpiclvrr
cinigung . Die vorgenannten beiden Vereine aus Kiel und
Korlsrubc werden sich nunmebr am Pfingstsonntag in Ham
bürg im Enischcidllngskamps um die deutsche Mcisrcrschasi
gcgcnübcrlrcicn,

rD Eine in sozialer Hinsicht brlangreichr Strafkammer
vrrhandlung sand am gestrigen Montag unter Ausschluß der
Lcsscntlichkcitstatt . Der Heizer Przviarski zu Eins
Warden, der schon einmal zwei Zahrc Zuchthaus wegen
unsittlicher Haiidlungen an seinem damals siebenjährigen
Töchterchen avzusitzcn » habt Kal , stand wegen des gleicher
Vergehens , das er diesmal sowohl an diesem jetzt ncunjäh
rigcn und an seinem siebenjährigen Kind st» zu »chuidcn kom
men ließ , vor Gericht. Erster Liaatsanwali Ricscvictcr hielt
dajür , daß mildernde Umstände auszujchlicßcn seien, weil
einmal der Umstand , daß die frühere Lrrajc keinerlei des
fcriidc Wirkung auf Prztttarski gehabt habe , auf das Fehlen
jeden sittlichen Begriffes schließen lasse , und dann nach seiner
Ansicht die Verbreche» als vollendete anzuschcn feien. Die
Strafe müsse deshalb cinc hohe sein. Er beantragte eine Ge
famlstrafc von 5 Zähren Zuchthaus und 8 Zähren Ehrver¬
lust. Das Gericht erkannte aus 3 Zahrc Zuchthaus
und 10 Zahrc Ehrverlust. Zwar handele cS sich um
ein brutales Sittlichkeiisverbrechen . das scharf zu ahnden sei
Doch seien immerhin die sozialen Umständc in Be
nacht zu ziehen. Auch nahm der Gcrichrshos den Versuch und
nicht die Vollendung des Verbrechens an.

*
* Eversten , 20 . Mai . Am Freitagabend fand in Holze«

Wirtsbaus eine außerordentliche Gemeinde-
ratssitzuirg statt . Tic Gemeinde Eversten ist aufge-
jordert worden , cinc Acußernng dcs Gcmcinderats gemäß
Art . 47 der Wcgcordnuirg zu dein Anträge der Licmcns
Ekelte . Br triebe an das Grösst . Amt Lldendurg dom
8 . Mai 1012, bctr . Benutzung der öffentlichen Ltraßcn und
LSege in der Gemeinde Eversten , zu machen. Hierzu fassen
die Gcmeindcratsmitgliedcr folgenden

'Beschluß : „ Ter Gc-
meinderat lehnt cs einstimmig at > . die Genehmi-
<-ung der Benutzung der Ltraßcn und Wege zu erteilen,
so lange die Liemens ' Elektr , Betriebe cs ablchnen , wegen
Abschluß eines Vertrages aus Abnahme von elektrischem
Licht und elektrischer Kraft mit der Gemeinde Eversten zu
verhandeln . Zn zivriter Lesung wurde beschlossen , die für
die Pflasterung des LScges in Zricdrichssehn benötigte
Lumme bei der Staatlichen Bodenkrcditanstalt anzuleihen.

^ usverllsu 5 ^veöen Ilmosu ! !
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SwrrfallS in zwerlrr Lesung wurden dir .» oionrenweae in

Kerersfedn al » Aemeindewege übernommen , di - aus den

Hochmoorweg in der Wildeniohslinir , der ak» Genossen»

. chaftswrg eingetragen wird , Tie Anwohner der Woidltnre
aerpflichren sich, bei einer etwaigrn Pflasterung die Aul

torftrng der Ltrrckr von Haarmeher » bi » Rippen » Hau¬
ruf

"ihrr g -oiten zu
'übernchmen . Um die Erhaltung alter

Weqrdejeichnunge » in der Gemeinde zu fordern , wurde de»

schLossen, dem BerdrndrmgsweA von Marschweg - Hunds-
mühicr Tdaussee den - tarnen „ Sodenstich " beizulejien . 1er

Schulvorstand wird beauftragt , wegen
"Einrichtung der

Schule <" ;u acht rilassen da « Weitere in die Wege zu
heuen , Tie Wegekommijsion wird demnächst auf - intrag
zu prüfen baden , ob eine Begradigung de » Marschweges
bei Fr . Schnitger » Hause im Interesse der Gemeinde liegt.

u « . Friesische Wehdr , 21 . Mai . Ter Turn verband

rer Friesischen Wechde dielt am Soiinraß in Hor¬
sten eine PorrurnentunKe mit nachfolgender Bcriammlung
ab . E « wurden namentlich die Ucbungrn für ^ is bevor¬

stehende Turn .stst des Perbandes , welche « in Bockdorn

Erfindet , festgesetzt . 211 » volkstümliche Ucbuug . » sind
festgesetzt Lteinstoßcn , Stabhochsprung und . Sochweitsprung.
Für den au «getretenen Perbandsvorturner .Herrn Thicn-
S « che wurde Herr Bedrcnd in Zetel - .' wählt . Ta»

Berbamdsturnfesr ist ans den 2l . Juli scstgeletzr.
n « . Steintzausen , 21 . Mai . Am Sonmag feiert der

»iesrge Kriegcrvercin sein Sliftungs - und . Volks-
lest . Ter Besuch war ein sehr guter , dp auch die Krieger-

Vereine Bvckhorn . Neuenchurg unL Grabstede tellnahmen

Herr Patzor Lchmiüt hielt di « Festrede . Ein in zwei
Sälen adpehaltenec Fesrball riaf eine fid .' le Stimmung
b« r» or und hielt dir Teilnehmer lange beisammen.

d . « peu , 21 . Mai . Bei der am Sonnabend bei

Bremer » Gasthof stattgefunk - nc » Sticrköruua führte
der Gutsbesitzer Hermann Schräder auf .Holtpan drei

Prächtig .' , junge Liiere vor . kic sämtlich angekbri wur¬

den . — Einxn recht outen , angekärten Zuchtbullen kaufte
im Iederkandr der Bierbrauer und Landwirt .Hinriib

Chriuophers hienelbst . — Ter Gastwirt Hineicki Bre¬

mer hierielbsr lauste da « der Gemeind « gehörige , zur-
zeit vom Lehrer Fanden bewohnte , direkt am Bahnnof

delrgene Hau » mit Grundstück für 77NO Mark . Tie Ge

meiitk : wird an einem anderen passenden Platz rin neue»
Wohnhaus für zwei Lrhrrrjamilien auffiitneu lassen.

2l Bieren, 2V. Mai Ter Gemeinderat dielt eine

Sitzung in Michael » Hotel ab . Ter Chausscewärter August
Naber bat sein Amt niedcrgelegt , Dicdr . Schäfer , hier , wurde

zu seinem Nachfolger gewählt . Auf eine Eingabe einer - rohe¬
ren Zahl von Landwirten in Schweewarden und Umgegend
beschloh der Gemcinderai , die Vertilgung der Feldmäuse durch

Gistweizcn anzuordnen . Der Weizen wird unentgeltlich ad»

gegeben und ist an bestimmten Tagen au » zuftreuen . Auch wur¬

den Personen zur Komrolle bestimmt . Pastor Siemer in Nor-

bendam wurde an schulfreien Nachmittagen ein Klassenzimmer
in der Blcrersander Schule für de» katholischen Religion »-

unterricht zur Verfügung gestellt . Aus ein Gesuch der Kom-

r . Netz « « tzkk 5 . Wk rrs . ßgl . vm » . Mnlk.
WtzM Lv. Na, tr« A. Just f -l«k die Akt^ikis» Ük>er -40 Pkk. stai» d«d«L »O«

80 . Mai 1912. nachmulag». Nachdruck verboten. »
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mifflsn zur Schaffung einer Linienwagenverbtndun»
zwischen Sin « warden und Burbave erllan,
Gemeinderat , datz er diesem Unternebmen svmvaidilch
ubersikhe . und stellte den entsprechend «» Zulchuh in Auistch,
« a « dem Plane der Kommission ist eine dreimalige Verbindung
täglich vorgesehen Tie Kosten werdrn aus jährlich m,, , „
geschätzt, wovon die Gemeinde Bleien Ost» >ck üdernehnien mutz.

' Ganderkesee , .1 ». Mai . In Ganderkesee wird demnächst
ein Sanatorium errichte « werden . Ein Unglück«
fall ereigne » sich im naben Bürstel . Ein junges Mädchen
wollte eine Spiriiusslammc anzunden . Tab « , cnizundeie
sich der Spiritus im Behälter . Durch unvarsichiig » Loschver-
suche kam da -i Mädchen der Flamme zu nahe , so datz seine
Haare Feuer singen . Es erlitt schwere Brandwunden im
Gesichi und aus der Brust . Der binzugcrusene Arzi ordnete
die sosorngc Ucbcrsübnmg des Mädchens in dar Tclmen
dorstcr Krankenhaus an.

>>. Hude , Ä ». Mai . Fabrikdirektor Borneftnannj
verkäus > e die vor einigen Jadren erworbene Schürte,
schc Besitzung in Große von 1 .0 - 4 Hektar an Bau-
nnitrnckmrr H . Timmerberp Bremen sur Ui OG) «l
Da die Gebäude aus dem verkauften Grundstuck schon sehr
alt und baufällig sind , werden diese durch einen Neubau
ersetzt . Es verschwindet dann damil wieder ein alle«
Bauernhaus , welches mil zu den ältesten der Gemeinde
zhhU.

vi6S6 83,1b36kutl6
kumps

x «U30 llt , » ilick mit kieoht ckis Lsupiwock«
diese « wahres.
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Sorten.

Enipschle bestenLoWanztllGartenkiesbillig zu verkaufen
Ziegelhofstraße 119.

Beste junge Legehühner , raffe,
echt« « ilber -Brtkel , bwig zu
verk., sowie 1 schäne» Ziegen-
lamm , 7 Wochen alt.

K, Rovlen , Radorstcrtzr . 1VV.

W . Rohse , Domierschweerstr,
Fernruf 33S.

Hlucke mit 1K Kücken
Arcuzstraße IS,
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Qsngestr. 34

Nachfuge .I
stestede Am nächsten Ginn-

e«ea» , LS. Mai , nachm . 3 Uhr,
komm« in Sanken« hi eis. Auk-
lim eine

W . triicht. Stilk
mit Füllen,

vom Ammon , mit zum Verlauf.
Tat zun, Verkauf gestellte Ar¬
beitspferd gelangt nicht zum
AustayDegen , « ukt.

Verkauf
ki«r schölle « kl.
Laudftelle

A» rdmo «le «fehn. Der Kolo-
"tft Bernd Behren« daselbst
M wegen anderweitcn Unter¬
nehmen«

sein zu Nordmo«le »sehn Suff,
günstig delegene», in bester
Kultur befindliche«

Kolouat,
bestehend au« dem in bestem
baulichen Zustande befind-
lichen Hause , grostem Lchup-
ben und 5,5 Hektar Moorlän-

. bereien bester Banltät,
esfenilich mctftbieteud verkausen.

«weiter Berkauf- termin steht
an aus

Montag,
den 3. Juni d.

nachm . 8 Uhr,
m Bümmerstede « Gasthau« da-
selbst.

E « ist vorzüglicher Torsstich
vorhanden , da« Land ist . mit
»»«nähme de« Torfsc' de « , säst
vnnz in bester Nottür , daher der

kehr zu empfehle» .
Kaiiklicdhaber tade» ei»

Mkt«l). ll!Mg8l !!!!»Sr!!üg.
ch« tl . Nukt ..

Üelropol -Idester.
Svstlll « dl « k> v11» gr

üus äsm nvuvn8pisip!«a:
ll»§ gelSdrliede Spiel.

6ro » « e » lcinematoxrapoiaolies 8odsu »r>i«I in einem
Vorspiel uo6 rvsi Bleien von kiozsr üo ^er.

Oespielt von I^vpeahnzsllsr Künstlern,

I Llinrsncls v»r,t »»ling!
iierrorrggencle» 8s>l«I!

Voenskims, «p»»in»n<t« iistnrHung!

jstei» lief Il«1« ml W» »slliM llVli».
Xmerileani ^elis Xomöäi «.

kuoileo unter äer ^ scke.
Lin I^elrensirilä aus Berlin ^V. in 2 Xieteo.

VSSL

kilo

ä »s beste unä spLrkmste Scftuft. unä

l-eckerpuhmittel ist . willen jetzt alle Brauen,
. ze ->t» iö' »ner etc.

pjlo iat ülrerall ru lislrso.

emp/etll » in xrosser Xuswshl

ru Susrerrt billigen pi-elren:
A6r»e/«a4«fke

A/i -almM/- >w « // »» Aett -L«« «« f ^ „ « /,/F/e,

, , , , , , , , ,
Afin-feoooc^en, aucik »n Äaumu,o//e me / Ä/o//nan «F

2/n/en/a,e'//en

^ oro^/e 3k« /« -rs »«F«
A Äereem «, . LlkwaLen - Avea/er » « ««/ Afsee»

^0« w» 2t/ « »cL»»6cLe

»8 ' S At >- Aen
«2 V Lenve/eun«, «,«,«» un «f

^ g A7!an .eofke//e»

8^ Vainsw^eeA« «
, , > i FaSsk^ !t!t

NN

ksrdiöe Herren -Oberkemäea i
mit festen uael losen ^lanseiletteo »

1» SVQVVVI» ^ ns ^vsdL dv » «»nU « V» dtHtgx . ^

>Veirze vsmeo -KIusea
— in L/lnII. Ls.tl3ti uricl Voils,

snI - Uolronas - ksnlststls » ,
> ru sehr vorteilhaften kreisen . - - -

-Syk smburger kngros-Lager

i .eopo >ll llepmsim.
Epilk- vll- DirleWW,!

c. G. m . u . H ., !

Bilanz prr 31 . Dezember 1911.
> . Aktiva.

1. tkassenbestand 3 7S4 .22 X
2 . Forderungen 79 558,17 F
L. Geschäfttguthaben

bei der Llb . Land-
wirtschast«hank 1750.— -tt

SS0S2L9 ^t
B . Passt»« .

1 . Geschäftsguthaben
der Genossen 1807,80 .«f

2. Reservesand» 9S0,70 .^
l>. Hetriebrrülklage 1 439,24
4. Ichulden 79 974,31 -if
5. Reingewinn 8^ .31 . f<

SS 062,39 «
Zahl der Genoflen am 1 . Fan.

1911 : 13« , Zugang : 4 , Abgang:
2, Zahl der Genossen am l . Ja-
nuar 1912 : 138.

Rastede, den 20 . Mai 1912.
Ter B» rst -nd:

G. Bose . H . Hoe « .
H Boblei, . _

Fernruf S21.

L^ddum.ük

WtmiWWiis
in Barghorn.

Hausmann Hrinr . Addill« i»
Bargdorn bcab „chli«t seine das.
an der im Ban besindl. Chaus-
sce belesene

Köterei,
bestellend an « Wohnhau »,
Scheune, Lchweinekoscn und 68
Ich - 2 . Ländereien, gröbten-
rcil« in bester Kultur besindl.,
mit Antritt z »m 1. Mai 1913
aus mehrere Fahre zu verpach-
len. — Reslektantcn wollen sich
on mich wenden.

R astede Degen, am« . Au« .

Wohnr !liiz«rktt »r. 70.
Xdlriod » ,

Phrcnclogin » . wiflcnschasilichc
Handlcscrin

Auch I oniitag» ZU sprechen.
Mähmaschine , io gut wie neu,
Kill-

Z « »ermiete « .
^ Aus sosart , b»r splltsr:
V Möbl. Zim . m . oh . o Pens

Dbw.« Brewerstr -, 3»0
Mod. Uutw.. Drt ., A»»uftr.

Lb« .. 4 R .. vh - rlott .str ., 860 .« .
Obw .. 4 gr . R ., i . d . Geschäst «ft.
Herrsch , sep . Lbw . , Haarenuser.
Mod . Lbw, 4 R ., Gaststr., 400.
Obw., 4 R ., Linvenftr.. 310 . ff.
Mod . Utw.. Ztrih ., Glisabethstr.
Mod . Obw.. tslopvrnb.str ., S00.
Lad., mit o. o . Wohn., L- ugetzr.
Zum 1. Okt . u . l . Rav . 19>2:

Mod. Obw., Würzdurgorst , 600.
Mod . Obw., 6 R ., F- Hustr ., 800.
Mod . M« ., Glisabethstr. . 900 .«
Mod . Utw-, 0!rt ., Tonnschwftr.
Mod . Obw., Grt ., Margaretenst.
Herrsch sep . Utw^ Beethovenstr.
Mod. Utw ., Ztrlh . , Anralienstr.

Zu verlausen:
Baupläne a . d . neuen Fahnftr.
Alte« gutgehend. Kolonial,» .-

Geschäft , beste Lage , preis» .
Wahnh . s. 2 Fam . , »,od . einger.,

Garte» , Haarenusrr, 27 000 .ff.
Herrsch . Billa , Gar, ., Gartrnftr.
Bauplätzr a » der Osenerstrastc.
Wohnh. f. 1 od. 2 Fam . , Balt .,

Ga«. Willig., ttiart. , Parkstr.
tsteschäst« - n . Wohnh., Langeftr.

Zu belegen:
IStäi > gn». HYP. »er R, »dr.
2,000 . <f , 1. Hvp . , s» f. ad. spater.

Weiiere Angeboie u . Gesuche
lieg i . d Geschäftsstelle . Kasino-
vlatz In (11 —1 u . 4—7Uhr ) au«

Zu verlaufen Glucke mit 9
Kücken, 14 Tage alt.

Philosophenweg 52.

Zu verlausen 20 beste grobe
Länfcrschwkine , sowie ein älter .,
aute« Arbeitspferd.

F . Flehnrr,
Ostrrnbvrg i- lopvcndurgerst. 47.
-f » ) - MM.

Abzugeben sind:
Smiiita „Metttr", sHirliih
leicht . , Snzezerltiiitt „Srlk««'

kriiziu
", schiel , leicht.

- Virtear , —
lO starke Pstanz. NI Tövs. -ff 3.S0

— valkonhiuigin , —
10 stark « Pstanz. in ^ ov >. 4. —
»ä 9 —»

Beste Garten - und Balkon-
bepstau.ung : bis zu », Spätherbst
ständig voll blühend.
Hauptftr . 11 >, an, Eversten-Holz,

bei », Gärtner.

Ve^tortzn ^
N « »la » an ans de», Wege von
VkNIHkll der Nosenstr . über
de» Pferdcniarttvl ., Lttexanderstr.
bi « Lambcrtistraße ei» P »rtl-
« o« «ai« mit lO . M-Stück.

Ter ehri. Finder wird gebeten,
das, . Etmernwcg ö7 abzugeben.

Berloreu am Sonn,an äüf
den , Wege August», . , Aiarienstr^
Jr >«den » vlatz , vaarennr , Lanqe-
straüe eine galSene Radel . Ten,
Wiederbringer guie Belohnung.
Llbzugebcnin der Grpcd. d . Bl.

2ü vepieiken.
Rastede. Auf sofort oder spa-

! rr habe ick Beträge von 1200 .ff
bis 1600 .ff aus gute Hypothek
- u belegen. H. Hoe«.

Hnruleilien ge8uekit .
'

Landwirt snchi

M bisMMk.
zur Pergrösterung seines Be¬
triebet anzulrihen . Vft . unter
M . 2 an die Filiale der Rach-
richten . Aleranderstr . 112 , erbe«.

I Wer verleibt 1ÜÜ . « aus monottt
I 'Abz. »r. Zinien . Osterten unier

Bl.
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öafÜSoe IlteosD»ZiegerlN M»o kZftr «o »ev
st^ . "- f-rst,,n «

'Dr
stächwai , ll»»tuorei m»

««nvanb», S,» m»«
5iut»a «rt 4» l1

sfteckrinste oosrüMt » hsXdsre
*

pftsnimduttef
» WUsMe, ein herooe,säend« llshruvss

und öenustmmel.
Nlleinig » tz»drl »Znt»a-

« r . m»dr. o . w. d. n ..

sileisWnste 5»ynen- « « gal1ne . der lrefte
unHdeNroffen feinste krsstz für

Molkereiduttes.
Uedess » erhältlich i

votdene. Medsüte
intnnLttvn̂ te hv- isn«

llurft ^ lung vrerden I4N

<
iüua BäckeraebilSe «

Vollen 8le Kelll spsren?
80 Icuttieo Sie Ikre 0 » ll»ü « ll»od»

rum ktioxstdeäark im

lalsl - Liisverllsiil
Pvvgen 6s5oliäfr8-^ufgabp

l »Sl

.
NM A.

8periLl - 6650käf1
für tts^ en- um! Knsbön -Lsr'llsi'üdvn.

s
-<

2'L ^L» L.

bssisi' äctiuhpuir
Imet -vervest«.

Lu mieten gesucht zuni i . Nov
d . L. Wohnung niit Werkftcllc,
passend sür Tischler , am liebsten
ganzes Hau« . Oft'erlen umcr
? . 722 an die Erpcd. d . Bl.

Ges . auf glcicv oder l . Luni
utöbl. Stube Off . erb . unter
2 725 an die Erpcd. d . Bl.

Gesucht zum 1. November er.
Etagen Wohnung mit Lager
raum. Offerten unter S . 742
an die Erped . diese « Blattes.

Gesuch « zum I . Nov. d . L.
Laden mit Wohnung.

Gcfl . Offerten unter S . 74l an
die Expedition dieses Blattes.

Gesucht zu mieten zum 4 . Okt.
ein schöne« geraum. Atelier od.
Limmer nach Norden, mit son
nigcm Wobnrauni dabei. Off. u.
S . 729 an die Erped . d . Bl.
Ges . gm gcl . mod. Oberwahn ,

!> St ., 3 Ichlafz ., Badez., Gar.
cl . L. . Per . od . Balk. Oft' , unt.
S . 737 an die Erpcd . d . Bl.

Brautpaar sucht zu Oktober
oder November Wohnung . Pr.
bis 450 .4k. Off . unter P . tilg
an die Filiale , Langeftraßc 20.

Lg . Mädchen sucht möbliertes
Lohn - und Schlafzimmer, Nabe
der Post . Offerten unter P . 6l4
an die Filiale , Langeftraßc 20.

Gesucht per sofort geräumige
Unter- oder Lbciwohnung im
Hciligcngeifttorviertel, i . Preise
non 300 - 500 . 44. Offert, unter
2 . 744 an die Ervcd . d . Bl.

Kleiuer srenndl . la-eu.
nur an allerbest , verkehrsreicher
Lage , zum 4 . Novbr. ev . früher
zu mieten gesucht.

Offerten unter „ Laden " an die
Filiale . Langeslr . 20, erbeten

lrleg. iiiöbl.MAr
^ .msorravel von ruhig. Herrn
gesucht Angebote mit Hcchhan
Uxi- tt . LaimLoMatcL . ^

lu vermieten.
L. b . in . St . u K Humbvldff» 42

Möbl Limmer
sür 4 oder 2 Personen.

Bockstraße 33 1.
Lagis s. j . Mann . Boekftr . 48.

L . vcrm. möbl . St . u. K . an
I o . 2 Herren. Surwickftr. 43.

Lu verm. zu November an
rud. Bcwobner die abgcschloss
Stage mit GaS u . Wasser . Pr.
550 . 44. L . des. 40—42 v ., 4 —6 n

Aug Heitmann, Auguftstr . 9.
Losori oder zum 4. LuniH

vermiet ein gut möbl. Limmer
mit voller Pension
An meinem PrivatmiUagstisch

können noch Herren teilnchmcn.
AbonnementSprciS I . 44.

A lrngelke, Pserdcmarkt 5.
Umzugskaibcr Obrrw . «Lin

dcnstr . f zu vcrm. auf gleich od
spater. Ln crfr. Erped . d . Bl.

l grobes sonnige» Limmer an
schöner Lage , nicht weit v Licht
Luftbad entfernt, möbl. o. un
möbl., mit voller Pens . z . vcrm.
a . e. Dame. Off . 2 . 73k » Erped.

ihr . Logis ; . vm . Lindenstr I «.
Billig zu vcrm. Stube u . 8 .,

paff , für Handwerker.
Koppelstraßc 4

L. ». möbl. L . LohanniSftr. 34.

Z » i»me « Neubau
Kithiriirüßr . jini ziim 1 . tkl.
S moderne Etagen ss
»it 1 Ecklade« « it S8 »h-
» iiz itijstil fiir jclks Seschisk)

lernietki.
I . H. Kröger.

Zuger Kaüsmmis,
49 Labrc alt , bisher in Gem
Warengeschäft tätig , sucht zum
4. eveml. 45. Luli 4942 Stellung
als Perkäuscr oder Reisender.
Offenen mit (9edallsausprüchcn
umer n K33 an die Filiale der
. Nachrichten" , Barel.

MSunIiO »«.
k fe . Oeute nach 2- bis

ululllillzl 3monatl . ^ uadilll. sin
Uechnuneakülir. , Seleratör , kuch-
tialror , Verwalter , auch briekl.
okne Üerukaütöruog . Prospekt
umsonst . Voterrirdtsliautor
Veagoitr - l-« i»»ig Ll.

0 Mlallemeper, Kurwickftlahe 3

Lojorr od. spatesten » bis zum
15. Luni

Maschiliklischreib«
lAdler » gesucht . Ltenographie
erforderlich.
Hochbauamt s , Tbeatcrwall 29.

H« »e. S>« lncht aus sofort ein
selbständiger

Mer li. KMitor.
Bu g. Spanhah ».

> p « ». Für me» , »Seichäsi
suche ich rer 4. Lull einen

jiiiWreii Schreiber.
A . Meiner « .

Gesucht aus ioforl oder sräter
ein tüchtiger

r. Biikergestllt.
_ Joh . Spoahab^

Lu vermieten aus sofort oder
später eine im HeiligengeisNor
viertel brlegene, modern eiuge
richtete _DG- Parterrewohnung
ielektr . Licht , GaS und Wasser
lcitung im Hauses.

W. ffordcs , Haarrnftr . 5.

«besucht ans sofort solider
BS-kergehUfe,

der in der Weißbäckerei und
Konditorei selbständig arbeiten
kann . Lohn 45 . 44. 2lusk. ert.

B. Brunken, Gevrgsn . 24.

Nadorst. Gesucht auf sohort
ein tüchtiger

schmiede - kesebe
für Hufbcschlag und Wageubau.

Bug Willrr»
ssür mein Kolouiakwarenge.

schast suche ich per gleich o . spat
einen

Lehrling.
Gute Schulbildung Bedingung

Gustav Lohse Nachsgr.,Lnh Heinrich GilerS.

Tüchtige
Miibeltischler

<Anschläger » . Zertigwacheri,
möglichst ältere Leute , finden
dauernde, lohnende Beschäfti¬
gung

Dclinrnhorster Wagenfahrik,
Varl Tönje» , B. G .,

Delmenhorst bei Bremen
Gesucht aus ivkorl ein solider,

tüchtiger

auf dauernde Neben
Grimm , Sebmiedemeiner,

_ Ocholt zOldbg .)
«gesucht aus josort ein

Malergehilfe.
Will, Kaiser.

Gesucht 1- bis 1Z
gute Arbeiter

nach Helgoland für Hanseatische
Ballgesellschaft. Siundcnlohn 50
und tzv Lu melden am ersten
Psingsnage bei

Gerhard Dnser. Leuchtenburg

^ r. Logis zu vm . Lindenstr. 49.
7sr . Logis f. Hw . Bergstr. 0 p.

Lum 4. Luni ein Limmer mit
voller Pension an eine Dame
zu vermieten.
^ rau ssischbeck, Ritterstr. 714.
Herrsch. Partrrrewoh . , 5 N.

mit Zubehör, Etagenheizung.
Werbachstrast« 5.

L . 4 . Lun ! möbl. Wohn und
S chlafz . zu verm. Bergstr. 15.

Laden mit oder ohne Kabinett
zu vermieten. Off . unt . P . 039
an die Filiale , Langeftraßc 20.
Kl . L. z . vm . Liegclhosstr. 32a

Logis für junge Leute.
Mittl . Tamm ,0.

Möbl Stube u . Kammer zu
verm. Kurwickftraßc 9a.
Möbl . Wohn- u . Schlafz. a . 4 o.
2 Herren z. b . Haareneschst . 99, o.
Lrdt ., gut möbl W. - u . Schlafz.
spart ) . Boekftr . 1, Ecke Lindcnsl.

Srp ., srdk. möbl. Borderzim
mit Bett sos. o . I . Lrini billig
zu verm. Lodannisstr . 24, pari.
slrdl Logis Haarrnftr . 5, ob .

Möbl . Sk . u . K . an 4 o. 2 jg.
Leute, mit oder ohne Pension.
Donnerschwcerchaussce 04 , oben,

10 Minuten von der Bahn.

Blexen.
Mein zu Blcierwurs belegcneS

Wohnbau« mit schönem Garten,
Slallgebände sowie ca . 4 Hekt.
Weideland bade ich zum 4. Au¬
gust oder später zu vermieten.

Hrdl . mbl. Zimmer m . 4 o . 2
Kammer» . Jackstraßc 20.

Lteüen -Lesueke.
Kontoeiftin,

20 I . alt , in ungckündigicr Stcl-
l 'Mg , sucht zuni 15 . Juni oder
1. Luli anocrwcilig Stellung,
cv . zur Aushilfe ! m Laden. Ge¬
fällige Offerten erbeten unter
L . 704 an die Erpcdii . d . Bl.

T̂ ür Liegelmeiftcr!
Habe viele Arbeiter , Galizier

hiesige , sowie Knechte und
Melker. Fritz DicderichS, Bre¬
men, Bornstr . 42 , gcwerbSmäß.
Ziellcnvcrm. — Fernspr . 3342.

Bverste«. Such« sterbefallth.
v«r sofort Stellung als

MPG^ Haushälters»
in landw . Haushalt.

? !äbcres Hanvtstr . 25.
Lunge» Mädchen

sucht Stundciistellc vom 1. Luni
ab. Offerten an die gllial-
tzüeMe » ts ÄVsttü.

Aus gleich ein solider zuverl.

Milchkutscher
gesucht.

Molkerei Oldenburg,
_ Blohciseldcr Edausiee

Ofterubur » Aus fo ' ort
Biüarlititrr gesoiht.

k . Waadschrr , Maurerinstr .,n' lovvenb. Ek. 30.
Street bei Barel . Gesucht zu

Pfingsten ein tüchtiger
Bäckergeselle.

_ Loh . Wiemken.
Moorsee i . O . Gesucht auf

baldmöglichst ein tüchr . solider

schmgrzbrotblllktr.
Borstellung erwünscht.

G. Neinkcn.
2 junge

Lchilhmchergestlleii
finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung bei

Gerhard Brouwcr , Emden,
Neuer Markt 25.

Lpwcgc. Gesucht auf sofort ein

Ltckllial -ttgescke
für dauernde Arbeit.

tycorg Bunjc »,
Stellmachcrei mit Krastbctricb.

richtiger Polsterer
acsuchl . Achternstraßc 4.

Gesucht zum baldigen Antritt
ein unverheirateter

Krankenpfleger.
Vergütung jährlich 660 — 4000 . 44
neben freier Station , Zulagejährlich 4v . 44. Bei längerer
Dienstzeit Aussicht auf Anstel¬
lung im LivilstaatSdicnstc bei
böbcrcm Gebalt.
Heil- und PslcgcanftaU W«hnrn

bri Biou.

Gesucht au ' sofort ein jüngerer

KleiMergestlt.
kl « fl »,tz. « mi« Btzr«, ».

c>n Mädchen, da» melken kam,Töase» Stllchrenberg,
Naste de , Kuop straße

Gesucht K<m1heitsĥ lber^ i
, - fort ein Mädchen für fa« s
l,che Hausardeii , am liebste»vom Lande ^

Frau G Ehler» .
Nadorsterstraße43S

Luche zum i . August od«früher

verfette Kochs ».
Bar »nin von I ^ l,

Dheaterwall zz.
Gesu ch» b aldmöglichst ein

Mädchen
von 15— 19 Lahrcn , für Hau«.und Sanenarbei «.

Frieda 2 »arte,
Reuenselde bei vlsslet»
Lätzewida,, , , ür 7a .r.enken-.

gej . « ll »rdn . Bergstr . 43.
Gesucht auf sofort ? spat «g

Mädchen
von 44— 16 Ladren

<tze,rg Mammen. Lever,
_ Mühlenstraße
Krankheitsbalber gesucht >os»n

1 Mädchen
Frau Sustmann, Gcorgftr. 4l
Für ein erkrankte » suihc auf

gleich oder baldmöglichst ein
kleine » junge» Mädchen

gegen Latar , cvcnil. akkurates
Mädchen zur Hilfe i . Haushalt.
Mädchen wird außerdem gehalt.

Loh . Rüben, Bbbehausen,
Manusakturwarengeschast

Lok »rt rin Stwrdrnnrädche»
«esuihl

Marschweg Nr 40
Aus sofort ein zuverlässige»

Möluhen ^ er Frau tagsüber ;.einem 2zäbr Kinde gesuikn Ln
melden nachmittag« zwischen -Z
bi « 4 oder abends 7- 10 Uhr.
Frau v d . Hellen , Roonstr 7.

Weldlied «.
Gesucht zum 1. August oder

4 . September ein ordentliche«,akkurate«

Mädchen.
Frau A. Letten , Nadorstcrstr. 62

Lum 1. Luli ein ordentliches
tüchti-es Uüdcheu

für Hausarbeit.
Frau Otto Flaskämper,

_ Brr Uten, Nordstr. 53.
undGesucht für Mittwoch-

Sonnabcndmorgcn eine
Zlunöenfi'Lu.

welche auch die Wäsche mit be¬
sorgen muß.

Frau Hcnje«, Bahn hofftr . 21
Ges. Alleinmädch u . kl

^
Mädäs

sowie j . Mädch., schs u . fchl..das Kochen zu eil ., Mädch. . die
melken können.
Frau H . Havekost , Itelenverm . ,Burgstr . 31. Ecke Gaftsir.

04ksuch, aus gleich od . 4 . Luni
krankhcitsbalbcr eine erfahrene

Köchin.
Frau Lken , Bremen,

Eontrcscarpc 69.
Gesucht aus sofort ein

Mädchen
von 14 bis 47 Lahrcn sür La¬den und HauSball.

K . Scheumrr,
Drielakrrmoar , Landweg 18.
Rastede. GcsuchUs ^ ld

^
füreinen kleineren landwirtsihastl.

Hmusbalt eine zuverlässige
Haushälterin.

H . Hocü , RcchimnaSst.

Aus sofort ein freund!

juizes Röilche»
gesucht , schlicht um fthffcht Ost.
'inter S . 746 an die Erp , d. Bl.

Gesuckst krankheitshalber auf
sofort ein

tüchtiges Möitthe»
bei gutem Lohn. Zu melden dev
Frau Oberzollinspektsr Grube,
Doimerschwccrftraße61, oben
Wegen Kränklichkeit de« jchi-

gcn baldmöglichst ein zuverlässi¬
ges Mädchen oder einfache« jg.
Mädchen in ein der Neuzeit
cnffprcch . eingericht. Hau« . Ost.
V . 627 Filiale , Langesiroße AI.

Gesucht z . 1 . Nov. ein jung.
Mädchen al« Stütze in landw.
Haushalt . Zu erst. Erp . d. Bl.

Gesucht für Lehe ( Brhv » zum
Luni cv . später ein bessere«

Mädchen oder einfache Stütze.
Familienanschluß im Hause , am
liebsten von auswärts . Zu er¬
fragen bei Schlächtermeister ».
Elm, Lslernburg b . Oldenburg

Gesucht zu»> 1 . Luni 4912 «m

Aesstmichn
für da« Kinderheim der Stadt
Nüstringen — . Haut Birkenfeld
in Alftührden bei Barel.

_ Hae« « , Verwalter.
Geflickt v . 2 Dam. z . 4. Aug.
jg. Mädch., welch , t . Kochen,

Haus - u. Handarb. tüchtig und
erjahr . ist. Gehalt u . FamUicn-
Anschluß Off. unter S . 733 an
die Er vcd . d. Bl. erbeten.

Ln Keine « Äinder-Penjlonat
s d . Saison gesucht Stütze »der
Mädchen, d . selbst , kochen kam
«vcss. Küche ) u . alle HauSarbeiv
n .itmacht, bei hohem Lohn.
Wanaeraoae. Frau Kaper.

Ober-
lürholiüiAshtiili,Teiles . Boüetlil,
' S", m hoch. El,, . «In,,r . vi » , iu ftaubsreirr , s-»ni, »r S »> -
lage Semraltzei, . « r . Luftpartz, mit Lusthä« «che» a. ra, »tll»
Midi , G«tr Lrr ^ Ik^ »- « <ili,e » rsffe. Pech», frei.
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a«i<r«rsbrt.
Dir Heide ruhte in, Sonnenglast,

.zw swritt durch dir biudciiden »Leiten.
Wo graue Hünengräber e - nft
Eizablen von urallcn Zeiten.

Und diilicr dr» Hügel« grünem Haupt,
Da« wichen drcitästig beschützt » ,
Am altk» heidiiisckien Dpscnijcki,
Do sah ich drei Männer sitzen.

Drei teursche Männer , die spielten Skat
lind ließen durch nicht » sich rühren.
Laut louchzte dcr eine jetzt empor:
Er batte ein . Kran » mit Vieren ".

Iw wandte niicki sciiwärl » in den Waid,
Zum feriis ' tn der «braver tu schreiten,
Bald sah ich mächtig im Dödrcngrunt»
Die sieincriic » Blocke sich vreitcn.

lind in da » Dunkel stielt ich hinab,
Umwehet von heiligem trauen,
Kaum wagt ' ich scheu in der dämmernden Kruft
Mich forschend umzuschaucn.

Doch als sich mühsam der Blick gewohnt,
Cah ich im dichte , dem fahlen,
Zig- rrenrcste i» Masse » und
Ein Häufchen Eierschalen.

Ein Töpfchen aus Bleck,, da « blieb wobl zurück
Von eine » Drnbftncks Bereitung.
Zwei leere Sardinenbückisenin Oe!
Und eine Hamburger Zeitung.

Und an der Decke glänzten in Weist
Zwei Manien, gespenstisch wie scheinen:
.Amanda Müller aus Qnakcndruck
Und Kottlicb Schulze aus Bremen ."

Und stolz enipsand ich . wie weit dcr Arm
Der Bildung beute gereckt ist,
Sie selbst die scrnsic Einsamkeit
Von dcr Kultur beleckt ist.

Taittris dcr Marr in . Nicdcrsachsen ' .

stcrrllede Littr.
Alljährlich , wenn dcr Sommer ins Hand zieht, sehnen

sich dir Kroßstadibcwohncr hinaus in die schöne Koties-
nemr hinaus aus den enge,, Kassen und Häsen in die
irische , freie Hust . um dem eninervtcn Körper ncric Hebens-
kraft :» ;»inhrcn . Der mit Klucksgüteni Kesegnete sinder
leicht ein Plätzchen, wo er , fern vom « -eiümmcl dcr Kroß-
siadi. Erholung sinder und der Ruhe Pflegen kann.

Ader wie steht cs mit den Arm --,, , deren Kcsnnohcit
iurer durch allgenicinc Nebelständc der Kroßsspdr noch«
'« ck dumpfige Wohnungen und mangelhafte Ernährung
«, 'ädrdcl wird " Von den über 166 666 Volksschnlkindcrn
pemburgs leider eine große . grostc Anzahl an Blutarmut,
-crpeisckiwäckic, skrofulöse und ander . n .Dolgen des Zn-
k-mmcnlebens in engen , oft ungr ' unden Wohnungen . Wer
M diesen , wer gibt ihnen die Möglikeit . während dcr
echiilscrien durch Bewegung in frischer Handlnii hei kräs-
nger dost ihre Kesundheit zu stärken? Nur tätige Menschen
liebe kann stier helfen . Wer weist einen wirklich Bcdürsligcn
een der Dick? Wir find iibcrzeiigl , das: auch ivir nicht ver¬
luden- anklopscn. freilich kcinmcn wir mit leeren Händen,
:der doch bieten wir Innen etivas was sicher nicht zu unter-
sibatzcn ist : die Freude . die «Kemiginung . die jedes Menschen
per ; erfüllt, wenn er Knies tut . Wir könne» nur Dankes
None für die Ausnahme unserer Kinder spenden , dankbarer
!>h»n werden sich diese selbst erzeigen sic werden bei
abnki, ausiehc» , sie werden gefällig n." d dienstbereit einen
kleinen Dankeszoll für die Wohltat abziitragcn suchen . Viel
ck von Kindern nicht zn verlangen , und doch lönncn sic in

der arbeitsreichen Erntezeit durch manche kleine Hand
rclchnng sich erkenntlich zeigen, sei cs dadurch , vast sie Wege
besorgen , Essen ans ; Feld bringen , mit den« Liebling des
Hauses spiele» , Tasten spule» , de » Tisv decken uiw.

Es ist eine Freude . zu sehen, wie die Kinder , die mir
blassen «Gesichtern dte «Kroßstabt veriicszen, von Huft und
Lonne gebräunt , sröhlick »er Kesnnddeii heimkebrr» und
mit leuchtenden Angen erzähle » , was sie erlebt und gesehen
haben und wie gütig ihre Wohltäter argen sie waren . Istl l
konnten 1322 Kinder berücksichtigt werden

Bei der sorgfältigen Auswahl der Kinder — nur gut
erzogene werden berücksichtigt ist , u erwarten , dasz die
Wohltäter nur Drendc an ihre » Schützlingen crleven werden.
Manches Kind ist i » brieflichem Pcrkebr mir seinem Quartier
pever geblieben . Ja . konjirmierle Kinder haben mehrfach
einen Dienst gefunden bei ihren srübercn Wohltätern . Do
tragen wir zn einem kleinen Teil dazu bei, die Wechsel
vezieknngeir zwischen Stadt und Land zu fördern . Mur
dadurch , daß » nsere Stadtkinder Landlemc und Landleben
lieben und schätzen lerne », können sie als Erwachsene vcr
anlast : werden , ihren Hcbensberus aus dem Lande zu suchen.

! lieber die Ausscndung dcr Krnd'' : sei noch folgendes
bemerkt:

l . Es werden nur Kinder von 10 bis 13 Jahren mit
guten . Zeugnissen ausqewäbit.

2 Jedes Kind ist vollständig ausgerüstet
3 . Jedes Kind wird vor der Abreise gesundheitlich

untersuchi.
l . Bei eintrctcnder Erkrankung eines Kindes werden

die dadurch entstehenden Kosten von dem Untcrzcickmcicn
beglichen.

ä . In dem Falle dast zwingende Eirunde eine frühere
Rückreise des Kindes notwendig machen, werden nach Mit¬
teilung an den Unter,eicbnelcn die erforderlichen Anord¬
nungen getroffen werden.

6 . Die Qnarticrgestcr sind inbezug aus Haftpflicht auf
Kosten der Vereinigung versickrert.

7 . Tic Jcricn beginnen am 13 . Juli und dauern bis
zum 16 . August.

8. Urbcr die genaue Zeit der Ankunft des Kindes wird
rechtzeitig Mitteilung gemacht.

9 . Anmeldungen »verden möglichst früh erbeten . Je
früher die Mitteilungen eingeben desto sorgfältiger können
die Kinder ansgewäblt und die Wünsche dcr Quartiergeber
berücksichtigtwerden.

Tie Bezirksverwalterin : Irl . Tb . Hendorff,
Oldenburg , sicinwez 37.

Ter Vorstand : H . Trost , 1 . Vorsitzender.

Stimmen aus Sem Publikum.
Ifsür den Jabalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
0er Soltlrrgrn

bat augenblicklich wieder seine goldgelben Bliiientrauben
geöffnet . Ta Blüten und Samen ein starkes Eilst lEyttfin)
enthalten , düifcn sic kleinen Kindern , die bekanntlich alle«

znm Munde führen , » ick« in die Hände gegeben werden.
Kinderfreund.

Hesiäenrstsüt OMenbuvq.
Das ans Kunstsandstein hcrgcstcüte Keländcr an dcr Pcr-

bindungsbrückc zwischen Posisirastc und Amalicnftrastc, der

sogen . Amalienbrücke. einem vom Staate errichteten und zu
unterhaltenden Bauwerke, befindet sich seit Jahren in einem
sehr mangelhaften .Zustande . Zwar sind vor einiger Zeit fünf
zerbrochene Pilaster , deren Delilen eine grostc Eicfahr für die
Brücke passierende Kinder bildete, möglicherweise auf Anre¬
gung dcr städtischen Behörde, erneuert worden ; im übrigen
aber bietet das Keländcr ein Bild trostloser Verwahrlosung.
Das Keländcr starrt von schmutz und Moos , eine Deckplatte
ist gebrochen , daher wieder ein,»richten und zu verstreichen , und
das ganze Keländcr bedarf dringend einer neuen Anstrichs mit

Mrmrr peuilletsn-
UNIlenkeksfi . rnerslur unü Leben.

Europa « höchste Eisenbahn . Die nlodernc Technik wird
k» nächster , Zeil einen neuen Triumph feiern können , der von
vielen Freunde» dcr Alpcnwclt freudig willkommen gedeihen
wird : jn den kommenden Monaten wird die letzte Etappe dcr
äungsroubahn , die schon bisdcr die höchste Vastn Europas war,
'eilende! . Tic im Jahre IM crösfncic Balm des Korner
Kais konnte bis zum Jahre 1966 den Ruhm für sich in An-

'»ruch „ cbmcn , die höchste Aipcnbabn zu sein, den » sic siibrlc
>tre Reisenden bis zu einer Höbe von über .1666 Metern empor
und crösinetc den Bücken ein unvergleichliches Klctschcrpa.no-
>° ma . -Aber sie mnstic scstlicstlich ihre» europäischen Höben
Mord dcr Fiingsrauvah» abtreten , die lAtzi ihre bisherige End-
aasten Eisinccr in ci : er Höhe von .l:tc>I Metern eröffnest' , schon
kstc Leistling , die niin mit dcr bcvorstchcndcn Vollendung dcr
mncn Etappe bei weitem übcrbotcn wird , war ein chrciivollcs
.Zeugnis für die Leistungen, die die moderne Technik und
wcnscblichc Tailrasl in zähem Kampfe erringen komsten . Ter
Plan der Jinigiraubabn ist kcmc W Jabrc alt , » nd als damals
»er Züricher Ingenieur 'Adolf Kuver -Zcllcr mit seiner kühnen
gdcc bcrvonral, hielten viele das Projekt für einen pbanlasli-
<bcn Traum, dcr ptaliisch nie durckizusübren sei . Aber die
Aussustruiig des Plaues wurde irotzdcm begonnen » nd siebt
Mn endlich vor dcr Vollendung. Im Jahre 1897 begannen
dü ersten Arbeiten: die jetzt in 'Betrieb bcsinbiiche Linie Hai
cinc Länge von kaum zckn Kilometern ; aber ihre Tranzierung
Md ihr Bau wurdcir unter den schwierigsten Umständen, die
bisher einem 'Bahnban geflenübersianven, programmäßig durch
«csiibri Ter größte Teil dcr strecke verlaust bekanntlich
unterirdisch ; der in einem mächtigen Vogen sich cinporwölbciide
Tunnelbau konnte nur von dcr einen Seite aus in Angriff
ecnommen werden, und auf einer kurzen Strecke war cinc Mi-
dcouciköbuiig von nicht weniger als 1 .Z66 Metern zu bcwäl-
>'<>en. scheu die ersten Stationen gewähren prachtvolle Slus-

I blicke auf die mächtigen Klctschcrkcg .cl de - Eigcr und aus das
stirindclwaldtal. Jn diese !» Jahre »nn wird die Jungsran-
babn, wie Albert Tau.zat im . Journal " berichtet , ihren eigenen
Rekord brechen . Tic neue Endstation, die demnächst feierlich
cingcwciitt wird , liegt in einer Höbe von 3l57 Metern , sic
führt uns ans die Eiuscnkung, die die beiden gewaltigen Del»
und sch '-icclolosse trennt , die Jungsrau mid den Mönch. Hier
delmt sich eine mäcntigc Eiscbcuc , von der aus dcr Blick nord¬
wärts in das rief nnicn liegende Tal von Eirindclwald hinab-
schiocisl : im Süden aber erbebt sich dcr gewaltige Kran ; von
Kst' tschcril Europa - , nmralm, ! von steil cmporsircdcndcn EiS-
lür .ncu , in deren Mitte sich das Alelschbcr» , dcr größte Klctschcr
Europas , emportüimt . Von dieser stelle aus , die man nun
bald in bcancmer Bahnfahrt mühelos erreicht , werden tüchtige
Alpinisten in wcnigcr als vier stunden den Kipfel dcr Jnng-
srau erreichen oder auf der Wassijer Leite zur ttoiikordiahütlc
abstcigcn lönncn. Ein kühner Plan siebt noch cinc weitere

Verlängerung dcr Juiiqsraiibahn vor. Man will die Botin
bis znm Kipfel dcr Jungfrau selbst cmvorsüdrcn, wo dann,
etwa 76 Meter » uter dem höchsten Punkte de - berühmten 'Ber¬

ges, die 'Bahnstrecke endet. Tic Linie müßte daoci ihren Weg
durch Dclscii nehmen: ein Auszug würde dann die Touristen zn
dem höchsten Kivscl dcr Jungfrau cmportragcn, zn einer Höbe
von llstst Metern über den, Meeresspiegel. Aber ob diese

letzte Absicht durchgcsübrt und sofort in Angriff genommen wird,

steht einstweilen noch nicht fest. Tic Bcs :revm: ge:>, die majc-

siädiischc Schönheit dcr Klctschcrwclt den Matttrsrcundcn mög¬
lichst gefahrlos zugänglich zn machen , werde» in diesem Jahre
» och einen zweiten Erfolg feiern können : in den nächsten Wochen
wird aucki eine neue Etappe der Mom Blanc Bann , die bisher

anl Eol de Voza endete, festlich dem Betriebe übergeben wer¬

den können . Tie neue Endstation liegt in dcr Nähe des

Kleischers von Bionnassay in einer Höhe von 2M > Meten«,
Dann werde» die Arbeiten sofort wcitergcsübrt, bis der defini¬
tive Endpunkt dcr Bahn erreicht ist . Mach dem Plane soll die

Mont Blanc -Bahn ank den, Kipfel dcr Aiguille im Vourcr

Zemcntfarde. Sollte etwa der für die Unterhaltung Vera « «
wörtliche staatliche Herr Baubeamte bei seiner vielseiti
ilgen Beschäftigung nicht die .-je« finde», diese an sich
ganz geringfügigen Arbeiten anzuorvnen und zur Ausführung
zu bringen , wird vermutlich die Diadtbauvenvaltung aus Er¬
suchen gen, bereit sein , da. Erforderliche in vie » ege zu leite«
und die unbedeutenden Kosten vorläufig auszulcgen.

Lur Ni»tion» l»lugsp«n «1e.
Rachden, in unserer Stadt ein Ausschuß grbildet ist,

ui dem alle Schichten der Bevölkerung genügend vertreten
sind , fließen von allen Seiten Eicldcr jür die Ratrsnalflug-
spende zusammen , und das Endergebnis wird cinc ganz
erkleckliche Summe sein. Vor einigen Tagen Nxn aus Jever
zu lesen, daß auch dorr ein Ausschuß zu Sammlungen "für
die Jlugspcnde in Tätigkeit getreten isi. Lolche Ausschüsse
müssen sich in jeder Stadt , in jedem Torfe , in jeder klein¬
sten Lrrschasr zusammcnfindcn . Nur so wird Kr .' ßrs er-
reicht . Tas sehen wir ja auch an Lldenimrg , wo vor der
Bildung einer Ausschusses die Beiträge auch ganz kläglich
cinkamen.

Daß die kleineren Plätze de» Landes nicht hohe -Summen
cinschickcn können , ist selbstverständlich : aber viele Wenig
machen ein Viel . Also auf zur Bildung von Ausschüssen für
die Nationalilugfpttide in allen Städten und Dörfern des
Landes!

Auch Uiilerkalllliigsabcndc , wie dcr Oldenburger Elc-
sangverein „ Sängerbund " einen veranstaltet , sind zur Nach,
ahmirng zu empfehlen.

Wie steht es mit den Schulen ? Einige sind schon durch
Beiträge verzeichnet. Es müßte ein eichebandes E-efülil für
jedes Kind sein, an dieser schönen nationalen Lache, wenn
auch nur mir einem Pfennig , beteiligt zu sein. Ein Truck
darf nicht ansgrübt werden . Ter Lehrer braucht gaimichr
zu wissen, wer gibt , und erst recht nicht , wir vier von den
einzelnen Kindern bcigetragen wird . Ein vertrauenswür¬
diger Schüler könnte die Sammlung in die Hand nehmen
und den endlichen Erlös zur Weiterbeförderung an den
Lehrer übergeben. M.

Hn 0 . k. K. live 0.
Jetzt weiß ich also , warum ich zu der Ebre kam, daß

O . E . K . !,ir <- T . seine treulichen Ausführungen über die
Rede des Abgeordneten Tiltricki an meine Adresse richtet
Weil ich für die Jesuiten cingctrclcn war , ohne daß sch
„dazu irgendwie herausgcforderl " worden war . Ter Zu¬
satz ist köstlich!

Wenn L . E . K . behauptet , ich hätte die Sache so ge¬
dreht , als hätte er sich lediglich anj Jcsuilcnworlc aus dcr
Zeit vor Ü72 Jahren berufen , so ist des nicht richtig , oder,
um mich dcr vornehmen Au -sdrucksweise meines Keqneis
zn bedielten , eine Unwahrheit . Tie zweite Unwahrheit
ist dann die Behauptung , daß der Jeftiit Tilmann jnickn
Tilcmann , wie mein Kcgncr schreibt) Pesch heute noch lebe;
er ist vielmehr am 18 . Oktober 1896 zn Valkenburg ge-
slorbcn.

T . E . K . nennt sodann die Behauptung eine zwecke
Unwahrheit , daß der . Anlidnbr " anonnm bcrausgegeben
sei ; er meint , das sei deshalb nicht wabr , weil das Buch

. ganz osfcn als Jlugschrifr des EvangKischcn Bundes ber-
ausgeqeben " wurde . Q heilige Simplicitas ! Wer das
Jrcmdwon „ anonnm " nick» versieht «das ist ja just keine
Schande ) , jollie doch die Dinger davon lassen, mindestens
aber mit dem Vorwurf der Unwahrheit vorsichtig sein
Ucbrigens habe i ch nick» einmal vebanpici . daß der . Ami
dubr " anonvm erschienen sei . Tiefe Behauptung könnte ich
also die dritte Unwahrheit nennen . — Tie vierte Unwahr¬
heit wäre dann die wettere Behauptung , ich hätte die sach¬
liche Qhjckiivität des . Aniidnbl " anerkennen müssen, und
die fünfte Unwahrheit , daß ich das 'Böbmcrschc Büchlein
empfohlen hätte . Ich habe mich lediglich darauf beschränkt.

cndcn ^ in
^
der stattliche : ! Höbe von 38A » Metern , also ungefäh.

I6lZ) Meter unter dem höchsten Punkte des Mont Blanc»
Massivs.

Jrcilicht -Theater Bern »» . Mit dem märkischen Volks-
schanspicl . Die Hnssiten vor Bernau " ist am 12 . Mai dir
diesjährige Spielzeit von einem Wüükövsigen Publikum er.
öffnet worden , mit der ei » Jubiläum verbunden ist , welches
der Verfasser und Leiter dcr Hussilenspiele, Tir . Rud . L o -

rcn; (früher am Oldenburger Hoftbcerer ) , begebt, indem
er am Himmclsahnstage zun, Atzt . Male ein Volksscftspicl
leckere . Die znm Teil aus seiner eigenen Feder enistandcnen
und linier seiner Leitung ausgesübrtcn Volksschauspielc:
Knsiab Adolf lind Linder Spiele , . Wolsgang von Anhalt " .
. Paulus "

, . 'Bruder Kcrhard "
, . Tie Zerstörung Magde¬

burgs "
, „ August Hermann Franckc"

, „ Die Hermannsschlacht"
«v . Kleist », . Lichlcnsicin I und II " (» ach Hauffs romantische,
Sage », . Unter dcr Rcichsturmfahiic " (ein Hohcntwielfpiel»
. Die 'Bram von Messina" «mit einem Illllstimmigen Schreck! -

chor», . Die Orestic des Aesck'blos "
, . Odvsseus auf Scheria"

und . Die Hussncn vor Bernau " nsw . . welche in den Haupt-
rollcit dnrck , Bernssschanspielcr , in den Massen Sprech und
in den Sviclrollen von Laien zwischen 166 bis 766 Personen
dargcstrllt wurden , bat Loren ; jn den Jahren von 1898 bis
1912 geleitet.

Vom 17 . Tonkünstlerseft. Das diesjährige Tonkünstler,
fest wird bekanittlich vom 27 bis 3l . Mai unicr dem Pro-
lckloraic der deutschen Kronprinzessin in Danzig jrattsinden.
Zwei große Orchcstcrkonzcrck : und zwei Kammermuslkkonzert»
werden die künstlerische Produktion des letzten Jahres zei¬
gen . Im ersten Orchestcrkonzert werd - :, Leidens „Pil
ger " und das shmphonische Vorspiel „Und Pippa tanzt"
von Ricku Mors zu Kcbör kommen. Ein Violinkonzert
von G . Moren . Ernst Boches „Tragische Ouvertüre"
und vor allem 2 chattmanns Oper „Des Teufels Perga-
ment "

, aus dcr man die TcusclSszene und den Schluß spielt
»verden reges Interesse erwecken. Dar zweite Orchestcr¬
konzert dringt Lendvais Sinfonie D»-D»nr . Davids
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die » onlcch mcrgcrrilren Ausführungep de « . Welfenblätt-
chen « " al « , demerken «wen - zu bezeichnen und meinen Geg-
ner zur sachlichen vcderlegung auszmnuntern . E » »e
sacht, » « Widerlegung aber vermiss « ich noch immer!

Statt dessrn sprcngt mein Gegner aus «in neues Ze¬
dier üver . indem er einige Daten aut der Ordem «gescbick««
dnngt . Ob sie richtig sind , kann ich im Augenblick inckn
nachprüscii , scheint mir auch nebensächlich zu sein , denn be¬
wiesen wird damit nicht « . Mein Gegner dättr aus der
anderen Teilt auch die interessante Tatsache würdigen
müssen daß z . B . Friedrich der « roste di « Jesuiten schützte
und förderte zu einer Zeit , al » sie ander »w » vielfach ver¬
folgt und vertrieben wurden , und das , in Rußland Kalha-
rina II . , al « Papst Clemens XIV . um des Friedens willen
mit den von freidenkerischen und absolutistischen Elementen
beherrschten Höfen von Lissabon , Pari « Madrid und Neapel
den Jesuitenorden aushob , den Orden trotzdem aufrecht
erbieli , indem sie die Promulgation des päpstliche » Breves
vom 2l . Juli 1773 verhinderte . Jiiocm D , E , K diese«
Breve , wodurch der Jesuitenorden anig .cboben tvurde , mit
der Unfehlbarkeit de « Papste « in Verbindung bringt,
beweist er seine profunde Unwislenhest bezüglich des Un
feblbarkeitS -DogmaS . Cr mag sich hierüber von einem
katholischen Schulkin - e belehren lassen Mir fehlt dazu die
Geduld,

Auch sonst verzichte ich gern auf weitere Untertzaltuirg
mit »hm über da « Thema . Jesuiten -

, denn alle » , was er
dazu zu sagen weiß , findet man weit aussiibrlicher in —
Paul v . Hoensbroech , 14 Jakre Jesuit!

» . P . « .

LlOrrrriltHtsG.
27 Teufel und kein Bräutigam . Ein trübes Kulturbild ent¬

rollte sich kürzlich vor dem Amtsgericht zu Lzernowitz . vor dem
ein Zigeunerpaar wegen Betrüge « stand . Der . Pesier Llovd-
berichtet hierüber folgende « : Die Zigeunerin Moldamann ver¬
sprach einem Dienstmädchen , ihm einen Bräutigam zu verschaf¬
fen , wenn e« ihr fünf Kronen schenke. Da » Mädchen ging dar¬
auf ein und stellte sich bei der Zigeunerin ein , um mit Hilfe von
27 Teufeln den Bräutigam zu erhalten . Die fünf Kronen ge¬
nügten natürlich nicht , da die 27 Teufel für die geringe Summ«
nicht zu haben waren . Nachdem die Zigeunerin endlich dem
Mädchen SOg Kronen abgcschwindclt batte , kam der große Tag,
an dem der Bräutigam erscheinen sollte . Da « Mädchen mußte
in ein Glas ihre goldenen Ringe und Ohrringe Wersen . Da«
Glas wurde dann »nt einem Tuch bedeckt, und als die Zigeu¬
nerin da « Tuch wcgzog , waren die goldenen Ringe und Ohr¬
ringe verschwunden , dafür befand sich aber iu dem Glas ein
lebendiger — Laubfrosch , der dem jungen Mädchen als Bräu¬
tigam vorgcstellt wurde . Er sei von de» 27 Teufeln verzaubert,
werde aber in vierzehn Tagen von den Teufeln , die durch die
Geldspenden befriedigt seien , verwandelt weiden . — Dann
werde er wieder ein junger « ras sein , der er vor der Ver¬
zauberung gewesen . Da « Mädchen nahm bosfnuny «sreudig den
Laubfrosch mit nach Hause und wartete 14 Tage , um die Ver¬
wandlung des Frosche « in einen jungen « rasen zu erleben.
Wartete vierzehn Tage , drei Wochen und einen Monat ; dann
verlor e « die Geduld und ging zur Polizei , um dort fei « Leid
zu klagen . Hier erntete die Törichte neben einer gewissen Teil-
nähme die größte Helterkcit , die sich vor Gericht sortsetzt « , al«
der Frosch , der sich immer noch nicht in einen jungen Grafen
verwandelt hatte , vor dem Richter stand . Die Zigeunerin er-
hielt zwei Jahre schweren Kerker zudiktiert . Der verzauberte
Graf wurde vom Gericht mit Beschlag belegt.

Ei ««c Amerikanerin im Zeppelin . Mit Heller Begeisterung
hat eine Amerikanerin namen « Elisabeth Roh jüngst eine Fahrt
in einem Zeppelinschen Luftschiff mitgemacht , und mit Heller
Begeisterung schildert sie im letzten Heft von LeSlie 'S Weeklq
ihre Eindrücke wie folgt : . Tie Stricke wurden lo «gelassen , und
sofort stiegen wir auf , während die Schrauben zu schnurren be¬
gannen und eine mit Scheu und Staunen erfüllte Menge uns
nachblickte . Wir fuhren leicht und ruhig dahin und verspürten
so wenig Unruhe oder Schwanken , als wenn wir daheim in

. SturmeSmythe -
, Böhms sinfonisches Tongcdicht . Ha¬

schisch-
, zwei Duette von Werner, Otto Lies sinfonische

Dichtung » Nach Sonnenuntergang an der Sec - un - nach
altem Herkommen Wagners . Kaiscrmarsch - zum Schluß.
Die genannten neuen Werke , die man in Danzig aus der
Taufe hebt , werden von der gesamten deutschen Musikwelt
mit gespannter Aufmerksamkeit erwart »». Treten die Werke
doch vielfach von den Tonkünstlcrjcstcn ans ihren Weg durch
die deutschen Konzensäle an . Im Beisein aller bedeutenden
Musiker , Kritiker und Konzcrtvereinsvorstände werden sie
zum ersten Mal zu Gehör gebracht , und das siegreiche Schick¬
sal mancher sinfonischen Dichtung ist schon oft auf den Ton¬
künstlerfesten entschieden worden.

Ltrindberg und seine Sterbegenossin . In einem Nach¬
ruf auf August Strindbcrg teilt Gunnar Bjurman-
Stockholm aus den letzten Tagen des Dichters einen kleinen
Zug mit , der für den Menschen Strindbcrg überaus charakte¬
ristisch ist : Es war einige Tage vor dem Ende . Der Todes¬
engel saß schon am Kopfende von Strindbergs Schmerzens¬
lager . Die Leiden verzerrten die Züge des Sterbenden,
und di « Schmerzen waren so furchtbar geworden , daß selbst
da - Morphium in seiner mildtätigen Kraft erlahmte . Der
Kranke hatte bereits die Sprache verloren . Und in diesen
düsteren Stunden , im Angesicht des Todes , will der Zufall,
daß der sterbende Dichter davon hört , daß in dem gleichen
Hause bei Drottninggatan , dem Lcidensheim des Dichters,
ein armes Weib unter den gleichen Qualen stöhnt wie er
selbst und von dem gleichen Leiden heimgesucht ist , das
ihn dem Leben entreißt . Da läßt sich der Sterbende den
Bleistift reichen , und mit zitternden Händen zeichnet er ein
paar kaum noch leserliche Worte auf das Papier ; man möge
sorgen , daß diese arme Frau die beste ärztliche Pflege er¬
halt « und ihr alle Erleichterungen zuteil würden , die die
HeUkunft zu gewähren vermöge . Tic Kosten sollten von
seinem Gelde bestritten werden . . .

Die Baqreuther Festspiele . Siegfried Wagner
äußert « in einem Gespräch in Wien über die diesjährigen
Bavreuther Festspiele folgendes : . Tie Festspiele beginnen
am 22 . Juli und werden zwanzig Abende umfassen . . Parsi-
fal - wird Hofkapellmcister Muck , die . Meistersinger - Hans
Richter , den . Ring - Kapellmeister Balling und ich dirigieren.
Für den ersten » kt von . Siegfried - »swie den ersten Akt
der . Walküre - wurde die Ausstattung erneuert . Die Vor¬
stellungen sind bereits seit dem Oktober vorigen Jahres voll-
ständig ausvcrkauft ; von der Wiener Hosoper beteiligten sich

unserer Wohnung säße « . E « « acht » d«n » mdruck , «l « standen
wir fest und Mutter Erbe eilt « von un « sott E » ging über

Felder und Wälder , in denen dann und wann Rehe sichtbar
wurde « , über rollend « Etsenbahuzüge und Uber de« ruhig
sließenden Rhein E « ging über fliegend « Vögel , und sonder-
bar war e « un «, daß wir aus st « hinab statt zu ihnen hinaus zu
blicken hatten . E « ging über den Sckwarzwald nach Freidurg
und Heidelberg , dann weiter in einem Bogen nach Karl «ruhe
und Straßburg , hinweg über ungezählte kleine Stadt « und Dör¬

fer . Die Leute stürzten au » Ihren Häusern wie befesicn und
winkten un » stürmisch zu . Kinder schwärmten au « den Schul-
Häusern wie Bienen au « ihrem Korb . All diese Menschen er¬
schienen un « nicht großer al « Fliegen , und leise nur schallten
ihre Stimmen zu un « heraus : aber wir konnten sehen , daß sie
all « begetftett waren , un « zu erblicken . So flogen wir dahin,
viele hundert Meter doch und mir einer Geschwindigkeit von
mehr al « '.«i Kilomeiern in der Stunde . Niemand spürie so
etwa « wie Seekrankheit , Im Gegenteil , diese Fahrt durch die
Lust in dem wunderbaren Schiss erzeugte ein vollkominene«
Wohlgesüdl . Furcht und Sorgen waren unten geblieben . Noi
und Verdrossenheit hinter un « gelassen , und ein zufriedene « Be-
Hagen nahm ihre Stelle ein . Man kann e « in Worten nicht
sagen , wie groß da « Verlangen wird , immer an Bord zu blei¬
ben und durch die Lust zu segeln . Wir kauften Postkarten bier
oben , die wir mit Grüßen an unsere Freunde beschrieben . Sie
wurden in einen Beutel gesteckt und so aus einen freien Platz
geworfen In einer der Stäbic , die wir überflogen . Meine Kar¬
ten baden sämtlich ihren Bestimmungsort erreicht . Noch rin«
Generation weiter , und man wird von Ort zu Ort segeln , über
Meere und Gebirge , genau so bequem wie heule in Eiscnbahn-
zügcn und Dampfschiffen .-

Aus Noi und Krankheit in den Tod . Zwickau, 17 . Mai.
Heute morgen hat sich der seit dem 2 . Juni 191l hier wohnende
4? Jabre alte Finanzasicssor a . D . Fuhr erschollen , nachdem
er vorher einen Schuß auf seine Ehefrau und sein elf Jahre
alte « Mädchen abgegeben batte . Der Mann und da « Mädchen
sind tot . Die Frau wurde tödlich verletzt in » Krankenhau»
gebrach «. Ihr Leben scheint gcsäbrdct Der Grund zur Tat
ist in mißlichen Vc : mögcn « vcrhältillsscn zu suchen . — Die Tat
wurde Freitag früh dadurch bekannt , daß da « Ehepaar an die
Redastion des . Zwickaucr Tageblatt « und Anzeiger « - einen
Brief geschrieben batte , den wir a » «zug « weist nachstehend ver¬
öffentlichen . . Geehrte Redastion ! Wollen Sie bitte über
unser Ableben möglichst schonend berichten , wenn e « absolut
sein >nuß . Der Grund unseres freiwilligen Ableben « ist darin
zu suchen , daß wir beide , mein Mann und ich, crank und elend
sind . Und da wir niemand hatten , der sich unserer annimmr,
haben wir den längst geplanten Erlösungsplan » un ausgcsübn.
Daß ein jabrelanger verzweifelter Kampf ums tägliche Brot
hinter un « liegt , kann niemand leugnen , wir haben alle » aus-
geboten , uns über Wasser zu ballen , aber unsere Kraft ist
auch zu Ende , und mehrere Versuche , wenigstens meinem
Manne einen Aufenthalt in einem Sanatorium zu erringen,
scheiterten an der Hartherzigkeit und Gleichgiltigkeit der Men¬
schen. Bemerken möckce ich noch , daß mein Gatte seit zwölf
Jahren a . T . ist , keinerlei Pension bezog , da er bei seinem
leidenden Zustande lNcurastbcntci schon vor der etatsmäßigcn
Anstclluug entlassen wurde , obwohl er neun Jabre bereit « dem
Staate gedient und vorder seine Prüfung für diesen Berus ab¬
gelegt hatte . Wolle » Sie bitte diese Zeilen auch den anderen
Redaktionen hier zur Verfügung stellen , um etwaige unrichtige
Meinungen über unkcrc » Gründe - zu verhindern . Mit bestem
Danke für rin geneigte « Wohlwollen zeichnet E . Fuhr,-

Heute frische Dauben ! Zwei oder dreimal wöchentlich
kommen 8000 dis 10 000 lebende Tauben aus dem Londoner
Gckiügeiniälklc zum Verkauf . Diese Tiere Irxrbe » aus Ita¬
lien importiert .

' Ta von allem geschlachteten (yefliigrt ' Tau-
bcn am schnellsten verderben , so ist cs bisher noch nicht
gelungen , geschlachtete Tauben , selbst in Refrigeratoren,
über lvcitcre Strecken so zu transportieren ,

"
oap> sie den

Marktpreis noch ivert sind , Tie Tiere tvcrden also lebend
verschickt , und zwar immer zu 80 bi » 100 Stück in einer
Lattenkiste . Tie Lattenkisten Ivrrden wiederum in einen

Frau Bahc - Mildcnburg , sowie die Herren Manr und Breuer.
Tic nächsten Festspiele in Bahreuth werden im Jahre 1914
slattfinden,-

Max Klingcrs Leipziger Richard Wagner - Denkmal,
dessen Grundstein am 100 . Geburtstage des Meisters gelegt
werden soll , wird in unmittelbarer Nähe des neuen städti¬
schen Schauspielhauses , inmitten einer zweiarmigen Trcppen-
anlagc , errichtet werden . Tie Kosten , des Treppenbaucs
und der gärtnerischen Anlagen in Höhe von 40 000 wer¬
den von der Stadt getragen werden.

Zur Statistik des amerikanischen KunstbesitteS » Dr.
Wilhelm R , Valentin er, Direktor am Metropolitan-
Museum in Ncwhork , gibt im Eingänge seiner soeben in der
Sc ; mannschen » Zeitschrift für bildende Kunst - erscheinenden
interessanten Studie über die Gemälde des Rubens in
Amerika eine beachtenswerte Statistik des gegenwärtigen
Kunstbesitzes der Amerikaner , soweit er die Hauptmeister der
niederländisch vlämischcn Kunst bctrisft . Die Zahlen wer¬
den wohl manchen in Erstaunen setzen Besitzt Amerika
doch bereits ein Achtel sämtlicher Gemälde
Rembrandts, nämlich etwa 80 von einem Gesamtwcrke
von 660 Bilder » , und ebenso befindet sich auch annähernd
ein Achtel von den Schöpfungen des Vclasquez , nämlich
12 von Hmrdert , in amerikanischem Besitz . Von den kost¬
baren und seltenen Werken des Jan Vermeer van Delft,
von dem wir bisher nur 37 Gemälde jm Ganzen kennen,
ist nach Amerika fast ein Viertel , nämlich 8 Stücke , gelangt,
und von den 300 Bildern des Frans Hals haben sich die
Amerikaner ein Sechstel , etwa 50 , gesickert . Weniger reich
ist allerdings der amerikanische Kunstbcsitz an Schöpfungen
van Tvcks und seines Meisters Rüben - Von den 800 Ge-
mälocn , die man van Dyck zuschreibt , gehören etwa 40
amerikanischen Sammlern , worunter sich allerdings eine
Reihe vorzüglicher Stücke aus der Genueser Zeit des Küirst-
lers befindet . Am schwächsten unter den hier aufgesührten
Malern ist bisher Rubens in den amerikanischen Galerien
vertreten . Schätzt man das Ges imtwerk des großen Blämen
auf annähernd 1000 Bilder , so stellen die 40 Rubens -Ge¬
mälde , darimrer etwa 20 Skizzen , die in amerikanischen Be¬
sitz iibergegangen sind , freilich nur einen bescheidenen Bruch¬
teil dar . Jm Ganzen aber zeigt die von Valentine « aus¬
gestellte Statistik doch mit sehr beredten Zahlen , wie ge¬
waltig der amerikanische Kunstbesitz an Werken erster nor¬
discher Meister sick im Laufe dcs jüngsten Menschcnaltcrs
vermehrt und konsolidiert tzat.

Eisenbahnwaggon , der etwa 100 davon faßt , verstaut >nd
durch den Mont - Eenil - Tunnel nach Modane an die Kan
Msch « Grenze geführt . Hier werben die Waggon?
Steuerdeamren für den freien Transit durch Frankreich
versiegelt , 37 Stunden , di « zur Ankunft in Pari » , bleib , p- ,
Waggon geschlossen . Tort wird er gcöfsncl , und rin un.
erträglicher Gestank , eine entsetzliche Hitze schlagen einem
cnlgrgrn . Tie Lattenkisten iverden aufg . inachl und vice
der Vögel findet man rot dar . Diese werden entfernt die
überlebenden gefüttert , und zwar , da sie zu schivaa , ii „ d
um selbst zu fressen , nelnnen einig : Männer weiclx » Furier
in den Nlund und blasen e » ihnen in den Schnabel . Tann
wirb der Wag : » wieder geschlossen und 24 Stunden ipär - r
kommen die „ frischen " Tauben in London „ lebend " aus den
Markt . Die Grausamkeit diese » Trantport « liegt auf der
.Hand . Bisher lpn mnn aber noch nicht ssehörr . daß der
Tierschutz -Verein dagegen eingrschrirrr » i,r : auch dürste
ein Erfolg kaum davon zu erhoffen sein , da italienische
Taubcn auf dem englischen Lebcnsmiueimarkie nüoi schl .-n
dürfe » .

2000 Mark in « Wasser geworfen hat au « Unackusam-
kcir der Führer dcs Dampser » „ Prussia "

, Kapirä . i Bo . dr . in
Srolpmüude . B . wallte den genannten Betrag in Vanknalcn
in eine » , Briefumschläge zur Post einliescrn . Plöplick siel
ibn , rin . daß er in dem Begleitschreiben noch eine Mit¬
teilung an den üldreslaren vergessen barte . Er öfsnete daher
den Umschling , vervollständigte da » Schreiben und verschl . ß
es wieder , wolxi er aber in der Eile vergaß , die Bank¬
noten hinci ' izulegcn . De » ersten Briefumschlag , der na»
die Banknoten cuthicll , zerriß er und lvars die Fetzen au»

dem » ajütcafensirr in den Hasen . Als er nach kurzer Zrst
dc » zweiten Umschlag auf seinen Inhalt hin prüfte , eni-
dcckie er sein Mißgeschick . Durch die sofort von einem Tau¬
cher vorfeiioiniiicirrn „ >rlergungsarb : ilcn - konnten nu : noch
cinifr Stücke der Löerrscheinc zutage gefördert werden.

Eine Flau als Hauptgewinn Die große HeiratSlotteri«
von Smotcnsk , die alljährlich unter der Aufsicht der Sradt.
bchörde siattsindet und deren Hauptgewinn ein : Ehefrau
Ist , Imk in diesem Zahrc wieder einen günstige » Erfolg
zu verzcichuen : alle Lose sin » bereits verkauft . Die .'^ rrer.
des Komitee » loähie » alljährlich die junge Dame au « , um
die gelost wird . Sie muß bann zehn Tag « zuhause bleiben,
um die Besuche der Ehckandidaten zu rmpsan -x » . Jnsgc-
samr werden 5000 Lose verkauft , die je einen Rubel kairen.
Sind alle Lose txrkaust , so wird sofort die Ziehung ad-
glbaltcn : der Geimnner hat das Recht , die jung : Time zu
heirate » , und aus dem Ertrage der Lotterie erhält si : ein:
Mitgift von 5000 Rubeln , >cie bat jedoch da » Reckt , den
Gewinner abzuwciicii : in diesem Falle muß sie die 500.
Rubel 'mit dem abgelebnten lyewinner teilen : doch sind
seil der Errichtung die '

er eigenartigen Lotterie Llblrhnungen
nur selten vorgekommen.

vullenkörungen im Jeverlanär.
( Suerlörungevcrband Jever Rüstringin , Ammcrland und

Friesische Wchde . )
Minsen. 15 . Mai , Zu der hier beim Ohmstedeschen

Wirtshause zu Förrien abg -' balrcncn Bullcukörung wurden
7 Stiere vorxesührt , davon stno 5 angekört un - 2 zurück-
gesetzt , Angekört wurden die Stier : folgender Besitzer:
1 . des Gcbrci Gchrels zu SchilUg mtt 28 Punkten ; 2 . des
I . Thorwaancr zu Diekhausen mit 29 Punkten : 3 . des
Jacob Evcrs zu Hohcnbennc mit 33 Punkten ; 4 . de » I I,
Thorwächter zu Diekhausen mit 3l Punkten und 5 . dcs
I . Evcrs zu Hohenbennc mit 3l Punkten.

Sande, l5 . Mai . Zu der hier beim Taddickenschcn
Wirtshause abgchaltenen Bullenkörung wurden 13 Stiere
vorgeführt , davon sind 8 angekört . 2 zurückgesctzt und 3 ad-
getört . Angekört wurden die Stiere folgender Besitzer:
l . der G . Backyaus und Carl Hotrn .z zu Sande mir 36
Puukr -m ; 2 . der Witwe Backhaus zu Sandcrostergrodcn mir
33 Punkten ; 3 . des E . Willms zu Marienhausen mit 2S
Punkten : 4 . des Gerhard Brahms zu Sonde mit 28 Punkten;
5 . des R . Daun zu Sandcrbusch mit 29 Punkten ; 6 . de«
H . Harms zu Kötteritzergroden mit 31 Punkten ; 7 . dcs
I . Bargen zu Sandcrahm mit 35 Punkten und 8 . des A.
Golmann zu Roffhausen mit 32 Punkten.

Schaar, 15 . Mai . Zu der hi : : beim Mecnenschen
Wirtshause abgchaltenen Bullcukörung wurden 9 Stiere
vorgesübrt , davon sind 7 angekört und 2 zurückgcsetzt . An¬
gekört wurden die Stiere folgender Besitzer : 1 . de » E.
HarmS zu Hchcwcrth mit 29 Punkten ; 2 . des R . Lobe
junr . zu Accumersiel mit 28 Punkten ; 3 . des Earl Eilers

zu Langewcrtb mit 29 Punkten ; 4 der Witwe D . I Gcrve«

zu Reuender Altengroden mit 30 Punkten : 5 . des A Wessels
zu Heppens mit 32 Punkten ; 6 dcs Heinrich Andrcae zu
Schaar mit 28 Punkten und 7 . de » F . H Evers zu Neuender-

groden mir 28 Punkten.
Waddewarden, 16 . Mai . Zu der hier beim

Willmsschen Gasihofe abgebaltenen Bullcukörung wurden
23 Stiere vorgeführt , davon sind I I angekört un - 12 zurück¬
gcsetzt . Angekört wurden die Stier : folgender Besitzer:
1 . des H . A . Busma zu Depenhausen mit 29 Punkten : 2.
dcs Karl Schcmering zu Elmshausen mit 29 Punkten ; 3 de«

H . Bradcr zu Bottens mit 31 Punkten ; 4 . des B . Hinrichs
zu Ncnndorf mit 29 Punkten ; 5 . des G . E . Pielstick zu
Waddewarden mit 29 Punkten ; 6 . deS Heinrich Burma zu
Depenhausen mit 29 Punkten ; 7 . dcs E . Hillers zu BirkS-
hausen mit 28 Punkten : 8 . dcs G . E . Pielstick zu Wadde-
wardcn mit 29 Punkten ; 9 des Wilhelm Memmen zu
Horsiens mit 32 Punkten ; 10 . deS Gec -rg Haschcnburger zu
Tünnen mit 32 Punkten und 11 des Eornelius Mccnts zu
Kanarienhausen mit 32 Punkten.

Sillenstede, 18 . Mai . Zu der hier beim Janßen-
schen Gasthofe abgehaltencn Bullenkörung wurden 14 Stiere
vorgcführt , davon sind 6 angekört . 6 zi .rückgesetzt und 2 ab¬

gekört Angekört wurden die Äiere folgender Besitzer:
I . - es Albert Gerriets zu Purkswarsc mit 28 Punkten ; 2.
des H . I . Rcents zu Sillensteder Mühlenreihe mit 32 Punk,
ten ; 3 . - es G . Tiarks zu Warfreihe mit 29 Punkten ; 4-
dcS Otto Fvlkcrs zu Mühlenreihe mit 28 Punkten ; S. de«
Carl Cornelßcn zu Mühlenreihe mit 29 Punkten und 6 . de»

Ziut Blohm zu Purkwarse mit 34 Punkten.

Kirchliche Nachrichten.
Wochenfest . Dienstag Abendgottesdicnst

Mittwoch und Donnerstag Morgengoitcsdicnst 8 Uhr,
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Tüktion
in Südens.

Ralikdk. Gastwirt Hrtor . Kon
in Luvende läßt am

emtstiS , dril25. Mii,
n«» m . 3 Uhr ans. :

1 tttst . «Irvei,»Pferd.
> junfte Milchlühe,

25 Hühner,
l Pali^ ihund.
l Lrivriger H»ndwaße»>,

1 Äckersederwaften. 3 Ackerwa.
- e», dav . 2 lebe stark , I Hark-
Maschine , l Muft , l kg - e, l
Hachelmalchine, l Lchweine-
koften , l iiarre, 2 Teztmalwa-
«en , I Rübcnsldneide, 3 Lei-
lern , l Suchcnschranl , I Losa,
I Lcckbreti , 1 Küchcnlisch , 6
Liüble , l Sorte , l Sackrrog,
I Sachisch, 1 Biorschnridr, 1
neuen Lparbcrd, Äaschma
schine , I Wasserbank , Valjen,
diachischrank, 1 Bettstelle mir
Aairaye , I Quolmsa .' ifter , 2
üilchttantvvrrkanneil, I Nein,
^ mdcrstuhl , l Fahrrad , 1
ssagdsiime und sonst . Lachen:

seiner : 50 Lcheffel Eßkartosfeln,
mehrere Faden Brennholz
und Tors,

aus Zablunatsrist verkaufen.
Z . Tegen, amrl. Aukt.

!te^ »t>llh. Lttktts Liiilifttllt-Lnkliis.
»irrer

gWSWIINSkrllt. ^ „LandstelleLldenbrrrs . Frau Ww. Fi
scher, biers., beabstchttgt ihre in
Helle belegen«

künstilsk
Asllfgelezeilheittii.
plhficih . Unter meiner Rach

Weisung stehen zum Verlause:
1 ein vorzügliches

Hstel -Rejtamilt
mit nachweisbar bedeutendem
Ilmsabe; unbedingt sicheres
und sehr einträgliches « rschäst;

Leine aus dem Lande belegen«

WickiM
mit Handlung und Schwarz,
hrotbitkerei ; Weide- und Heu¬
land kann zugegeben werden;

ü. ein« in einem stark bevölkerten
Torse belcgcneBäckerei
nebst Mehl- und jiolonialwa-
rcnhandlung;

k eine gutgehende

WlckWst
aus dem Land« mit schönem
Gatten;

5. mehrere in Elbfleth belegen«

ser
mit Gärten.

Ernstliche Käufer erhalten
gerne und unentgeltlich nähere«» «,unst.

Ehr . Schröder, Aust.

beliebend aus den in gutem
Bau zustande befindlichen Ge-
bauden , sowie 37 Hektar 22 Ar
7Z Quadratmeter Ländereien,
mit Antritt nach der dietjäbrt
gen Ernte bezw. 1 . Mat lstlZ
durch denUnterzeichneten öfsent-
: ich meistbietend verlausen zu
lassen , und steht 2 . Vcrkausr-
tcrmln ai >s

Mittwoch.
den 29 . Mai d . IS . .

nachmittag» 4 Uhr,
in Hedemanns Wirtshaus
in Helle an.

Tie zu verkaufenden Lände¬
reien sind bester Bonität u . sehr
inergclbalttg . Ter Rumpf der
Ltclle liegt an der Ebaullee
"irislede Hüllstede , in unmittel-
barer Rabe von Treibergen.

Ter Aufsatz soll auch stück-
weise erfolgen in jeder ge-
wünschten tjusammensetzung.

Wettere Auskunft erteilt der
Unterzeichnete PerkausSbcvoll
mächtigic bereitwilligst und
kostenfrei.
B. T . Qltnia»»», amtl . Aust.,
Bttmarcksir. 13. Fernlvr . 1232.

« » » bell -
' " ' "
Llusvn

bestehend au» den fast neuenGe¬
bäuden und 13,5336 Hektar sehr
ertragreichen Garten - , Acker- u.
Grünländereten , in einem Kom¬
plex beim Hause belegen , mit
baldigem Antritt verkaufen und
zwar stückweise und auch tm
ganzen.

Lerkaufltermin finde! am

Liillisbtt- , -eil 25. Uti,
nachmittag« 6 Uhr,

in Wragge -S Wirtshaus « zu
Hude statt.

Aus irgend annehmbare Ge¬
bote erfolgt sofort der Zuschlag.

G Havertump, amrl. Aust.
Hude i . Qldb Hausmann H.

Brape Ehefrau beabsichtigt
fiantbert - halb. ihr hier, ander
Hauptsnaste belegenrS Geschäfts¬
haus , worin sei , längeren Jah¬
ren ein flottgehendc»

KolsnialNttn-

Hsrl viers. Lrersten

vamenkemäliosell,
leickt, uickt auktrsSeLÜ.

Vstrsi ».

Kranteusahrftuhl, marineblaue
Plüschtissc» , mit Rostbaar Ein-
läge , Litz auf Lprungsedern ge¬
polstert, lelcht u . sehr bequem,
zu verkaufen.

Julius - Mofcnplatz l.

Lhmftede Iil . Zu verk . zwei
. -mder . Gcrh. Behren«.

Lhmstedr III . Zu verkaufen«n reinsarbige« Kuhkalb.
Grrh . Ahlcr » .

>! vcrk. ein guterh . Kinder
Gerberhof 7u.

vcrk. guterh. Kinderwagen
VE « üMmst» . Lstrrstr. Ii ll,

Kalkstickstoff
ist auSverkauft.

vu§M Viemkev.
Z . v . schöne krasr . Pflanzen:

Weib-, Notk. , Wirsing, Kohlrabi.
Donnerschwee, Eschstr . 13.

Umständehalber steh« eine sehr
günstig in der Nähe Lldeu
durgs , unmtttelbar bei einem
Bahnhofe belegen«

schm Besitzung,
passend für Privatmann oder
Geschäftsmann, billig zum Ver¬
kauf . Nähere Auskunft kosten
los durch

D. « . Tier »« , Radsrfl.
Rcustadl . Zu verlausen
bis3

' Sitze.
Nähere Auskunft erteilt

Georg vslte.
Rehorn bet Hahn. Zu verk.

eine beste aSgekakbte Quene.
« iegrrfse.

Zu verkaufen ein älteres

Arbeitspferd.
Herrn. Schmidt,

Ranzcnbüttelcr -Mühle b . Verne
Bill . - . vk. etn Netner hübscher

Hund. Eversten, Hauptstr. S.
Rastede. Zu rfcrk . 1 Bett

stelle , 1 Tamensahrrad , 2N Zch.
Aq.rs»tlcltt grqu Rastedt.

ult nachweisbar großem Umsatz
betrieben wird , zu verkauscn.

Die Besitzung besteht auS
einem großen Bröcktgen Wohn-
und GesckiästLbause nebst geräu¬
migem Ltall und 0,1532 Hektar
Gattenland . Dir Qderwokiiun.
gen bringen 450 ^Sl jährl . Miete.

Nochmaliger VcrkausSlcrmin
sindtt am

Mittssltz, des 28. Mai,
nachmittags 6 Uhr,

H . Ianßens Gasthaus«
hiersclbft statt und wird der Zw
schlag voraussichtlich dann er-
folgen.

G. Haverkamp, amtl . Aust.

Verkauf
« i» »»

Kaaswliaiisßrllk.
Berne. Hausmann Gerhard

Heinrich Grube zu Altcnhunlarf
beabsichligt , wegen andcrweiti-
gen Ankaufs seine zu Allen-
huntors belegen«

Kansmannssiklle,
groß 26 Hektar 93 Ar 47
Quadratmeter,

mit Antritt zum 1. November
1912 oder 1 . Mat 1913 öfsent-
lic!, meistbietend vrrkause» zu
lasten , und steht zweiter Brr-
kausStermtn an auf

Freitag, dt« 24. Mai,
nachmittag» 5 Uhr,

in HaaseS Gasthaus« zu Alten
huntorf.

Die Stell « kommt im Gan¬
zen wie auch In jeder gewünsch¬
ten Zusammenstellung zum Auf¬
sätze.

Wettere Auskunft erteilt ko

1" "? ^ ' 2 . Röser. KM.

Berkau
rt »»r

HmisllialillsSellk
>»

Lehmden bei Hatzi.
Rastede. Frau Rcrttnertn Fr.

Meyer hiers. läßt ihre zu Lehm¬
den — mitte« im Orte — bele¬
gen « HausmannSstclle am

Imkrstag, de » 23.Mai,
nachm . 4 Uhr,

im Lebmderkrugenochmal« zurn
Verlaus ausbieten , und zwar rm

anzen und auch geteilt, nach
Sunsch der Reflektanten, mit

Antritt zum 1 . Mat 1913 bezw.
Herbst 1912.

Die Besitzung besieht au«
gkräumigkn Wohn ' «« d

WirtschtstsgkbäaSe « >ni>

44 liL sehr giteu Acker -,
Weide -, Wiesen - « . Woir-
ländereirn , auch Waid.

Der Kaufpreis kann größten¬
teils verzinslich stehen bleiben.

SS ist nicht ausgeschlossen , daß
der Zuschlag erfolgt.

Die an der Lrhmder-Ehouffee
und bei der Mühle belegenen
Grundstücke bitten allerbeste
Baustelle» .

Jede gewünscht « Auskunft er.
reile ich gerne.

Degen, amtl . Aust

Schweme-
Berkauf.
Lsterndurg - er Härrdler I.

Fleßner in Ofterrchurg läßt a«

Asiikkstiiz,
-ki23. Ul» I ..

nachm . S Uhr aufangend,
bei G. FrohnS Gasthause an der
Bremersttaße Hierselbst:

Wegen anderweitigen Unter-
nehnrenS beabsichtige ich mein
an schönster Lage am Vareler
Holze belegencS

«ries Pm«ttza«s
»rlt Stall und Gatten unter der
Hand zu verkaufen oder eventl.
zu vermieten.

Hinrich v . Liene»,
Varel, Qldenburgerftraße 50.

Q bettethe bei Wardenburg
Sin dunkelbrauner starker

1Uk. Lls.MIch
1,75 M>r . hoch, zugsest und aut »,
sicher, für schweres Fuhrwerk
passend , zu verkauscn, weil zu
schwer . . ,^ - K, Pl -tyrer,

Wefterholt.
Der Heuerman» Hinr . Oster¬

loh dos . läß« wegen Vterdrsall ^
am

Imnstliii.
-n Zs. Ali i. gs..

uochm 4 Uhr »vtan-eud:
1 « tlch^ brud« uuv wieder

belegte Kuh,
1 tri che,,e » Schwein,
2 Zte^ n.

40 Hühner und 1 Hahn,
1 Kleider- und I GlaSicbrarck,
1 Koffer . 1 »ostst. Bett, 2
Dtsche , 6 Stühle , 1 kupf Kcs.
sel , I Bockttog, 1 Lchnttbe¬
lade mit Mestrr, »ersch land-
wtttschaftl. sowie HauS» und
Küchengeräte, etwa« Stroh,
ca. 8 Ich .-S . Roggen a. d
Halm und war sich sonst
vorsindet,

öffentlich meistbietend aus Zah-
lungöfrist verlause» , wozu ein-
l adtt « . Gtmysttt». « ukr.

Wltzlaß - Älktiiii.
I « Austrage werde ich a«

Mittwoch,
den 22. Mai IS12,

nachm . 2 Uhr ausgd,
im Toodtschen Etevlissement
<In Hab Matttn Iaußcn ) hier-
selbst , Alezanderstraße, folgende
Rachloßsackien mttstbtttend ge¬
gen Barzahlung verkaufen:

1 Klttderkchrank. 1 Lein .schronk,
1 Sosatisch, 1 Stubentisch,
Ltühle , 3 Sosa «, Bettstellen mit
Matratzen, 1 Bett, 1 Akten¬
schrank , 1 Fahrrad , Pottieren,
Teppich , Spiegel , 1 Sekretär, 1
Sinderpult , 1 Sasteetttch, 1 Ma-
Hagoni-Rachtschrank , Blumeulü-
brl , 1 Linoleumtepprch, 1 Ma¬
tratze, 1 Ainkwaschtops , 1
Gasherd mit Eisentisch , Garde-
rsbenftänder , Ltusrr , Vorlage»,
Bilder , Porzellan - und Ripp-
sachen.

ferner folgend« zugedrachte
Sache« : 1 Sofa, 2 Sessel,
2 2schlästge Bettstellen mit Mo-
kratzen , 1 Bertikow, 2 Sofa«, 1
Waschmaschine /Volldampf-, 1
Schiss zur Dekoration, 1 Wasch¬
tisch mit Marmorplastr und
Spiegel , S Teppich « , S Fach
Pottieren , 40 Kaffeeservice,
Kronleuchter, Figuren , Regula¬
tor , 1 Kinderwogeitz oerschre»
Vene Alfcnidsache«, 1 Lade »-
schronk mit GlaSanssatz, versch.
Eichenschaukasten , Wage mit Ge¬
wichten. 1 Büfett und Tresen
spastend sür Witte ) und » iele
hier nicht genannte Sachen.

Kausliebhaber ladet ein
8. Zckvvade, Asü.

4V bis 5«
große ». kicke

Lchivcke
bester Raffe

össcMlick meistbietend aus Zah-
lungSsrist verkausen und können
dieselben zu billigen Tagesprei
srn zugeschlagen werden.

Kausliebhaber laden etn
» . « lschaff ch Gttmm.

csucht ein nochZu taufen
gntrrhaltrncr Spottwagen

Ossetten mit Preis u. S . 798
an die Erpcd. d . Bl.

Billig zu verlaufen 2 Zwerg-
papagetrn . Roggemarmstr. 17

Z . vk . «in zugsest . 7j . Wallach,
1- u . Sspännig zu gebrauchen.

Heinrich Voigt,
Nor den Holz bet Hude

Z . vk. schöne SechSwochenferktt.

kiiligs ?an3m»- u.
81rokkll1v.

« illi. oiellsäorl,
Lanaasteaße »«. — Fmmeus »Ob,

Zu verkaufen
1 Kinderwagen mtt Gummtr.
n, , gut erhalten.

Am Mittwoch, den 22 . Moi.
nachmittag« 3 Uhr , werden in
der Qberwohnung , Blumeutzr,
Rr . 26, verschiedene

Aachlaksalhkll
verkauft:

2 runde Tische . Stühle . Lam¬
pen , Spiegel , Rouleaux, Gar-
dlnenkaften. Aliegenschrank.
alte Anrichte, Küchengeschirr
usw.

Der TestamentSoollstrecker.

Wssg ! Mrs ! :
Verlause billigst ein gut erh.

sranzöflsiheS Billard.
I . D. Kruse, Ganderkesee

Verkaufe billigst gut erhalten,
4rädr . einsitzigen

Ctslhästsmzt ».
passend für Händler rc.

I D . Kruse, Ganderkesee

Achtung!
Klempner!

In Ganderkesee, ausbkühendcm
Ort , ist einem siren Klempner
und Pumprnmacher dt« beste
Gelegenheit geboten, eine recht
gnte Existenz ,u fistdr» . Viel
Bauarbett.

Nähere AuSkmrst ettetlt
Gandettesee. I . D . Kruse.

Hühner z . verk z Zchlackncn,
> - LttklluidMrgZr . -

»
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iTcrcH nerroßterrr kevgofkekkt
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..LIevei' Stolr"> ..Mello"
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packung — alsdann Sie dieselben stets echt erhalten werden.

Verkauf
einer Kötcrei

zu

Elmendorf.
Zwischen ahn. Ter Accb

tzungssührer Hinrichs liicrsclbst
als Pfleger de » Ractüasscs
Pc« weiland Kölcr» Eitert
Brunken zu (Elmendorf will die
zum Nochlatz gehörende

Köterei,
bestehend außer den Gcbäu
den an» 5 Hektar 7s Nr 22
Quadratmetern Acker und
Elartenländcrcicn. worunter
ein Placken im Willbroksmoor
in der trotze von 2 Hektar RI
Ar 5b Quadralniclern,

öffentlich meistbietend verkau¬
fen lassem

Der Antritt der Ländereien
erfolgt nach diesjähriger Ernte,
während das Wohnhaus am IMai 1 !>13 zur Verfügung sicht.

Dritter »nd letzter Verkaufstcrmin ist angcsctzl ans
Freitag , den 24.

nachmittags 5 ' - Uhr,'n zur Lohes Gasihaus in
Elmendorf, wozu Xaiislustigemit dem Bemerken eingclaocnwerde» , daß der Zuschlag in
diesem Termine erteilt werden
wird,

Ter Placken im Willbrok«
movr , vorzüglich zu einer Haus¬
stette geeignet, gelangt auch für
sich zum Aussätze,

Fctdhu«. Auktionator,

Billig zu vertäuten
2radr . «asienhaudwagen.

Wagenbauer Föhrrnbach,
_ üurwickstraßc 2 >.

Billig zu verk , 2 gebe , Laia »,
»üchenschranke , Brlistell . Tische,
Ehaiselongue, Lehnstuhl , n , 2»
Klcidcrlchrankc n , Tpiegrl usw

Wasicnpian ei

/ H inderwogen - Besatz « und
lSardine » in all . Jardeu
zu billigsten Preisen.^ ^ Ltl » Hallerftrdc

Pojamentler . lkurwickjtr. Sb.

t 2>it lange, I ' .' Zemin» . breite
Fariftsläche , mit ollerbrüer frisch,
Beleimung, lOO Luick 3,R>
bei 300 Lluck franko Nachnahme
Bene BczugSguellc für Wieder
Verläufer. Han» Been, Warten
sels l IN, Obertr. Fabrik der
vclicbrcn Pvramidcn fliegen
sängcr , B v l k s s r c u » v " .

Verkauf
einer

WiescillllMttkuf.
Zwischcnahn. Wie bcreilr de

kanntgegcbcn. beabsichtigt der
Hausmann I . F . Brockhoff zu
Aschwcgc sein zu Querenstede
belcgcnes Wiesenlaud „Wösten ",groß 18 Hektar bestes Knb-
Heu liefernd — aufzulcilcn und
aus Ser Hand zu verkaufe » ,
wozu »stauflicbdabcr behufs in
Augenscheinnahme: c , sich am

Donnerstag,
Len 23 . Mai d . I .,

nachm . 4 Uhr,
an Ort und Ltclle cinfinden
wolle» .
_ V 2l . : I . H . Hinrichs.
8. Leeren, Varel,

Halerkampftratze ll.
Ausschnitt - Geschäft

, n gangbaren, modernen
Glassorten,

Ok-nsmsnt- , Xi-glikL- ,
DM

" Xs1keliss !glA8^ W>
usw. Grostes Lager in

Ieusterglas
> , . Ucvcrnahine v . Maler
erbcitcn und Bcrglasnng ganzerReu - »nd Umbauten.

Zu verk . ein fetter Liier.
Zoh. Itamri,

Blerbaus bei Z,wischenabn.
Zucker'S „ Laludermn" Hai

auch von einem schweren

Hautmsschlag
rasch u . völligbesreii . ioov TankE . Phnlipp , Aufseher ." Aerztlwarm cmpf . Tose 5v T,u . 1 .«
, stärkste Form , b . H . Mischer, H.
Lvempe Nths .. L . Fafch u . E.Lattler Nckk (Th Ltvrandt,

: großen :
Schweine-
Mastanstalt.
Der Eigner Nanderniann zu

btanderkesec beabsichtigt seine
hier an bester Lage bctcgcnc

Besitzung,
drückend an« dem Wohnhause,
2 Lchwcineniastanstaltcn für ca.
200 Lchweruc und ca. 10 Z . L.
Wcidcländcrcicn, m . beliebigem
Antritt zu verkaufen.

Letzter Termin zum Perlons
ist angcsctzr auf
?mcrstag , dc« 23. Mai.

nachmittags 1 Uhr,
ii . Kruses Gasthausc in Gan¬
derkesee.

Die Besitzung kann auch in 3
Abteilungen und mcbr verkauftwerden, auch jede Mastanstaltfür sich.

Bor dem Tcrmin erteilt auch
Auskunft Herr I . Ttolle, Gan¬
derkesee.

P . Loenncckcr , Aukt .,
_ Wallenburg._

wiener und diebcSstcherr

ktl-sihränkt.
8 « tkt. ,7abr>l. uni . Garantie.

Mehrfach prämiiert.G. osicL liager . BilligePrci 'c,

w . >!il. öu886,
Oideudurg i. Gr.

Geldschrankjabr . Fcr,nvr . l2I

kjfciieNclilslhsücil,
AriiiiiifMll'

Üksliiwiirc » . Smit-
trinikliciki 'il Mic
tlltchllll behandelt
ohne Berussslor. .
langz. Er 'aNrung.
ki'. kei'Wüll!

Oideudurg.
Touuerjchwrrrftr.

Ne. il ».

Tchweinematze-
Liiick mir 23

H - Hitzegrad, Llchlernstraße.
Zu kaufe» ge , ucht

getr . Herren -, Damen «. kindee-
bleiduog , sowie Schuhzeug.

Frau 21. Meyer»
Bmngarlcnslraste IS.

Flotte

Gastloirtschast
in verkehrsreicher Lage mit
Tanzsalon und großem Tom
»Irrgarten wegen Zurrubcsctzg.des Inhaber « preiswert zu ver¬
kaufen . Anzahlung 15000 .st.
Vermittler nicht verbeten. Rü¬
deres durch

L . Oldendorfs, Dorum.

Wchhans-Kttkaus
ill Zmschtllshll.

Zwischcnah» . Frau Witwe
Rabbril , Aschhauserfeld, will ihr
zu Zwischenahn an der Bahn-
bosftraßc belegenes, z . Zt . von
Herrn Fabrikbesitzer Droste be¬
wohnter

mit großem, schönem Garten
mit Antritt zum nächsten Herbst
öffentlich meistbietend verkaufen
lasten.

Zweiter Termin dazu ist
angesctzt auf

Freitag, Lei 24.
nachm . 34L Uhr,

m Hashagen« Gasthaus hier
selbst , wozu Kauflustige eiligetadcn werden mit dem Bemcr
kcn, daß bei irgend annehm
barem Gebote der Zuschlag er¬teilt werde» soll

Da« sehr schön belegcne Ha »«
eignet sich besonder« für eine
ssamilic, die angenehm auf dem
Lande wodneu will.

Lehr günstige Zahlungs -Bc
dingungen.

gGdhu ». » uüumalor.

Gut eiliges Damen - Lchueiderci
mit fester Kundschaft und voll¬
ständiger Einrichtung zu August
zu verkaufen. Lffctt . u . B . «US
an die Filiale , Langcftraße 20.

WegeuWkliiif.
Grundstück iin Zcntruui der

^tadt , in unmittelbarer Räbe
des HaupibabiistoscS, mit uicb-
reren Gebäuden, Gärten und
Lagerplätzen, ca . 3700 Quadrar-
meter groß, soll umftändeb. bil¬
lig vertäust wcrd . Das Grund¬
stück eignet sich seiner vorzüglich.
Lage wegen besonder« zu in¬
dustriell, Unternehmen, kann cv,
getrennt verkauft werden und
Gleisanschluß erhalten , Offert,
an die Filiale der . Nachrichten"
Alcranderstraße 112 erberen.

Vie .luskunstsstelle
derNohlfahrtsoereinigllllg,

Moltstestrah » 22,
ist M «»tag n. D«»« er»tag von

_ Ist- 12 Uhr geöfs «« t.
Zu verk , guterh . Kinderwagen.
Näher. Ailialc, Langeftraßc 2V

Viumsntag.
Sämtliche Mitglieder des Großen Komitees werden zu einer

: : Kekatimg über <las Programm
auf Mittwoch , den 22 . Mai » abends Z '

» Ubr, im Unionssaal ein
geladen . Oas Erscheinen sämtlicher ^Nitgliedcr ist erwünscht.

Der geschäftsführende Ausschuh.

,'US siel? vorräilg cinvlehlcm
Brunnenringe , Durch,
latzröhren, Cement- und
Terrazzoplatten »Cement-
u Terrazzo -s8ossensteint,
Grenzsteine, Betonklötze,
Cisenbetonpfähle f . Ein¬
friedigungen » Beton.
Bleichepfähle u . Stntzen
sowie alle Arten Eement-
waren re.

Lebr . kSe^er,
lsemtitirgttll. irsttil,

^ eniiir . 71. Aiexaiiderstr. 121.

Niel « elS
sparen Lic durch das Tra
gen ineiiicr abwaschb.
iiikWr

' Dauerwäsche. '^ WDTausende Anerkennungen.
Verlangen Lic Prospekt.W. Holtschmit, Elberfeld,

Postfach ivs.

Tungeln . Zu verkaufen zehn
rtück 7 Wochen alte

Ferkel.
F . Thir ».

Junge deutsche
Lchäserhundc

mit nachweislich bester Abstam
mung zu verkaufen. Pater Ajax
vom Forsthause.

tzersten , H. Seht »«.

lksstllk ?kill-
sAiltll,

Arill,,stker-
kkscksllllltt uns
ymilkmkh.

dehandelio ne
Beru 'Sstörung
nach langjähr.
Erfahrung

sevior»
vlveuburg, Roseuftr. 12.
Bruteier , rebhf. Jtal . , » Ltuck

10 B, . Jobannisstraßc 9,
Ofterudurg . , ,u verlausen eine

junge Weidestuh.
Elopoenburger -Ehausiee 27.

Ofterndg .-Neurnwegr Zu verk.ein Fuch«>Ponq . H. « lchmau»

LLLülmv ^ vr
^ tolier lür

wväerne ^ koko ^ t-Lpkie,
Ikvsvns1r7K » sb 17,

Ulekon 876.

«den »« mit DtnlilvOlHrHptzmß.siitmo^ tzOis«, u,v . vskOlret«
l erkLlrenvonmira « metz»»k«N" l
! I«» ^nrkunkt. ratzlreietze>

Personen von äieren IÜ5tißen >
j l.eiäen befreit voräeri sinck- j

bllcol »» lr»5«

Altenhuntors. Gesucht
ein Laiigfiillen.

v ), Leidenreick^

Am 1. und 2. Pfingsttage:

^ llr Verteilung gelangen schöne Wertgegenstände.
Anfang nachm. 2 Uhr.

Hier ;» ladet srcunölichsi ein kkkrtN . ÜLVe.

Oristeäe.
2lm 2. Bfiiigstiage

Ejnlllrilillligsliilll,
wozu sreundlichft einladet

Veorg llllllep.

liivin - Lekak 'f'el.
Llm 2 , Pflngstlaacl

Großer Ball,
wozu sreundlichft einladet

t . v . krumunli.

viö äMtM-

pdvtvgl ' Lpdllll
iu oickeudueg unck vsi-
tseee Umgeduag v . rcksu
ra « Tvsclle » iusr « icd-
» Igeo , » I« ledkskt iatse-
« „ isreackeu Nirteiluug
am ängsds auf ? o »tsti »rt«
. an genauer ^ ckrerr » aock
derut gebeten ua «, 2 . 127
aa ckie Llrpeckitioa ck. » I.

10 beste Legehühner u. 1 Hahn
(rebh. Jt . ) umständehalber zuverk . Ehnernwcg 17, oben.
Osternburg. Zu denn. 4 Drücke

Moorland auf längere Jahre,nach geschehener Ernte.
Ww . Steinfeld , Elopbcnb str . »>.1

Sine zu

II
unmittelbar an der Ebaussec bc
lcgenc Besitzung , bcilehenv au»dem fast neuen Wobnhause mitca. 4 Tch .-L . Gartcnländcreicn,haben >oir mit Antritt auf denl . Rovbr . d. I . ler sehr günsogen Zahlungsbedingungenvreiswett zn verkaufen. Bondem Garten lassen sich 2 Bau¬
plätze abtrcnnc»

Köhler ch Brhnke.
Tweelbäke , ,u verk. g . 7.« - » enierhel . H. H,rt « »»».

Nülissl.
Freitag, 24. Mai nach der

- »nlstundc

Versammlung
Tagesordnung Lpielviaz.

Verichiedenc « .
E« stehe » wichtig « Pvnittl

zur Beraiuug.
Wir bitteu all « Milglieöu

zahlreich zu reichem «» .
Der Tururat,

Edewecht.
Am 2. P ' 'nzsilagc :_

ivozu freundlichst einladei
Ww. Olt « »»» ».

Rastede.
Mittwoch , 22 . Mai , abenls

8 Uhr, in vrüggemau »« Laich'

Vortrag
de « Herrn Gen.- Eekr . ? . L chilbachl

„Jesuitengesetz und
Reichsreligiousgefetz"

2llle Evangelvchen lind heizach
eingeladen, der Eiliirm ist s>e>.

Sa Bund,
Hanplvercm Lldenömg-

Eversten
8edüt 7ell-^ Vekeill.

Tie Platzverpachtuilg
zur » dltsiähngen Lchtv '.en -c 'lt
(27. nnd 2e>. Mal d . Z«. > smdcl
am Mittwoch , de» 22 Mai >>
I ., nachmülagS 1 II ! r , au' der
Tehülzemvieie statt.

Der Vorstand.

^ InupSf-
Vogvl80kiS886N.
Tic Prämien aus die Ara

ll «, l '2c>. 225 , 228 sind » a -L
nicht abgeholt.

s . Stl «im»n.
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—

eine ceilvvasseriettung fiif Har
eieklrtritittrwerlr in 3rvrr.

' - Jever , 20 . -.'Nai.
Unicr den Erfahrungen, di , dcr vrrflossene , außerge-

looimlich irockcnc Souittier in der Wasscrsrcige -,e» igie, spielt
su » die Versorgung de ? Elckirizuaiswertc „>„ » ein » öligen

cme hctvorragenvc blollc. Tie ? ainpikesicl tvcrden
üanili » au : der iogriiannieii Prinllngrair geipeisr Ta aber
fa .- Kaiser dieses Teiche ? infolge der anlial' cnbcii Türrc zu
rcifiegen Probic , ivar n »» i gezivungen, mittels nnmänvlicher
7» ia>i» >eiiu »qen die Prinzengrasi ans anvcren Becke» >,n
^ ,l » dlide der < wo , auf, » fülle » , soivei, der Vorra, reickne.
«lau uonie , da » die fiarkeren Aievernliiagc de ? -zguuers den
geu-bugst " -vertust der Erde ansglcnNen werde, Leiber er
!ul» c» s>cl> d,c .Hoiinunpcn nur scvr » nvoUkoinnlcn : auch die
falte Jahreszeit blieb für unser ?llin,a recht trocken. Leit

Frühjahr ION ivar der durckischniiilichc Wasserstand in
rcu hiesigen i -iiüdcu und Teiche » uberans niedrig. Ebenem
ici-eim cs , als od wir a>nl> Heuer ciucni regeuarmeu Som¬
mer enigegengingc» . Tann läge allerdings die Möglichkeit
cmcr völligen Austrocknung der vorhaudeucii Wasscrreser
raue »alle , und die Wasserversorgungdes Elektrizitätswerkes
sucfrc aus ernstliche Sil'wicrigkclicil. die geeignet wären, den
ganjeir Betrieb zu gefährde».

Von den » nciilgciichnicnBcaleitcrschcinungcneines chro-
„ iscvcu Wasserinangcl -? ist an dieser Stelle os, genug die Rede
zweien: ci » e Wiederholung crudrigt sich daher . Bezeichnend
sur die einschlägigen Verhältnisse in Jever ist es jedoch , baß
sc» setzt bereit - . >» Vegiiiil der ivarmeren Alonatk, die lei
d,gc Waiierkalainitär iviedcrum vcnrerkbar niachl : in vielen
pauicru sind die Zisternen leer . Bedauerlicherweise dürften
sämtliche Wasserte » ,»igsproieklc, so flünstig das ein« oder
andere auch isi , an dem hartnäckigen Widerstandeeines Tei¬
les dcr Burgersck'afisvcrtlciung scheitern . Für eine Reihe
von Labten inuß Jever also auf den wirklich nötigen künsl -
lichcil Wasser,uslus ; ver . ichlcn . Tb nach einem halben Jahr¬
zehnt Äandkl zu schassen ist , wird die Zukunft lehren.

Um nun wenigstens die Lichtquelle der Stadt mit ge-
uuliciidcni Wasser zu verscl >en , ist kürzlich dcr Plan ausge-
lauän, die Prinzcngrail und den früher gebohrten Brunnen
au dcr Sl ' » tzc>ihan .-slras:c durch eine Teilung zu verbinden.
Tcm Elckiriziiäiswcrkc ivärc alsdann auf Umwegen gehol
sc» . Warum aber die Wasserzusuhr » ach dem Kesselbausc
ubcr die Piiiiiengiast gehe » soll , ist nicht ohne weiteres ein-
Icuchicud . Wenn mal eine Röbrenleitnilg in Aussicht ge
nonnnen worden ist, dann erscheint cs doch zweckmäßiger,
sic direkt an den Sri ihrer Bcstimmung
, u siikrcn, weil man dann reines , ungemischtes Wasser
zur Verfügung hat . In die Prinzengrasi stieben bekanntlich
Abwässer hinein , die doch immerhin schädliche Bestandteile
eindalten komiien . Einige hundert Meter Strecke sollten hier
nicht ausschlaggebend sein.

Mni » er rlosrenpliukl . Zebniansend Mark sind für den
Pan dieser Lcitnna veranschlagt: mit unvorhergesehenenAns¬
uchen erbobl sich die Tunime leicht ans l l 000 bis 12 000 ./(.
hbcnso viel Gelb haben seinerzcit die Bohrungen erfordert,
dciic» wir jenen Brunnen an dcr Sckiiitzcnhossiraße verdau
len. Tic milk man doch mitrechnen . So käme die Gesamt
aiilaac aus -20 — 22 0<n » . ik . Tamil wäre dann lediglich dem
eich,werk ein reichlicher Wasscrvorrcu garanlicrl. Icden-
iav - erhielte inan auch noch eine nette Anzahl von HauSaii-
iä-Iusseu an dcr Scsiiitzenbos , Babnhos und allenfalls Was
icipiorisiraßc . Trotzdem von gewisser Seile stets behauptet
wird , eine Wasserleitungsei kein Bedürfnis in Jever , bat die
vrsahrung uns eines andern belehrt . Tie Firma Fclköier
als bisherige alleinige Besitzerin einer Röhrciileitnng durch
die Tiadl ervälr immer wirder 2lniräac um t>>civähnnig von
.Sausaiischlüssen . Tiesc Tatsache läßt günstige nnd sichere
7,»Ia »r»» ge» ans die Reniabiluäi eines grob angelegten städ
lüchcr Wasserwerkes zu . Gelangt das Projekt Schüyenhos-
iirabe Prinzengraft zur Ausführung , dann haben wir an
zwci Ariden der Stadl Teillcitnngcn für industriellc, rcspck
libc städtischwirtschaftliche Zwecke nebenher mit Privat-
cmschliiisen . Vielleicht erlebe » ivir noch den Ban einer dr»
icn Tcllleining nach dem Sophicnjlist. Wohin soll uns diese

kostspielige Flickarbeit dermaleinst bringenk Mit bomöo
paibischcn ? ose » ist einer siadilichen Gemeinde » ict» danernd
gcholscii. llnvollkomnieiic Anlagen tragen stets die Rot
Wendigkeit späterer Erwciicrnng in sich. Tas ist eine ,an-
scudsach beiviesciie Wahrheit. Und die Eigänznng - arbcilen
gestotlcn » ch i » ihrer c^ cjaiulkcil swließini, viel teurer , al?
das «üanzc cs bei sosorliger. energiichcr Inangrislnabine ge¬
wesen Ivärc . Ausiail nun aberiaal - .rlickürvc » zu verrichten,
sollte man die srcikolcrsche Ptiinpslalioii und Röbrenstrecke an
kausen nnd ,n einem städtische» Werke a» -?ha » c » , wie dies
ja von kompeicilier Seite kürzlich cmpsoblc» iviirve. Wie
» onveiidlg eine allgemeine Wasserversorgungin .zcvcr in.
zeigt liicht mir das einer Zwangslage entspringende Projekt
Schüpeilhosilrabc Plinzciigrasi , sondern auch die Acigung
dcr Einwohner , schon besichcndc kiinstliche Wasseradern für
de » ?> a» -?gcvrailch ausziinutzcn.

1?ur ärm Srohderrogtum.
Dm unterer mit K»rre1 - »ndentze1chen perlt ^enen Ori -<n «lbrrtzcht«

»»r - en»uer - eftarrrt . Nttretlungen und Veracht»
ttder V»rt ?M« n »Se <ind der Medattion tzer« » ,0kom« e l.

eld,vb « rg . 2l . Mül.
I-' k«. Der Kücherverkauf » us Bahnhöfen Um den

Verkauf billiger, guter Bücher durch die Bahnhossbuchhänd
ler zu fördern, bat der Preubisc1 >e Eltenbahnminister anqc
ordnet, datz jür Bücher , wie Reclams Universalbibliothek,
Kürschners Bücherschatz , Tenlsche Ingendbiicherci , Bunte
Büche.- usw . eine besondere Ahteilung auf dem Auslage-
rische mit entsprechender Ueberschrisvzu versehen oder in
anderer Weise dafür zu sorgen ist , daß das Ausliegcn dieser
Bücher dem reisenden Publikum leset» wahrnehmbar gemacht
wirs , nnd daß sic auch an den Zügelt scilgevotc» werden.
Ferner ist der Firma Philipp Reclam sunr. in Leipzig dir
(Genehmigung erteilt worden , auf Bahnhöfen ohne Bahn-
hofsbiichbaitdli'.ng ihre Bücherautomaten zum Vertrieb ihrer

e Universalbibliothek für eigene Rechnung anszustellcn. So¬
fern eine Verständigung mit den Babi -bossbuchhändlent er¬
zielt wird , soll , wie die Zeitung des Vereins Teutschcr
Eisenbahnverwaltungen mitteilt , in de» Bezirken Berlin,
.Halle und (frfurt versuchsweise auch auf Bahnhöfen mit
Badnhofsbitchbandlung die Ausstellung derartiger Auto¬
maten erfolgen. Tie (lüniglichci! (? isenbahndirckrionensind
beauftragt, sich die Tnrchführnng dies -» Anordnungen bc.
sonders angelegen sein zu lassen . Im Interesse des reisen¬
den Publikums , schreibt „ Tie Lese "

, können diese Anord¬
nungen nur mit Freuden begrüßt werden.

* (sin Lnndmccr der Sahara . (5irrige hundert Kilo-
Nieter südlich von Tlemeen breitet sich die ungeheure Sand-
wüste des Org aus , einem in der Bewegung plötzlich er¬
starrten Meere gleich in Wellen gcwor ' cn , unabsehbar, ohne
irgend eine Unterbrechung, trocken und tot. Keine Fliege,
kein noch so kleine- Insekt , kein (Grashalm ist in diesen
fürchterlichen , von dcr Sonne durckglühten Einöden z» fin¬
den. Ersen rostet nicht , und Menschen wie Tiere, die hier
zugrunde gehen, vermodern nicht . Kommt dcr Wind, dann
wirbelt er den Sand doch in die Lüfte, macht langsam die
Sandwellen zu Tälern , dre Täler zu Wellen, wirft Dünen
auf , die wandern , so lange er bläst, begräbt die Leichname,
die Opfer der Wüste , deckt andere, längst vertrocknete , wieder
aus. Sobald dcr Wind aufhört, berrsht wieder die Stille
des Todes , nur zeitweilig , bei großen Dünen , unterbrochen
durch das eigentümliche Singen des SandeS , vielfach zu
Donner anschwcllcnd, der allmählich wieder verklingt. Er
rührt von den Lawinen her , die durch ein gelockertes Sand-
körnchcn entstehen können und dann gewaltige Sandmassen
den Tünenabbang entlang nach unten reißen. Die Beduinen
wie ihre fetzigen Herren , die Franzosen , sieben diesem Phä¬
nomen mit abergläubischerFurcht gegenüber. Die letzteren
benennen cs „ Trommler der Wüste - und betrachten es als
Vorboten des Todes eines der Ihrige » . — Aus dem neuen
Lieferung- Werk „ Die Wunder der Welt - . Groß¬
artige Raturscböpsungen und staunenswerte Menschenwerke
aller Zeiten in Wort und Bild . Meist nach eigener An¬
schauung geschildert von Ernst von Hesse -Wartegg. 952
Seiten Ten mit über lNOll Abbildungen und 30 mehr
farbigen Kiliisibcilagcn. Vollständig in 34 Lieferungen zu

Vas grohe Los.
Roman von A . von Klinckowftroem.

?» ) (Aachdiuck verboten . )
(Fortsetzung.)

Rein, Pallingar loar kein schlechter Mensch, nur cur
haltloser , der sich von lniklichen Instinkten , wie jeder¬
mann sie zutoeilcn in - ich fand, struerlos treiben ließ.

Esther dachte setzt an die Anmut seines Wesens , an
icme glänzende Begabung , an alles , was gut und lir-
knsinert in ihm war , nnd ihre Erbitterung sank lang-
ia-nr in sich zusammen. Jedes barte Wort , das sie lh-ute
Mazu . reute sie. An ihr burr es gewesen, ihm Halt.
>
'-u gehe» und Trost zuzusprcci» » . Sie hatte die guten Z>ei
>«n mit ihm geteilt , drinr sein großer künstlerischer Ans¬
tieg gal » ihr erst das eigentliche illelief . Lline das Imlie
ne nie da,ro » denke » können, ihre gesellscliaslliche Nolle
äu spielen uns uir Wohlleben zu schwimme» , wie sie cs
tatsächlich getan . Und mm , wo er innerlich vernichtet
am Boden lag , nun wollte sic sich schroff .zurüchzielgii
und ihn diese billet -cil Stunden allein diirchkämofenlassen?

Eine plötzliche Angst um ihn sprang, in ihr aus.
Er loar völlig verstört gewesen, und in solchen Momen¬
ten loa-ren diese schwachen Aniiinm zu allem fähig.

Estlx-r griff eilig nach Hut und Handschul» .',! und
sie ' hinter ihm Ix-r zrnii Atelier lind während sie lief,
steigerte sich jene unbestimmte Angst dis zur Siiiiilnsisi-
» it . Ganz atemlo -'- leistete sie dir Treppe» empor. Dir
tiir nur eingekliitkr. Tie stieß sic ans und trab
rasch Uder di - Schwelle.

Am Fenster, mitte .! im kalien Aln-» ddäminerii . saß
Trillinge, -. ein « nie über das andere geschlagen, die .(-linde
darum verschränk ! . Unb in di - ier twweißen Beleuchtung
-' rlclnen sein Gesicht ganz blutleer . Seine Lippen kriimm-
-ch sich iu Zorn .und i^ ner-n Pein . Tic Augen jlimuicr-

len der Eintrxtenden wie zwei, beinah grünliche Lichter
rMeegen , denen eines gehetzten , in die Enge getriebenen
Tieres gleich. Und Salbei wirkte er so ungeheuer jung
in seiner Schmächtigkeit mit dem schmälten , kurzgxschvrcncn
Kops.

„Luzifer nach dem Sturz ans dom Paradies, " ging
cs Esther unwillkürlich durch den Sinn . Aber eine große
Erleichterung kciiin über sie . wie sie ihn unversehrt da¬
sitzen sach , jci , direkt eine Erlösung.

„Nmin ich nicht einmal hier allein sein ?"
^rief er.

,Lu Haärse. ist es trostlos . — Tas Ivar ein Tag ! Sapristi!
Jetzt möchtest Tu Wohl obendrein nach Deinen ganzen
Groll über mich ansschlitten,"

Eftlier ging sti-ll zu ihm hin und umsaPtc ihn mit
beiden Arnien . Sie rmpsamd etwa - , dessen fix sich bis-
lx-r noch nie bewußt geworden wmr . Sip Inrtte diesen
Mcinii hier Ii >- b . Ilnmerklich im Ziisawmenleben war das
,-ekommen. Mir allen seinen Fehlern , die sie vorhin noch
so hart verdammte , liebte sic ihn. Tie dumpfe Angst, ihn
zu verlieren , welche sic hergetrieben halte , machte cs ihr
klar, daß sie ihn nicht mehr missen kvnnie. lind in
hem M-oment , in den, dn-s in ihren, .Herzen ausging,
wtirde sie auch gair,z ruhig . Jede Erregung erlvsch . Sic
fühlte, daß es ihre Lebensaufgabe sei , fiitz ihn stark zu
werden und ihm den Hält,zn gebe » , der ihm fehlte. Und
da vergaß sie ihr eigenes Leid , dachte nur an das seine.

Wie er merkte, das: da keine Feindin zu ihm kam,
um wir scharfen, gehässige» Vorwürfen über ihn lierzu-
falien . sondern eine Tröstende, eine Verzeihende, drückte
er sein (Besicht an ihre Schulter und sagte mit l-albem
Ausschluchzen : „ Mauserl !"

Sie fand zuerst keine Wune , streichelte » nr sein Haar,
seine Wangen . Ganz still blieben sie eine Weile zusam¬
men . e » g uinschlmigcn wie zwei ninder , dse in die Irpc
liefen und sich eines am anderen ailsiichken möchten.
Tann fragte er. als verstelle cs sich lwn felbjt, daß sie dje

je KN 'H . Union , Deutsche « erl » oSgesellscha st
t i , Stuttgart, Berl », , Leipzig.

-2 - An« der Weser» ,« rsch . Mai . Die Ferkel-
preise sind hier angenolickiich niedr- -, . Für die Alter»-
Woche werben nur reichlich 2 . tt verlang, . Indes können
kleine Leute , die grwob» l,ch ein Schwein oder deren ztvei
im Jahre zu masten pflegen, sich Heuer wegen der » » gewöhn-
i,ch hoben Fttttcnnmelpreisc l »N Psuno Gersienmevl
kosten zur Zeit 10,50 . (( — vielfach nicht zur Schweinemast
entschließen.

Von der oldendurgischenUnterweserkanre , 19 . Mat
Ter kenrige M a i f i s ch s a n g entsprach nicht den Erwar«
tiirrge,, , welche unsere ,bischer ans idn gcscvi hatten : d,e
letzte, , Fangergebnissc waren nnbesriedipend und das bis¬
herige Gcsainrresuile. l schlechter al : in , Vorfahre.

^ Elsileth , 20. Mai . Tas Schnlschsff „Groß.
Herzogin Elisabeth tritt heute nachmittag von hie,
aus seine Reise a » .

tOL Nordenham. 20. Mai Dcr hiesige Männer-
gesangvcrci» seien am 30. Juni d . I . das Fest seiner
Fahnenweihe.

u . Augustfehn, 19 . Mas Heute feierte der hiesig«
R a dl a h r erv er ei n „Blüh auf - da « Fest der B a n -
nerweikc. Ter Empfang dcr auswärtigen Verein«
fand beim Pereinslokale , Shbrandts Gastkot. von I bis
2 Ubr siarr . Sodann wurde um 3 Udr in, Svbrandrschen
Garten die Weihe des Banner - vorgcnommeî wobei
Hauptlehrer Precht Hierselbst die Wcihered« kielt. Nach
den , dann eine Korsokahrt durch den Orr staugesunden
batte, begann um 4 Ubr ein Garlenkonz- n im Tvbrandtftden
Garte» , wobei neben der Hcnnckcschen Kapelle aus Leer dcr
hiesige Gesangverein „Eintrachi- mittvirklc. Das Konzert
erfreute sich recht guten Besuches Nach Beendigung des-
selben fand der Feftball statt , in dem das Fest einen schönen
Abschluß fand.

Geschä > tlrche Mitteilungen.

Führung übernehmen müsse : „Was sollen wir nun an-
sa-ngen ?"

„Whr Tönnen hier nicht bleiben , Jan ."

„Das habe ich auch schon gedacht . Mer wo sollen
wir hi-ngeben?"

„ Ich weiß es noch nicht, Jan . Ich hab ^ noch nicht
darüber nachgedacht."

„ Es müßte natürlich eines der großen Kunstzentren
sein. "

„ Ist das nötig . Ja » ? Die Kunst ist doch Wohl un-
äbhängie, von irgend einem On . Tn kannst arbeiten , wo
Tu will » , immer wirst Tn den Markt für Teinc Arbeiten
offen finden , den » Tein Name als Maler behält für die
Kunstwelk seinen großen .Klang ."

„ Wir können » ns doch nicht in irgend einem welt-
entlegenen Rest fcstictzeit ."

„ Warum nicht ?"
„Weil ich ein Großstadtmenschbin , — mit all meinen

Gewohnheiten und Bedürfnisse» ."

„Nun habe ich fast Angst. Dir einen Vorschlag zu
Mächen ."

„ Tu'S nur !" drängte er begierig.
„Laß uns zunächst , - für den Sommer .meine ich,

— nach Karpenbruch gebe » , Tn weißt , da ? Torf da oben
in Pommer » , in dem ineip kleine, Beiiv lieg, . Wir wür
den da aus der eigrncn Scholie sin :-, : . : .-nk> wenn wi,r
dort ein paar Wochen in Ruhe gewest., sind , wird uns
schon ein vernünftiger (bedanke aekeminen sein. Nur erst
hier heraus !"

„Iä , ja .
" stimmte er eifrig zu . „ Tas ist ein guter

Einfall . Wann wvllen wir denn sorg ? "

„Morgen , — übermorgen. - wann Du willst ."

„Erzäblc doch . Wie ist cs dg ? Ich war noch nie
dorr oben "

Und » in ihn abzulenkcn und zu zerstreuen, su ^ sie
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LSk ' I' AclsIlA,
Wekblupine«, Acker- und Riesenspörgel sowie sämtliche
Klee- und GraSsaaie « liefert Ihnen in allerfeinstcr Ware
die Firma LN > VH L XlLOlLV , Llvppellbtil ' g.

ZllWIS,
«>ir jed . Landwirt im Frühjahr ein »»»»tdehrllchel Sr « -, ausgez.
GrSnsnUe». Gibt gleich im ersten Jahre 3—1 Schnitte.

WM " Kann jeqt gesäet werden. Rur Originals «» «! ' WEt
Ltdvv L Llloks, Mopp-ndars.

ik . i Arigbtjche Krankheit, <' iweißnerlust, wirdBll ÄierriUklor » H» r» ,ol L ^ , .20 ärztl. « mos . krh. in
Apotheken. Bersandft . Nr, B»» tz»I, »r « Präparate Münch»« 1.

Yvtzorn. Zu verk . beste Eß - IHstzelbank billig zu verkaufen,
kartojseln (Junkcrj . Wendt. t Acutzercr Damm 6 , oben.

Züni WngW
empfehle:

ss. Volüstsubmekl,
Pfund 20 IO Pfund 1.90 >s,

gem. Inerte ?,
Pfund 80 10 Pfund 2 .10
— 8«1 - Iue !ter , —

bei ganzen Pfd . 29 H.

Sleilirnstr42. Fernruf 1239
Eine stationäre Lanz'sche

Heitzdampf-
Lokomobile,
Marke L 10 nl, Ventilsteuerung,
12 Atm., 18,437 gm Heizfläche
auf Feuerscite , 1908 gebaut,
hrei-wert abzugeben. Anfragen
besorgt die Exped. d . Bl.

Bäckerei und
Konditorei

i« Varel,
aktes Geschäft mit guter Kund¬
schaft , ist wegen anderweitigen
Unternehmen« mit Inventar zu
verkaufen, Antritt beliebig
Gut« Gebäude, an lebhafter Ge
schäftsskaß«, mit neuen Maschi
nen au-gcstattet. Nähere Aus¬
kunft kostenlos durch

H . Hespe, « »rrl,
Schlohplah11,

»elchi Im Ilil
Rbeumalitmu-,Kicht,taut-
LusschlLg, Leber- u. Nitren. >
leiden, Waiiersucht , Hämor¬
rhoiden , Blutandrangs
»ach dem Kops, Fettleibig-
teil sind oft Folge e . schlecht . >
Btulmischung . — Bewährt f
haben sich

Apotheker VS1«» '»
»ntlrhr«m« t<scher

Vlutreinignugvtre
Rr,1S » t,Pai . äi .ü0 « ,S.00
u - « illsr»
Sir. I .»Oi,Schach >. » I .LO^t
Echt rrhältl. i. all . Apoth . s.
i . d . Rats - u . Hirsch-Apolh.

Autdrlickltch Nr. 1L0 fordern'
Bettstellen, Matratzc« ,

Kleider- u. Küchenschrnnke,
Brrtikows u, Sofas,

Tisch « und Stühle
btlltg zu verkaufen.

Veiimch
'
S MöbklgeWft,

Donnerschweerstrasle31.
Fernsprecher 1253 ,

Li « Preis « s» r

Pflanzbohne»
find DM " bedeutend ee « aßi, t.

Olutav WlemtLeo.

INMWL «!
^Ückvnpv

vLä Kaek -n- Nöd-»- .l^»korung n »<t> »u,»««».kr. chttr« !.
^

«N»M»vr ^« . Nd . »« u»^ » re»».

Beachte» Li » bitte täglich « ein» « chausrnster!S» 1«on - Sp »nl »Iiritt «r> ,
Jeden Laq: ff. dicke frische Granat,
Rene Matjesheringe , ff. Marinaden

« nd Rüucherwaren.
öod . klsdiist » .

euvnnelkrsedler.

8 UM»!»» L»Sl,
SsstodtSBdb»,
M»»«0islrst.^

< rsme Lsrts»S«S» . 2 »0 v. » 50 7, ,j,!,ch».
^ »UsS»»» ^ LUN»/

cdiä̂ ÜonMt «« ^ ' tüi"
»« -Ivttneel«

vnn» s knstss
fp j rnnWßivtwtw»».

I , 8«r!t» stvid , ädere

de . rlttgt rnsik. I „ lt»»rcle»ent '.iintkvrnt 6i« lä. tigen8cbopp«n.
veköräertvortrettl, ä. llaarivucli».
ä b'!. 00?k, Lei i S . V Itolnev . Orog.
Drahtmatratzen u. Kissen dazu
lies. jed. Größe bill. Gardinen-
anmachen. Aieck, Jakobtstr . 21

(Pserdemarkt) .

— HÜRL 8 SI ' —
nleßeil i» »Ne« 81 »<l11eNe» >» seäer krei»I »x« «gt,!.
meiner ^»eiitrel - ll» - rom Verränk

?erv5pr . K36.
kerxstr. 1/ ».

L . Sstrummii » ,XuLttvilstsr.

k ^S ^ lLSlVOtLSLI
0 . K. W. 2 . Ar. 123527.

0 » » >» »t« »»5 « »a» V»dl» t« rv » por3 »rrdvs »ar »>nig»a« ,n>ltt, >̂

Il!> !li !! 8 «8ei« klslr lerm »orriigül !!! elngesllllkk.
Lol »»» Sä » l>I »pLI »r»v ursdr - H

Keinlxi äen vollen gr > ar » «I1lotroi > vi » Perpeatiaöl.
I) . llis vorlisrigv kenrboitunz llo» vollen , mit Ltakl. pikneavexklUIt, rrrlldvlo » » » unll »t « utrfi >« l» » Arbeiten,

« r-rolgk Spl »v»1d1»i» lc« Süllaak
LrvvL - vr - ß - rl - v . Lolv - v,

Olrlsudurg , l . asgaati '. 42 , Del. S32

Üdr. IMev . cisosti, ^ ,,
» olrkskilllung, empki «kit HodelAkerlc,

rLnveo - il Liekerv -Kretter , Lodl«« , L»j^eo . Lodel-
Liele» , 8p »rre », Latte «, liseltlerdölrer, kitellpill«

«all kellpine
Iür« ll su, eixeuer k'sbrilr. ^V»» ädekIeiäll «A.

SLmtUek« 8sn - « . lisedlerkSIrer
in xros . tsr Xu. nntll . — — :

L » gro §.
Vn ckolail » vnaer » m neuenLN UvttUl . xisNetder Tillekaken.

Maschine, , und vrabet . rf-
I . Ste »end »« l . Torfplatz

und am Lstarkt Lv.
Zu sprechen für Herr. u. Damen.
Fra « Zorn , Schisferftraße K.

Zu verkaufen ein neuer
Fedcrallcrwagen 5W4I

mit Patcntachscn, ein - u. zwei-
spännig zu gebrauchen.

R. Wichmann, Mottcnstr. 7,

Wehnen. Zu verk . mehren
beste Ferkel, 9 Wochen alt,

H. von Bloh,
on, halblaut zu erzählen, , schilderte Land und Leute , die
Ebene mit ihren Pathos , dcrs Meer und die Dünen.

Er hör.ts Ml zu . Dieser ruhige gedämpfte Ton hat
feinen überrxizten Nerven Wohl. Schließlich vernahm er
nur » och den , und unterschied keine Worte mehr, heim
>,r harte seit mehr als dreißig Stundxn picht geschlafen,
ind endlich fielen ihm die Augen zu . Ten Kopf an ihre
Schulter gelehnt , schlummerte er ein.

Tis blieb regungslos sitzen, mir ihn nicht zu Wecken.
Und die Dämmerung wich der, Dunkelheit, aus der sichnur noch das große Atelierfcnstrr wie ein Heller Fleck
heraushob. Dieses sanfte Dunkel hüllte sie weich ein und
schloß chre Seele von der Außenwelt ab. Esther hörte
den eigenen Lerzschlay , und sie hörte auch , was jetztin ihr zu Wort kam Ta war nichts mehr von Erregung^
Zorn und Verzweiflung . In , eigentlich war da eine Freude,denn diese Stunde hatte sie ihrem Mann naher gebracht,als die anderthalb Jahre ihrer Ehe . Ter pledanke , mit
ihm and dem Kind hu ihre Heimat zurückzuLhren , schien
ihr wundervoll. Sie hatte es halb zaghaft vorgeschla¬
gen. weil ihr im Moment nichts auderes einfiel, und es
beglückte sie, daß Pallinger die Idee so bereitwillig auf»
»riss.

Nach längerer Zeit erwachte er. Noch schlaftrunken,
begriif er zuerst nicht , weshalb sie eigentlich hier rnr
dunklen Atelier saßen , dlber er fühlte, daß die Arme
seiner Frau ihn noch immer umschlossen. Und seine Wan«an die ihre legend, fragte er weich : „Bist Du Mirdenn gut , Mausert? "

„Ja , ich Hab Dich lieb , Jan .*-
Ai, Kapitel.In den blühenden Sommer fuhixn sie hinein. Undwie die hochragenden, Türme der MünchenerFrauenkirchehinter ihnen versanken, empfanden Pallinger und Esther,daß ein inhaltreicher Kapitel ihres Lebens seinen Ab¬

schluß gefunden habe.
Er sah stumm zum Fenster des Eisenbahnabteils Hin-

US . und seuip Gedanken rUten schon dem - ieuen ent¬

gegen , das ihm bcvorsbanp . Sie dachte noch an Lene
Busch zurück, dem einzigen Menschen, von hem ^ie Ab¬
schied genommen.

Die klein « Malert « hatte stark an Lebensfreude ein-
gebüßt , seit ihr Musiker im verflossenen Winter gestorbenwar. Esther glaubt« daher, es werde keine Schnurrigkeithaben, jene zu überreden, sie auf ihrer Fahrt nach dem
ytorden zu begleiten - Es war ihr direkt ein Bedürfnis
gelvesen, dieses anhängliche gute Geschöpfchen mit sich
zu nehmen . Ihr Hertz hing an Lene . Sie malte ihrin glühenden Farben aus , wie sie sie verwöhnen mst»
ihr jede nur erdenkliche Freiheit lassen werde . Wer dieandere .hatte trübselig den Kopf geschüttelt und geant¬wortet : , FZaß mich nur . Ich gehöre nun mal zur Mün¬
chener Boheme uns» kann nicht los davon. Ich muß hier
schon so welter wuvschtÄn . Kreuzunglücklich würde ich da
oben sein .

"
Auf dem Bahnhof kam sie indessen doch und winkte

unter Tränen mit einem nicht ganz einwandfreien Ta-
schenrüchleßn hinter den Davonfahrrnden her. denn sie
neigte unter dem Deckmantel ihrer trockenen burschikosenArt zur Sentimentalität , und hatte da» deutliche Euw-
fiitden , daß sch die Freundin, war die erst einmal in
ihrer Hoimat. nie Wiedersehen werde.

Unaufhaltsam rattert « der D-Zug dahin , verließ die
bayerisch« Hochebene, durchquerte reifende Roggenfelder,Meson, auf denen die Heuernte in vollem Gange war.
stattlich « Dürfe« , gabrikstädte. Immer nordischer wurde
das landschaftlich « Bild , und Esther» Hem pochte in freu¬
diger Erwartung schneller , während Pallinger kleinlaut
zu weidenbegann.

In Berlin hattem sie nur Zeit, von einem Bahnhof
zum anderen zu fahren, dann ging es die Nacht hindurchweiter.

„Wie auf dev Flucht sind wir !" bemerkte Palltnaer,der sich gern in der Reichshauptstadtaufgehalten HÄtc,
kläglich . Er fügte sich jedoch, weil Esther Mit dem Kind
so bald »lg möglich die Sieiseunruhe übrrstandr« tzabLll

wollte. Und in der Frühe reckte sich vor ihnen di« ununter¬
brochene Ebene hin, unter blassem , dunstigem Himmel,denn es war sehr schwül gewesen und ein Gewitter be¬
reitete sich vor.

Auf der kleinen Station , bei der sie den Zug ver¬ließen, wartete das telegraphisch bestellte höchst primitiv:Fuhrwerk, welches sie nach Karpenlbruch bringen sollte.Ein zweites nahm ihr Gepäck auf. Die Räder mahltenlai^ am im Sande , der Kutscher gab nur wortkargeAus¬
kunft » auf die an ihn gerichteten Fragen, und der
Himmel wurde immer grauer und dunstiger, Pallingerimmer niedergedrückter . Schließlich erreichten sie den Ott
ihrer Bestimmung mit knapper Slot noch vor Ausbruchde« Unwetters und hielte» bet strömendem Regen ihrenEinzug l» das neue Heim

viereckig, stand der klein« einstöckigeKasten Uwdckr breit überhängendem alterÄmnNen Strvh-
dach, etwa hundert Schritt vom Meer, mit kleinscheibi-« n gelrsdern und hölzernem Borbau. Ungefähr rin
Dichend windschiefe Obstbäume , WhendeS Hollunderge-stuliich , verschiedene Gemüsebeete und sehr viel Stock¬
rosen und Sonnenblumen machten den Gatten aus.Drku » i aber tm Haus war es bei diesem Wetter düster,
trotz der Bormittagsstunde. Die ländliche Einrichtungmit den buntgeblümten Kattunüberzüoen und viereckigenHimmelbetten würde dem verwöhnten Großstädter cm
Lächln entlockt haben , wen » ihm überhaupt nach Heiter¬
keit zu Mut gewesen wäre. Ec ließ sich jedoch stummumd trostlos auf eine Fensterbank fallen und sah seinerFrau mit Staunen zu , wie sie strahlend herumging, hierund da einen häßliche » Gegenstand mit offenkundigerWisersthcnsfreud« berührte und mit der alten, cben-
falls ererbten Magd Anstalten traf, um eh für Mnnund Kind behaglich zu machen . ,

(Fortsetzung folgt.!
7« — », >> >,
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